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12:00 Uhr Eröffnung Raiffeisenwoche

 Sonntag, 29. Juni 2025

Raiffeisenhalle 
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Güllesheim Raiffeisen-            
           Triathlon
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Infos und Anmeldung
unter dem QR-Code oder auf unserer Homepage 

www.vhs-ak-ff.de

vhs Altenkirchen-Flammersfeld
Telefon: 02681 85-199

Schenke dir einen entspannten genussvollen Nachmittag mit
ayurvedischer Massage und wertvollen Tipps für die besondere
weibliche Physiognomie. Lasse dich mit duftenden Tees und
ayurvedischen Köstlichkeiten kulinarisch verwöhnen.
Bringe bitte deine Yogamatte, 1-2 Decken , Kissen und Schreibzeug
mit. Bequeme Kleidung ist von Vorteil und warme Socken ebenso.
Vorkenntnisse in Ayurveda sind prima, aber nicht Voraussetzung. Du
bekommst gerne ein Einführungsskript und die Rezepte zum
mitnehmen.

Sa. 05.04.2025, 10 - 14 Uhr
Kursleiterin:     Heike Wulsch
Kosten:             34,00 € 
Kursort:            Rathaus Flammersfeld, Großer Ratssaal,
                          Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld
                      

Infos und Anmeldung
unter dem QR-Code oder auf unserer 

Homepage www.vhs-ak-ff.de

vhs Altenkirchen-Flammersfeld
Telefon: 02681 85-199

Bei diesem Workshop dreht sich allem um moderne Stickstiche
und Knotentechniken. Du kannst eine Schürze  mit einem
Motive deiner Wahl besticken und deine eigene Farbpalette
aus verschiedenen Farben zusammenstellen. Dafür erhältst du
vor Ort Anleitung und Unterstützung und lernst, wie deine
kreative Idee umgesetzt wird. Am Ende des Workshops kannst
du deine eigene Kreation mit nach Hause nehmen. 
Für den Kurs sind keine Vorkenntnisse nötig. Alle Materialien
werden dir zur Verfügung gestellt und sind in der Kursgebühr
enthalten. Gerne kannst du eine eigene Schere mitbringen.

So. 06.04.2025, 10 - 13 Uhr
Kursleiterin:     Carolina Herder
Kosten:             30,00 € (inkl. Materialkosten)
Kursort:            Rathaus Flammersfeld, Kleiner Ratssaal,
                          Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld
                      

Moderne Stickerei
Kochschürze
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An alle
Manuskript-
einsender

Letzter Abgabetermin 
für die Manuskripte von 

Ausgabe 16 / 2025 
ist bereits am Mittwoch, 
9. April 2025, 15:00 Uhr!
Mailadresse im Rathaus:

mitteilungsblatt@vg-ak-ff.de
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So.06.04., 15:00 Uhr: Museum Raiffeisenhaus Flammersfeld zur 
Besichtigung geöffnet   
Ort: Rheinstraße 11, Flammersfeld  
 

Mo.07.04., 14:00 Uhr: Regelmäßiger Medientreff  
Ort: KDH (Kaplan-Dasbach-Haus), Kaplan-Dasbach-Str. 5, Horhausen   
 

Mo.07.04., 16:30 Uhr: Schutz und Teilhabe Katastrophenschutz   
Ort: Mehrgenerationenhaus, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen   
 

Di.08.04., 18:00 Uhr: Erben und Vererben   
Ort: Rathaus, Gr. Ratssaal, Rheinstraße 17, Flammersfeld   
 

Di.08.04., 19:00 Uhr: Starke Eltern- Starke Kinder   
Ort: Haus der Ev. Kirche, Stadthallenweg 16, Altenkirchen     
 

Do.10.04., 14:30 Uhr: Seniorenakademie "Tipps zur Osterzeit"  Ort: 
KDH (Kaplan-Dasbach-Haus), Kaplan-Dasbach-Str. 5, Horhausen   
 

Sa.12.04., 10:00 Uhr: 7. Altenkirchener Kleidertauschparty  
Ort: Haus Felsenkeller, Heimstraße 4, Altenkirchen   
 

Sa.12.04., 19:30 Uhr: Frühjahrskonzert Blasorchester Mehrbachtal 
e.V. Frühjahrskonzert des Blasorchester Mehrbachtal  
Ort: Wiedhalle Neitersen, Artur-Schuh-Weg 4, Neitersen   
 

Mo.14.04., 14:00 Uhr: Regelmäßiger Medientreff   
Ort: KDH (Kaplan-Dasbach-Haus)Kaplan-Dasbach-Str. 5, Horhausen   
 

Di.15.04., 19:00 Uhr: Starke Eltern- Starke Kinder   
Ort: Haus der Ev. Kirche, Stadthallenweg 16, Altenkirchen   
 

Do.17.04., 20:00 Uhr: Preisskat Schützenverein Maulsbach   
Ort: Schützenhaus Maulsbach, Fiersbacher Straße, Hirz-Maulsbach   
 

Sa.19.04., 13:00 Uhr: Wandertag der Stadt Altenkirchen  
Ort: Bismarckturm Altenkirchen, Heimstraße 8, Altenkirchen   
 

Sa.19.04., 14:30 Uhr: Bergbaumuseum in Willroth: Förderturm der 
Grube Georg: Besichtigung, Führung, Spektakuläre Aussichten, 
Hinaufsteigen und Fotos machen  
Ort: Förderturm Grube Georg, Grubenstraße 9, Willroth     
 

 

 
So.20.04., 14:00 Uhr: Kaffeetafel an Ostern   
Ort: Mehrgenerationenhaus, Wilhelmstraße 10, Altenkirchen   
 

So.20.04., 14:00 Uhr: Traditioneller Ostereier - Weitwurf  
Ort: Wiese Am Feuerwehrhaus, Floriansweg, Horhausen   
 

So.20.04., 15:00 Uhr: Museum Raiffeisenhaus Flammersfeld zur 
Besichtigung geöffnet (mit Anmeldung) 
Ort: Rheinstraße 11, Flammersfeld   
 

Mo.21.04., 14:00 Uhr: Regelmäßiger Medientreff   
Ort: KDH (Kaplan-Dasbach-Haus)Kaplan-Dasbach-Str. 5, Horhausen   
 

Mo.21.04., 14:30 Uhr: Ostereier- und Familienpreisschießen  
Ort: Schützenhaus Maulsbach, Fiersbacher Straße, HIrz-Maulsbach   
 

Sa.26.04., 19:00 Uhr: In einem Atem durch verschiedene Jahrh.  
Ort: Evangelische Kirche Birnbach, Kirchstraße, Birnbach   
 

Sa.26.04., 20:00 Uhr: Die Physiker   
Ort: Wied-Scala, Südstrasse 1, Neitersen   
 

So.27.04., 17:00 Uhr: Weltklassik am Klavier  
Ort: Kreisverwaltung Altenkirchen, Parkstraße 1, Altenkirchen     
 

So.27.04., 18:00 Uhr: Stadtgeschichte(n)  
Ort: Schlossplatz, Altenkirchen   
 

Mo.28.04., 14:00 Uhr: Regelmäßiger Medientreff   
Ort: KDH (Kaplan-Dasbach-Haus), Kaplan-Dasbach-Str. 5, Horhausen   
 

Mi.30.04.,  Uhr: Maiabend an den Dorfhütten  
Ort: Epgert, Krunkel, Niedersteinebach, Huf und Luchert   
 

Do.01.05., 14:00 Uhr: Museumsscheune Helmenzen geöffnet  Ort: 
Gartenweg 3, Helmenzen   
 

(Diese Auflistung dient der Orientierung ohne Anspruch auf Vollständigkeit. Alle Angaben ohne Gewähr) 
 

Aktuelle Veranstaltungen und weitere Infos zum 
Veranstaltungskalender unter: 

www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/freizeit-
und-tourismus/veranstaltungen-1 

 

 

 

Bürgerengagement Honschafter Hobby Dart (HHD)
Im Gemeindehaus Mehren bieten wir im April gleich zwei Dart-Turniere an:

•	 Mit dem 9. Lindner´s „Steeldart Open“ geht es am Sonntag, 13. April, los. Das HHD lädt 
dazu 20 Hobby- und 12 Ligaspieler ein. Gespielt wird auf Spiel #501 mit dem Handycap „Dou-
ble Out“. Hier muss das Spiel/„Leg“ mit einem Doppelfeldtreffer, das sind die Felder des äuße-
ren nur 8 Millimeter breiten Ringes auf Null gestellt werden. Als ein weiteres Doppelfeld zählt 
auch das rot gekennzeichnete Zentrum/„Bullseye“ der Dartscheibe.
•	 14 Tage später sind dann die Hobbydarter unter sich, wenn das 1. „Master Out Madness“ 
im E-Dart gespielt wird. Hier sind die Chancen, das Spiel #501 auf Null zu stellen, etwas größer. 
Neben den Doppelfeldern des äußeren Ringes und des „Bullseys“ darf man auch mit einem Tri-
plefeldtreffer, das sind die Felder des mittleren 8 Millimeter breiten Ringes, dazu genutzt werden.

Mitspielen können alle erwachsenen Dartfreunde und die Jugendlichen mit Genehmigung des HHD. Also, weg vom heimischen 
Hobbyraum und versucht es jetzt mit anderen Mitstreitern bei uns. Wir sind kein Verein, sondern eine Projektgruppe der Ehren-
amtsinitiative „Ich bin dabei“ und ermöglichen es in einem geordneten Rahmen, in der Freizeit Dart zu spielen.
Damit wir planen können, bitte bis Donnerstag, 10.04., respektive 24.04.2025, 18:00 Uhr, per E-Mail bei Axel Zimmermann: 
axel@hhdts.de oder mobil über Whatsapp 01784972672 anmelden.
•	 Das Gemeindehaus öffnet am Turniertag ab 12:30 Uhr. Nach der Zahlung des Startgeldes kann man sich einwerfen und nach 
der Begrüßung heißt es dann wieder: „Game On“.
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Neuer Bürgermeister für Heupelzen: Fabian Schumacher tritt die Nachfolge an

Ortsbürgermeister Rainer Düngen über-
reichte seinem Nachfolger Fabian 
Schumacher die Ernennungsurkunde 
Fotos: Dirk Weigand

Nach der Kommu-
nalwahl im Juni 
2024 hatte Rainer 
Düngen, der 
bereits seit 2014 
das Amt des Orts-
bürgermeisters in 
Heupelzen inne-
hatte, kommissa-
risch die Amtsge-
schäfte 
weitergeführt. Nun 
erfolgte die offizi-
elle Wahl eines 
neuen Ortsbürger- 
meisters.

Die neue Spitze des Ortsgemeinderates 
Heupelzen: (von links) Beigeordnete 
Bettina Weigand, Ortsbügermeister Fabian 
Schumacher und der Erste Beigeordnete 
Bernd Ochsenbrücher

In der Sitzung des 
Ortsgemeindera-
tes am 24. März 
2025 wurde Fabian 
Schumacher durch 
den Ortsgemein-
derat einstimmig 
zum neuen Orts-
bürgermeister 
gewählt.

Rainer Düngen 
überreichte ihm im 
Rahmen der Sit-

zung die Ernennungsurkunde, vereidigte ihn und führte 
ihn in sein Amt ein. Seinem Nachfolger wünschte er 
zudem viel Erfolg für die Ausübung des neuen verantwor-
tungsvollen Amtes.

Da Fabian Schumacher bislang Erster Beigeordne-
ter war, folgte anschließend auch eine Neuwahl der Bei-
geordneten der Ortsgemeinde. Bernd Ochsenbrücher 
wurde vom Ortsgemeinderat zum Ersten Beigeordneten 
gewählt, Bettina Weigand übernimmt ab sofort das Amt 
der Beigeordneten.

Fred Jüngerich, Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde, Fabian Schumacher, 
Ortsbürgermeister, sowie der bisherige 
Ortsbürgermeister Rainer Düngen

Bürgermeister   c 
Fred Jüngerich 
gratulierte Fabian 
Schumacher herz-
lich zu seiner Wahl. 
„Ich freue mich, 
dass für die Orts-
gemeinde Heupel-
zen auch nach 
dem angekündig-
ten Ausscheiden 
von Rainer Düngen 
wieder eine starke 
Gemeindespitze 
gefunden werden 
konnte.

Der Unterstützung durch mich und die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Verwaltung kannst Du Dir sicher sein.“
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Kommunale Wärmeplanung
der Verbandsgemeinde

Altenkirchen-Flammersfeld

Einladung zum Bürgerforum am 07.04. und 10.04.2025
Mit der kommunalen Wärmeplanung soll die Grundlage für eine zukunftsfähige und klimaneutrale Wärme-
versorgung bis 2045 geschaffen werden. Hintergrund sind die gesetzlich verankerten Klimaschutzziele.
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zum Bür-
gerforum zur Vorstellung der Ergebnisse der kommunalen Wärmeplanung ein. An zwei Terminen haben 
Sie die Möglichkeit, sich umfassend zu informieren und Ihre Ideen zur Gestaltung unserer lokalen Wär-
mewende einzubringen. Die Veranstaltungen markieren den Abschluss des Planungsprozesses, bei 
dem die Weichen für eine klimafreundliche und zukunftssichere Wärmeversorgung in der Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld gestellt wurden.

Termine:
- 07.04.2025, 17:00 Uhr Ratssaal im Rathaus Flammersfeld
- 10.04.2025, 17:00 Uhr Ratssaal im Rathaus Altenkirchen
Beide Veranstaltungen bieten die gleichen Inhalte, sodass Sie flexibel einen Termin wählen können.
Erfahren Sie, ob und wo in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld potenziell Wärme- oder 
Wasserstoffnetze entstehen könnten und welche Heizungen Sie sich aktuell und zukünftig noch ins-
tallieren können. Die Veranstaltungen richten sich an alle Interessierten - ob Eigenheimbesitzerinnen 
und -besitzer, Mieterinnen und Mieter, Vertreterinnen und Vertreter von Unternehmen oder anderen 
Organisationen.
Anmeldung:
Um vorherige Anmeldung für ihren gewünschten Termin wird gebeten
(per E-Mail: julia.stahl@vg-ak-ff.de oder telefonisch unter 02681/85-186).
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Erfolgreiche Vereinekonferenz 2025 
in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld: 

Austausch und wertvolle Impulse
Am Samstag, 22. März 2025, fand die dritte Vereinekon-
ferenz der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld 
im „Westerwald Treff“ in Oberlahr statt. Die Veranstaltung 
bot den zahlreichen teilnehmenden Vereinen eine hervor-
ragende Plattform für Austausch, praxisnahe Anregungen 
und gemeinsames Lernen.

Ein inspirierender Blick ins Plenum: Gemeinsam lernen
Zu Beginn der Konferenz begrüßte die Beigeordnete Petra 
Eul-Orthen, zuständig für den Bereich Ehrenamt und 
den Seniorenbeirat, die Teilnehmenden und betonte die 
immense Bedeutung des ehrenamtlichen Engagements 
für den gesellschaftlichen Zusammenhalt: „Unsere Ver-
bandsgemeinde kann stolz auf über 300 aktive Vereine bli-
cken. Ob im Sport, in der Kultur, im sozialen Bereich oder 
in der Brauchtumspflege – die Vereine sind das Rückgrat 
unseres sozialen, kulturellen und sportlichen Lebens. Sie 
schaffen Begegnungen, fördern Gemeinschaft und ver-
mitteln Werte, die für unsere Gesellschaft von unschätz-
barem Wert sind.“

Beigeordnete Petra Eul-Orthen begrüßte die teilnehmenden 
Vereine: Ein herzlicher Start in den Tag mit vielen interessierten 
Vereinsvertretern

Im Mittelpunkt der diesjährigen Konferenz stand das 
Thema Nachwuchsförderung und Mitgliedergewinnung. 
Ursula Erb, erfahrene Gutachterin und Trainerin der bagfa 
e.V. Berlin sowie freie Mitarbeiterin der lagfa Bayern e.V., 
hielt einen inspirierenden Fachvortrag.
Sie widmete sich den zentralen Fragen: Hat sich das 
Ehrenamt verändert? Wie kann ich darauf eingehen? Wie 
kann ich Menschen unterschiedlicher Generationen – von 
Jung bis Alt – für freiwilliges Engagement gewinnen und 
langfristig im Verein halten?

Referentin Ursula Erb gab wertvolle Beispiele zur Nach-
wuchsförderung und Mitgliedergewinnung: Interessante 
Impulse für eine nachhaltige Vereinsentwicklung und zu-
künftige Mitgliedergewinnung
Mit praxisnahen Beispielen und lebendigen Gruppenar-
beiten gab Ursula Erb wertvolle Impulse, wie Vereine ihre 
Nachwuchsarbeit zukunftsfähig gestalten können. Die 
Teilnehmenden nutzten die Gelegenheit für regen Aus-
tausch und entwickelten gemeinsam neue Ideen für die 
Vereinsarbeit.
Besonderer Dank gilt den Vereinskümmerern Dagmar 
Hassel, Karlheinz Bachmann und Rainer Düngen, die die 
Verwaltung bei den Vorbereitungen tatkräftig unterstützt 
haben. Ebenso gebührt der Staatskanzlei Rheinland-
Pfalz Dank für die finanzielle Unterstützung dieser wich-
tigen Veranstaltung, die als Kooperationsvorhaben reali-
siert wurde.

Eine von zehn Gruppen im aktiven Austausch: Gemeinsames 
Arbeiten und Ideensammlung
Die Vereinekonferenz 2025 hat sich erneut als wertvol-
les Format bewährt und wird auch in Zukunft ein wich-
tiger Bestandteil der Unterstützung für die ehrenamtliche 
Arbeit in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammers-
feld bleiben.
Für Fragen zum Bereich Ehrenamt in der Verbandsge-
meinde steht die Mitarbeiterin Rebecca Seuser gerne zur 
Verfügung. Sie ist telefonisch unter 02681/85-250 oder 
per E-Mail unter rebecca.seuser@vg-ak-ff.de erreichbar.
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	■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen, 
Rathausstraße 13,  57610 Altenkirchen.......................... 02681/85-0
Verwaltungsstelle: Rathaus Flammersfeld, 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld.............................. 02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de, www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de
Öffnungszeiten:
Rathäuser Altenkirchen und Flammersfeld
Montag und Dienstag	 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch	 8 - 12 Uhr
Donnerstag	 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag	 8 - 12 Uhr
Bürgerbüro Altenkirchen
In Altenkirchen ist der Besuch des Bürgerbüros montags und diens-
tags nachmittags (von 14 Uhr bis 16 Uhr) sowie mittwochs vormit-
tags (von 8 Uhr bis 12 Uhr) nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich. Terminvereinbarungen online 

https://www.vg-ak-ff.de//gemeinde-politik/
rathaus/buergerservice 
oder telefonisch unter 02681 85-0.
Bürgerbüro Flammersfeld
In Flammersfeld ist der Besuch des Bürgerbü-
ros montags und dienstags nachmittags (von 12 
Uhr bis 16 Uhr) nur nach vorheriger Terminver-
einbarung möglich. 

Mittwochs ist das Bürgerbüro in Flammersfeld geschlossen.
	■ Gemeindeschwesterplus 

Lena Mertgen, Telefon: ������������������������������������������������02681/85-111
Mail: gemeindeschwester@vg-ak-ff.de
Zunächst telefonisch erreichbar immer
montags, dienstags und donnerstags von 9 Uhr bis 12:30 Uhr und 
mittwochs 12 Uhr bis 16:00 Uhr
	■ Sozialamt Altenkirchen

Montag     	 8 - 12 Uhr
Dienstag     	 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch     	 8 - 12 Uhr
Donnerstag     	 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag	 8 - 12 Uhr
Servicestelle Standesamt in Altenkirchen
Montag Dienstag und Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag	 8 - 12 Uhr
Die Servicestelle Standesamt Flammersfeld ist zu den regulären 
Öffnungszeiten der beiden Rathäuser geöffnet.
Änderungen aus aktuellem Anlass sind ggf. der Homepage der Ver-
bandsgemeinde zu entnehmen 
(www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de)
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld  
Heimstraße������������������������������������������������������������������ 02681/984950
Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke
Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld��������������  0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ��������������������������������������  0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld ������������������������������������  0171/7647866
	■ Krankenhaus

DRK-Krankenhaus Altenkirchen ��������������������������������������  02681/880

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon ����������������������������������������������������������  (ohne Vorwahl) 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.
	■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst

Landkreise Altenkirchen und Westerwald �����������������  0180/5112066
	■ Kinderärztliche Notdienstzentrale

(Oberer Westerwald in Kirchen) ���������������������������������  0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 
Uhr In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich 
bitte an den Rettungsdienst unter der Rufnummer �  112
	■ Zahnärztlicher Notfalldienst

������������������������������������������������������������������������������������ 0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst 
finden Sie unter www.bzk-koblenz.de.

	■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
�����������������������������������������������������������������������������������  0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)

	■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt���������������������  112

	■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen ���������������������������������������������������������������� 19222

	■ Polizei
Notruf ������������������������������������������������������������������������������������������ 110
Polizeiinspektion Altenkirchen ���������������������������������������  02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus ��������������������������������������  02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf ��������������������������������������  02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld) ������������������������������������������� 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen, 
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
nach vorheriger Absprache
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach) �������������  02683/912-177 oder -178
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr) 
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die  Polizeiinspektion Altenkirchen, 
Hochstraße 30, 57610 Altenkirchen ������������������������������  02681/9460

	■ Feuerwehren
Notruf �������������������������������������������������������������������������������������������112
Wehrleiter
Björn Stürz ���������������������������������������������������������������  0151-28945685
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas ���������������������������������������������������������  0151-16479946
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Michael Imhäuser ����������������������������������������������������  0151-23703062
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann.................................................... 0172-7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller.............................................................. 0170-4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst..................................................... 0151-23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Schäfer......................................................... 0170-5749186
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein ............................................................... 0171-4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Sebastian Oettgen����������������������������������������������������� 0151-52524815
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny ............................................................. 0171-4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Jens Kalscheid ........................................................ 0151-15774099
Wehrführer LZ Weyerbusch
Alexander Au ........................................................... 0152-56130891
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich 
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“

	■ Schiedsamt
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag����������������������������������������������������������������������� 02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wolfgang Lanvermann������������� 0151/41636451
Schiedsbezirk Flammersfeld 
Georg Hillen��������������������������������������������������������������� 02685/9857796
Stellv. Schiedsmann Rainer Wilfert��������������������������������� 02685/8211

	■ Strom- und Gasversorgung
1. Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach, Michelbach-Widderstein:
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen  der evm-Gruppe ���������������������������  0261/2999-54
Ortsgemeinden Eulenberg 
(nur Ortsteil Alte Hütte), 
Seifen, Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/7962787

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH
Netzanschluss Strom: ��������������������������������������������  0800 93786389*
Störungsmeldung Strom: �����������������������������������������  0800 4112244*
Störungsmeldung Straßenbeleuchtung: ������������������  0800 4112244*
* kostenlose Rufnummern
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2,
57537 Wissen
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/3410134
2. Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, 
Baugebiet „Hinter Eichelhardsgarten“ sowie Ortsgemeinde 
Kettenhausen, 
Baugebiet  
„Auf dem Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG, 
Fischenicher Straße 23, 50321 Brühl
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,  
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen, 
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Ober-
lahr, Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reifer-
scheid, Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen,  
Weyerbusch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, 
Lohfelder Straße 6, 53604 Bad Honnef
Störungsnummer: ����������������������������������������������������  0800/17 222 00
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt,  
Hasselbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen,  
Neitersen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen,  
Weyerbusch (ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, 
Geishardtstraße 14,57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/6484848

	■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach, 
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen 
Orts-gemeinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen, 
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, 
Postfach 800520, 
65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 
65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH,
Florianstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet  https://
straßenbeleuchtung.eam-netz.de unter Angabe des Ortes, der 
Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßenlampe 
befindet, angezeigt werden.

	■ Kinderschutzdienst  
(für den Landkreis Altenkirchen)

Brückenstraße 5, 
57548 Kirchen ��������������������������������������������  02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch ��������������������������������  14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag ������������������������������������  9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

	■ Notschlafstelle 
des Caritasverbandes Rhein-Sieg e.V.

(ehrenamtliches Angebot)
Rathaus. 5
57610 Altenkirchen ����������������������������������������������������� 0172 2038945

	■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr ��������������������������  02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

	■ Wäller helfen e. V.
Nachbarschaftshilfe Netzwerk im WW/AK/NR
Vermittlung von Hilfsangeboten aller Art
Kostenfreie Hotline������������������������������������������������������ 0800 9235537

Öffnungszeiten Zentrale für persönlichen Kontakt
Dienstags: 10:00 - 14:00 Uhr, Donnerstags: 16:00 - 18:00 Uhr
Birkenweg 17, 56479 Oberroßbach
www.waellerhelfen.de

	■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
 57573 Hamm/Sieg ��������������������������������������������������  0160/20 23 158
www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere, 
pflege- und hilfebedürftige Menschen)

Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr �������  02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr �������������  02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach 
Absprache.

-Anzeige-
	■ DRK Tagespflege Horhausen

In der Hohl 22; 56593 Horhausen
02687/7869990; tp-horhausen@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.

Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst �����������������������������  02681/9569-0

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weller GbR

Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung �������������  02681/70 200
24 Std.-Notdienst ������������������������������������������������������  0171/3225744 

- Anzeige -
	■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.

Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen �������������������  Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
	■ DRK Kreisverband Altenkirchen e.V.

Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Häusl. Pflege (24-Std-Rufb.) �������������������������������������  02681-800643
Menü- u. HausNotrufService �������������������������������������  02681-800642
E-Mail: sozialerservice@kvaltenkirchen.drk.de

-Anzeige-
	■ Pflegeteam Regenbogen

Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3��������������������������������������������������������������������� 02687/928255

-Anzeige-
	■ Ambulant vor Ort GmbH

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege
Rheinstr. 46 a, 56593 Horhausen, Tel. 02687-92 59 6-0

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Wohnstift Altenkirchen

Ambulante Pflege / Hauswirtschaft / Tagespflege /
Wohn – Pflegegemeinschaft / Service Wohnen
Wir beraten Sie gerne: Telefon: 02681 – 824 93-0
info@wohnstift-altenkirchen.de

- Anzeige -
	■ Pflegeberatung Daniela Treder

Pflegeberatung aller Pflegekassen nach §37,3 SGB XI.
E-Mail: treder.daniela@gmx.de ���������������������������  Tel. 015562313987

-Anzeige-
	■ Konfido-AMBULANT GmbH

Wilhelmstr. 41, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft ������������������������������������  Tel. 02681/9810180
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Die Jugendpflege informiert:

Jugendpflege 
VG Altenkirchen-Flammersfeld

Martina Morenzin & Waltraud Franzen
Besucheranschrift: Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld, Zimmer E 15
Postanschrift: Rathausstr. 13, 57610 Altenkirchen

Waltraud Franzen	 Martina Morenzin:
- 02681/85-194	 - 02681/85-195
- 0170-5741560	 - 0160-92977541
- jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de	 - jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de

Weitere Veranstaltungen und Informationen auf der Website: www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de 
Rubrik „Gemeinde & Politik“ - „Jugendpflege für die Verbandsgemeinde“.

Bei diesem Angebot kannst du in den Bogenschießsport bei den
Glück-auf-Schützen in Willroth hineinschnuppern.

Bogenschießen stärkt die Arm- und Rückenmuskulatur, fördert die
Konzentrations- und die Koordinierungsfähigkeiten, erfordert keine
besondere Kondition, ist schnell erlernbar und macht von Anfang an
Spaß. Neben einer Einführung in die richtige Technik gibt es viel Zeit
zum Üben und Ausprobieren.

Workshop
Bogenschießen

Leitung:       
    

Zielgruppe: 

Ort:       

Kosten: 

Anmeldung:

Info:

Glück-auf-Schützen des 
FC Willroth 1925 e.V.

ab 14 Jahren 

Sportplatz in Willroth

keine

jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de

Martina Morenzin
Tel. 02681/85-195 - 0160/92977541 

15.06 .2025

10-12.30 Uhr

ab 14 Jahre

Workshop
Bogenschießen

5
hr
re

ogenschießen

15.06 .2025

10-12.30 Uh

ab 14 Jahre

Leitung:

Zielgruppe:

Ort:

Kosten:

Anmeldung:

Info:

Glück-auf-Schützen des
FC Willroth 1925 e.V.

ab 14 Jahren

Sportplatz in Willroth

keine

jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de

Martina Morenzin
Tel. 02681/85-195 - 0160/92977541

Steine und Kunst?
Am vergangenen Samstag fand erstmalig ein 
Steinkunstworkshop der Jugendpflege mit einer 
sehr kreativen Gruppe statt, der viel Freude und 
Begeisterung brachte. Unter der engagierten 
und erfahrenen Anleitung von Kerstin Mamone 
konnten die Kinder ihrer Fantasie freien Lauf las-
sen und aus einfachen Steinen wunderschöne 
Kunstwerke schaffen.
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Die Kinder arbeiteten mit unterschiedlichen Materialien und 
Techniken, um verschiedene Projekte zu gestalten. Beliebt 
waren die Namenssteine, die mit bunten Perlen verziert wur-
den. Jedes Kind konnte seinen eigenen, einzigartigen Stein 
mit ganz persönlicher Note kreieren. Darüber hinaus ent-
standen kreative Stein-Schlüsselleisten, die funktional und 
dekorativ in einem sind. Ein weiteres Highlight des Work-
shops waren die Familiensteinbilder, bei denen die Kin-
der ihre Familienmitglieder in Form von Steinen darstellten. 
Diese Kunstwerke waren nicht nur eine kreative Herausfor-
derung, sondern auch eine tolle Möglichkeit, die Bindung 
zur Familie auszudrücken und regte die Kinder an, über ihre 
Beziehungen nachzudenken. Zudem wurden spannende Tic 
Tac Toe-Spiele aus Steinen gefertigt, die die Kinder mit nach 
Hause nehmen konnten, um sie mit Freunden und Familie 
zu spielen.
Der Workshop wurde durch großzügige Sachspenden unter-
stützt. Bilderrahmen, die die Kinder für ihre Kunstwerke nut-
zen konnten, wurden bereitgestellt, ebenso wie köstliches 
Gebäck der Bäckerei Fischer aus Oberlahr, das für eine süße 
Stärkung sorgte. Das Wetter war herrlich und trug zur posi-
tiven Stimmung des Workshops bei. In den Pausen konnten 
die Kinder draußen picknicken und spielen, was die Gemein-
schaft und den Spaß noch weiter förderte. Insgesamt war 
der Steinkunstworkshop ein voller Erfolg.

Ev. Kinder- und Jugendzentrum
Altenkirchen
Öffnungszeiten:
Mo 12 bis 18 Uhr
(für Kinder bis 12 Jahre)
Di 12 bis 20 Uhr
Mi 12 bis 20 Uhr

Do 12 bis 18 Uhr
Fr 12 bis 21 Uhr
(für Jugendliche 
ab 12 Jahren)

Die Kinder gingen mit stolzen Gesichtern und vie-
len neuen Kunstwerken nach Hause. Wir freuen uns 
schon auf den nächsten Steinkunstworkshop im 
April und wünschen den Teilnehmenden genauso viel 
Spaß und kreative Ideen!

Waltraud Franzen
Jugendpflegerin
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Osterferien 2025: Lust auf einen Ferienjob?

Kreis Altenkirchen. Die Osterferien rücken immer näher - eine 
ideale Gelegenheit, um das eigene Taschengeld aufzubessern. 
Wer sich nach einem Ferienjob umschaut, kann nicht nur Geld 
verdienen, sondern auch erste Erfahrungen in der Arbeitswelt 
sammeln. Die Wirtschaftsförderung des Kreises Altenkirchen 
hat aufgrund der positiven Erfahrungen aus dem Vorjahr erneut 
bei regionalen Betrieben nachgefragt, wer für Schülerinnen 
und Schüler Ferienjobs anbietet. Dieses Jahr haben sich sechs 
Unternehmen gemeldet, die tatkräftige Hilfe während der Oster-
ferien 2025 gebrauchen können. Bei den angebotenen Ferien-
jobs ist vor allem „Anpacken“ gefragt. Gleichzeitig bietet sich 
eine tolle Möglichkeit, Kontakte für die spätere Berufswelt zu 
knüpfen.
Wer Interesse hat, findet bei den folgenden Unternehmen span-
nende Angebote für die Osterzeit:
- AMS GmbH, 57578 Elkenroth
Ansprechpartnerin: Lara Imhäuser, 02747/800 81 72, 
limhaeuser@ams-mbt.de

Tätigkeit: Metallbaugruppen herstellen, 
schweißen (unter Begleitung) & verschleifen, 
Pulverbeschichtungen
Zeitraum: 14.04. bis 17.04., 22.04. bis 25.04.
- Bedachungen Stein, 57632 Flammersfeld
Ansprechpartner: Tobias Drees-Hardt, 02685/85 41, 
info@stein-bedachungen.de
Tätigkeit: Helfertätigkeiten bei Dachdeckerarbeiten
Zeitraum: 14.04. bis 17.04., 22.04. bis 25.04.
- msp druck und medien GmbH, 
57555 Mudersbach
Ansprechpartnerin: Nina Berger, 02745/92 02 56, 
nina.berger@msp-druck.de
Tätigkeit: Produktionshelfer/in
Zeitraum: 14.04. bis 17.04., 22.04. bis 25.04.
- Prangenberg Massivbau GmbH & Co. KG, 
56593 Horhausen

Ansprechpartner: Nikolai Prangenberg, 02687/20 25, 
info@massiv-bau.net
Tätigkeit: Baustellenhilfsarbeiten beim Mauern,
Baustellenlogistik, Baustellensäuberung
Zeitraum: 14.04. bis 17.04., 22.04. bis 25.04.
- Thomas Lenz Holzbearbeitung, 57520 Derschen
Ansprechpartner: Jonathan Lenz, 02743/93 55 30, 
bewerbung@lenz-packaging.de
Tätigkeit: Produktionshelfer/in
Zeitraum: 14.04. bis 17.04., 22.04. bis 25.04.
- WWB Tiefbaugesellschaft mbH, 56593 Krunkel
Ansprechpartnerin: Eva Sojka, 02687/91 76 25 (nur Mo. und Mi.), 
e.sojka@wwb-tiefbau.de
Tätigkeit: Helfertätigkeiten im Tief- und Straßenbau
Zeitraum: 14.04. bis 17.04., 22.04. bis 25.04.
Bei Fragen steht Fides Lang von der Wirtschaftsförderung 
telefonisch unter 02681/81 39 08 
oder per E-Mail fides.lang@kreis-ak.de zur Verfügung.

Senioren-Info

 
  

 
 

Landesprogramm
"Gemeindeschwester plus"

Unterstützung & Zuhören 
für ältere Menschen
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Landesprogramm
""Gemeindeschwester plus"

Unterstützung & Zuhören
füfüf r ältere Menschen

"

Ich bin Lena Mertgen, 
Ihre Gemeindeschwester plus in der 
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld. 
Ich besuche Sie zu Hause, höre Ihnen zu und 
berate Sie zu Themen wie:

Alltagsbewältigung und Sicherheit
Mobilität und gesellschaftliche Teilhabe
Wege aus der Einsamkeit

Mein Beratungsangebot ist kostenlos und vertraulich für Menschen
über 70 Jahre, die nicht pflegebedürftig sind.

 
   

  

Ich bin Lena Mertrtr gen,
Ihre Gemeindeschwester plus in der
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfefef ld.
Ich besuche Sie zu Hause, höre Ihnen zu und
beratata e Sie zu Themen wie:

Alltagsbewältigung und Sicherheit
Mobilitätätä  und gesellschaftftf liche Teilhabe
Wege aus der Einsamkeit

Mein Beratata ungsangebot ist kostenlos und vertrtr raulich für Menschen
über 70 Jahre, die nicht pflegebedürftftf ig sind.
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Kontakt:
Lena Mertgen
Telefon: 02681/85-111
E-Mail: gemeindeschwester@vg-ak-ff.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 9–12:30 Uhr
Mittwoch: 12–16 Uhr
Internet: www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/gemeindeschwester
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Kontakt:
Lena Mertrtr gen
Telefofof n: 02681/85-111
E-Mail: gemeindeschwester@r@r v@v@ g-ak-fffff .de
Telefofof nische Erreichbarkeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 9–12:30 Uhr
Mittttt woch: 12–16 Uhr
Internet: www.vg-altenkirchen-flammersfefef ld.de/gemeindeschwester
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Im abschließenden öffentlichen Teil der Sitzung, beginnend mit 
TOP 9, stimmten die Ausschussmitglieder der Auftragsver-
gabe zur Lieferung einer Kehrmaschine für den Bauhof zu einem 
Gesamtwert von 157.080,00 € brutto an die Firma Frissen GmbH, 
52072 Aachen, zu.
Unter TOP 10 beschlossen die Ausschussmitglieder eine Erhö-
hung des Stundensatzes für den Personaleinsatz des Bauhofs ab 
01.01.2025 auf 44,00 € (bisher 42,00 €) und für die ABM-Kräfte 
auf 22,00 € (bisher 20,00 €). Auch die Stundensätze für Maschi-
nen- und Fahrzeugeinsätze wurden gemäß einer den Mitgliedern 
vorliegenden Übersicht erhöht und festgesetzt.
Des Weiteren erfolgte eine Erhöhung der Pauschalen für die Her-
stellung von Gräbern entsprechend einer vorliegenden Auflistung.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung stimmte der Ausschuss ver-
schiedenen Grundstücksangelegenheiten, Auftragsvergaben sowie 
Personalangelegenheiten zu.

	■ Rattenbekämpfung in den Ortsgemeinden 
der ehemaligen Verbandsgemeinde Flammersfeld

Die Verbandsgemeindewerke informieren:
Die Firma Arentz und Eisenhuth, Köln, führt in der Zeit vom 
14. April bis 25. April 2025 eine Rattenbekämpfung in den Kanal-
anlagen und an den Gewässern im Bereich der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Flammersfeld durch. Die Kanalschächte und die 
Ausmündungen am Gewässer werden mit entsprechend gesi-
cherten Ködern belegt.
Flammersfeld, 13. März 2025

Verbandsgemeindewerke
Altenkirchen-Flammersfeld

	■ Feuerwehrdienste
Informationen zu den Übungsdiensten der Feuer-
wehren erhalten Sie bei den Wehrführern des 
jeweiligen Löschzuges (s. unter Rubrik „Bereit-
schaftsdienste/Notrufe“).

Aus den Gemeinden

Neitersen - Schöneberg

	■ Jagdgenossenschaft Neitersen
Die Niederschrift über die Genossenschaftsversammlung der 
Jagdgenossenschaft Neitersen vom 12.03.2025 und die auf der 
Gründungsversammlung am 07.01.2025 beschlossene und von 
der unteren Jagdbehörde genehmigte Satzung liegt in der Zeit 
vom 07.04.2025 bis zum 25.04.2025 nach vorheriger telefoni-
scher Vereinbarung unter 0170-5435239 beim Jagdvorsteher zur 
Einsicht aus.

Markus Haas, Jagdvorsteher

Almersbach - Fluterschen

Bekanntmachung
	■ Jagdgenossenschaft Fluterschen-Almersbach

Die Niederschrift über die Versammlung der Jagdgenossen des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirks Fluterschen-Almersbach vom 
23.03.2025 liegt in der Zeit vom 07.04.2025 bis 20.04.2025 zur Ein-
sicht aller Jagdgenossen beim Jagdvorsteher (Ralf Lichtenthäler, 
Koblenzer Str. 33, 57614 Fluterschen) öffentlich aus.
Fluterschen, den 24.03.2025

Ralf Lichtenthäler, Jagdvorsteher

Berod - Ersfeld - Forstmehren - 
Kettenhausen - Oberirsen - Wölmersen

	■ Information zum Versand  
der neuen Grundsteuerbescheide

Der Versand der neuen Grundsteuerbescheide für die Ortsgemein-
den Berod, Ersfeld, Forstmehren, Kettenhausen, Oberirsen und 
Wölmersen erfolgt am 04.04.2025.
Freundliche Grüße,

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

Nachruf
Am 4. März 2025 verstarb im Alter von 91 Jahren

Bernhard Schüler
aus Flammersfeld

Bernhard Schüler setzte sich in den langen Jahren seiner 
kommunalpolitischen Tätigkeit als Ratsmitglied und Beige-
ordneter stets für die Belange seiner Ortsgemeinde ein.
Durch sein freundliches und den Menschen zugewandtes 
Wesen erwarb sich Bernhard Schüler ein hohes Ansehen 
und Wertschätzung der Bürgerinnen und Bürger in der Orts-
gemeinde Flammersfeld.
Seiner Familie sprechen wir unsere tiefempfundene Anteil-
nahme aus.
Wir werden die Erinnerung an Bernhard Schüler in Ehren 
halten.

Der Ortsgemeinderat �  Manfred Berger
Ortsgemeinde Flammersfeld �  Ortsbürgermeister

Im Sportzentrum 6, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/4222
Öffnungszeiten
Es gelten folgende Öffnungszeiten für den öffentlichen 
Badebetrieb:
Donnerstag: 13:30 – 16:30 Uhr
Freitag: 13:30 – 20:30 Uhr
Samstag +
Sonntag:

9:00 – 15:00 Uhr

Letzter Einlass 1 Stunde vor Ende des Badebetriebs.
Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

Altenkirchen-Flammersfeld

	■ Aus der Sitzung des Haupt-, Finanz-  
und Wirtschaftsförderungsausschusses,

gemeinsam mit dem Schulträgerausschuss während der 
Tagesordnungspunkte 1 bis 3, vom 13. März 2025
Zu Beginn der Sitzung verpflichtete Bürgermeister Fred Jüngerich 
neue Ausschussmitglieder im Schulträgerausschuss per Hand-
schlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten.
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Wir freuen uns ganz besonders, dass heute auch das Sport- und 
Seminarhotel Glockenspitze mit in die Liste der aktiven Teilnehmer 
unserer Fairtrade Stadt Initiative aufgenommen werden kann. Mit 
Tee, Kaffee und auch Eiscreme unterstützen sie den Fairen Handel 
und damit bessere Bedingungen für die Menschen, welche für uns 
dies Produkte bzw. Ausgangsrohstoffe herstellen.
Somit konnte heute dem Sport- und Seminarhotel Glockenspitze 
der Fairtrade-Aufkleber „Fairtrade Stadt - wir sind dabei“ über-
reicht werden. Stadtbürgermeister Ralf Lindenpütz und Teilnehmer 
der Steuerungsgruppe Fairtrade Stadt gratulierten Hoteldirektor 
Paul Daniel und überreichten eine kleine Aufmerksamkeit der Stadt 
Altenkirchen für das Engagement.
Wer mithelfen will über Fairtrade und dessen Nutzen aufzuklä-
ren ist gerne eingeladen in der Steuerungsgruppe Fairtrade Stadt 
mitzumachen.
Wir organisieren Aktionen und Veranstaltungen zum Thema und 
sprechen Organisationen an, sich durch Nutzung fairer Produkte für 
eine gerechtere Welt zu engagieren.
Weitere Infos gibt es auf der Website des Stadt Altenkirchen www.
altenkirchen.de. Bei Fragen können Sie sich auch an die Vorsitzende 
der Steuerungsgruppe wenden.
Kontakt: Cornelia Obenauer,
E-Mail: conny-obenauer@t-online.de

	■ Öffentliche Bekanntmachung  
für den Waldfriedhof Altenkirchen

Auf dem Waldfriedhof in Altenkirchen befindet sich eine ungepflegte 
Grabstätte, deren Ruhe-/ Nutzungsfrist bereits abgelaufen ist:
Wahlgrabstätte
Helmut Käsgen *08.03.1910 +23.01.1977 und
Helene Käsgen geb. Sälzer *20.11.1906 +30.06.1985
Sollten Ihnen Angehörige bzw. Verantwortliche für die Grabstätte 
bekannt sein, bitten wir Sie, die Friedhofsverwaltung umgehend zu 
informieren.
Nach § 24 (2) a) der Friedhofsatzung der Kreisstadt Altenkirchen 
weisen wir auf die Vernachlässigung sowie den Ablauf der Grab-
stätte hin und bitten Angehörige bzw. Verantwortliche die Grab-
stätte bis zum 27.06.2025 abzuräumen (Grabmal und soweit vor-
handen Grabeinfassung), zu entsorgen und einzuebnen.
Kommt der Angehörige bzw. Verantwortliche dieser Verpflichtung 
bis zum gesetzten Termin nicht nach, so ist die Friedhofsverwaltung 
berechtigt, die Grabstätte abräumen zu lassen. Lässt der Ange-
hörige bzw. Verantwortliche das Grabmal nicht binnen 3 Monaten 
abholen, geht das Grabmal entschädigungslos in das Eigentum der 
Kreisstadt Altenkirchen über und der jeweilige Verantwortliche hat 
die Kosten zu tragen.
Rückfragen sind bei der Friedhofsverwaltung, Rathaus Altenkir-
chen, Zimmer 207 bzw. telefonisch unter 02681 85-214 (Frau Lanio) 
möglich.
Verbandsgemeindeverwaltung �  Kreisstadt Altenkirchen
57609 Altenkirchen �  Ralf Lindenpütz
- Friedhofsverwaltung - �  Stadtbürgermeister

	■ Öffnungszeiten Stadtbüro
Bahnhofstr. 28 (ehemaliges Postgebäude), Altenkirchen
- Montag bis Donnerstag �����������������������������  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
- Dienstag ���������������������������������������������������  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung über Frau Martina Heibel-Groß, Tel. 
02681/9826220
Historisches Quartier (Stadtarchiv)
Öffnungszeiten:
- Dienstag ���������������������������������������������������  15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
- Donnerstag ����������������������������������������������  11:00 Uhr bis 13:00 Uhr
- jeden 3. Sonntag im Monat ����������������������  14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Besichtigung Bismarckturm
Jeden 1. Sonntag im Monat �����������������������  14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Jeder ist willkommen, auch Kinder und
Jugendliche! Wir teilen euch in kleine
Gruppen ein, damit es für alle passt.

      

Bitte Warnweste und Handschuhe mitbringen!

Nach dem Müllsammeln gibt’s gegen
12:00 Uhr eine kleine Stärkung!

Wir freuen uns auf Euch! 
Euer Stadtbürgermeister & Stadtrat

Wann: Samstag, 5. April 2025, 9 Uhr
Wo: Festplatz am Weyerdamm

Altenkirchen putzt sich raus!
Der Frühling ist da und wir wollen

gemeinsam Müll sammeln, um unsere
Stadt sauber zu halten! 

Mach mit und hilf uns dabei!

AAAAAAAAlltteeennnk hhhenn putzt sichh raus!!!kkiirrcccccccchhhhhhe

Jeder ist wwiillkkkkooommmmeenn, auchh Kinder und
JJJJuuuuuuuuuuggggggeeeeeeennnddddlllliiiicchhe! Wir teilen euch in kleine
Gruppen ein, damit es für alle passt.

WWWWWWWWWWWaaaaaaaaaaannnnnnnn::: SSSamstag, 5. April 2025, 9 Uhrr
WWo: Feessttpppplaaattz am Weyerdamm

Stadt sauber zu halten!
Mach mit und hilf uuunnnnnssss dddddaabbbbbeeeeiii!!!

	■ Neuer Teilnehmer  
der Initiative Fairtrade Stadt Altenkirchen:

Das Sport- und Seminarhotel 
Glockenspitze
Die Stadt Altenkirchen ist seit 2015 als „Fair-
trade Stadt“ zertifiziert. Seitdem kümmert sich 
die hierzu eingerichtete Steuerungsgruppe 
darum Bürgerinnen und Bürger über Faire Pro-

dukte zu informieren und das System dahinter, sowie den Nutzen für 
die KleinproduzentInnen im globalen Süden transparent zu machen. 
Knapp 30 Teilnehmer aus den Bereichen Restaurationsbetrieb, Ein-
zelhandel, Bildungseinrichtungen, Vereine, Schulen oder Kirchlichen 
Institutionen haben sich bisher offiziell dazu bereit erklärt dauerhaft 
Fairtrade Produkte in ihrem Sortiment innerhalb ihrer Einrichtung 
aufzunehmen. Auch Gastronomiebetriebe werden angesprochen, 
sich an der Fairtrade Initiative zu beteiligen und durch dauerhafte 
Nutzung von mindestens zwei Fairtrade Produkten dabei zu sein.
Es geht hierbei auch darum, ein Zeichen nach außen zu setzen, 
dass jeder durch Nutzung fair gehandelter Produkte einen kleinen 
Schritt zur gerechten Entlohnung der Produzenten im Süden unse-
rer Welt beitragen kann. Zu oft wird der Einkauf von Produkten nur 
am günstigsten Preis festgemacht.
Dass dieser Preis dabei oft durch Kinderarbeit, schlechte Bezah-
lung der ArbeiterInnen oder miserable Arbeitsbedingungen erzielt 
wird, wird dabei leider oft übersehen. Denn die Produktionsstätten 
liegen schließlich weit weg und die Bedingungen dort sind uns nicht 
immer bewusst.
Die verschiedenen Fairtrade Siegel zeichnen Produkte aus, bei 
denen Kinderarbeit ausgeschlossen ist, ArbeiterInnen fair entlohnt 
werden, der Umstieg auf Bioproduktion unterstützt und eine zusätz-
liche Prämie für soziale Projekte innerhalb der Produzentengenos-
senschaften ausbezahlt wird, um z.B. in Bildung und im Gesund-
heitswesen zu investieren. Sollte man sich daher nicht bei allen 
Produkten aus dem globalen Süden fragen, was uns diese wert 
sind und ob wir hier einen Beitrag zu einer gerechteren Welt leis-
ten möchten? Viele Geschäfte oder der Eine Welt Laden in Altenkir-
chen bieten Fairtrade Produkte an, sodass wir jederzeit mit unserem 
Einkauf hier einen kleinen Beitrag für Kleinproduzenten im globalen 
Süden leisten können.
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Die Entwürfe der Planunterlagen zur 3. Änderung des Bebauungs-
planes „Wochenendhausgebiet Lahrer Herrlichkeit„ der Ortsge-
meinde Bürdenbach werden in der Zeit vom 04.04.2025 bis ein-
schließlich 05.05.2025 im Internet unter folgenden Adresse:
https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld/
aktuell/bekanntmachungen veröffentlicht.
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden die Unterlagen 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen- Flammers-
feld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 214 während 
der Dienststunden (vormittags: Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr; nachmittags: Montag bis Mittwoch von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr, Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) gemäß § 13 
a Abs. 2 i.V.m. § 13 Abs. 2 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB im Wege einer 
öffentlichen Auslegung zur Verfügung gestellt.
Der Geltungsbereich der 3. Änderung des Bebauungsplanes 
„Wochenendgebiet Lahrer Herrlichkeit“ ist in dem nachstehend 
abgedruckten Lageplanausschnitt durch eine schwarz-unterbro-
chene Linie dargestellt.

Es wird darauf hingewiesen:
1. dass Stellungnahmen während der Dauer der Veröffentlichungs-

frist abgegeben werden können,
2. dass Stellungnahmen elektronisch an die Adresse bauleitpla-

nung@vg-ak-ff.de übermittelt werden sollen, bei Bedarf aber 
auch auf anderem Weg abgegeben werden können,

3. dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt wer-
den können

Der Inhalt dieser Bekanntmachung wird zusätzlich in das Internet 
unter obiger Internetadresse eingestellt. Die veröffentlichten Unter-
lagen und der Inhalt dieser Bekanntmachung sind auch über das 
zentrale Internetportal des Landes zugänglich.
Bürdenbach, 26.03.2025
Ortgemeinde Bürdenbach

Roswitha Puderbach, Ortsbürgermeisterin

	■ Frühstück am 8. April
An alle Bürdenbacher Seniorinnen und Senioren

Wir laden euch zu unserem nächsten Frühstück 
am 8. April 2025 von ca. 9:30 bis 11:30 Uhr, in der 
Grillhütte herzlich ein.
Damit wir optimal planen können, bitten wir um 
eure Anmeldung bis zum Sonntag vor dem ent-
sprechenden Termin bei:
- Elke Weiler - 02687/8149
- Gisela Dittmann - 0176-4665 0419

Für die entstehenden Kosten bitten wir um einen Obolus von 
10 Euro pro Person.
Wir freuen uns auf euch!

Die Ortsgemeinde &
der Geselligkeitsverein Bürdenbach

	■ Dorfaktionstage in Burglahr
Gemeinsam viel erreichen
Auch in diesem Jahr trafen sich an drei Samstagen im März mehrere 
Bürgerinnen und Bürger, um gemeinsam kleinere und größere Arbei-
ten in der Ortsgemeinde Burglahr zu meistern.

	■ Frisches aus dem Beroder Backes
Liebe Beroder,
wir möchten, pünktlich zu den Feiertagen, am Karsamstag, 
19.04.2025, frisches Brot und Hefezopf aus unserem Backes 
anbieten.

•	 Roggenmischbrot 750g / 4,50 €
•	 Hefezopf 400g / 3,50 €
Um besser planen zu können, bitten wir darum, eure Bestellung bis 
zum 11.04.2025 durchzugeben.
Die Bestellung kann per E-Mail an smueller.berod@gmail.com oder 
schriftlich bei mir abgegeben werden (Wiesenstraße 8).
Das Brot und die Zöpfe können am 19.04.2025 von 10:00 bis 14:00 
Uhr am Backes beim Bürgerhaus Berod abgeholt werden.
Lieben Gruß

Stephan Müller, Ortsbürgermeister

	■ Einladung zur Dorfreinigung
Der diesjährige Termin für die Flursäuberung ist 
der 5. April. Wir treffen uns wie gewohnt um 
10:00 Uhr in der Friedhofstraße am 
Müllcontainer.
Nach getaner Arbeit gibt es einen kleinen 
Imbiss am Gemeindetreff am Sportplatz. Ich 
freue mich auf zahlreiche Helfer.

Mario Müller, Ortsbürgermeister

	■ Bau eines Insektenhotels
Liebe Bürdenbacher - Groß & Klein!
In diesem Jahr möchten wir zusammen mit Euch Insektenhotels bauen.
Wer Zeit und Lust hat, kommt am Sonntag, 06.04.2025, ab 14:00 
Uhr zur Grillhütte nach Bürdenbach. Material und Werkzeug werden 
bereitgestellt. Jede/r Teilnehmer/in darf natürlich ein Insektenhotel 
mit nach Hause nehmen. Sollten wir es schaffen, mehr Insekten-
hotels zu bauen, werden diese im Dorf einen schönen Platz finden. 
Kinder bis 10 Jahre bitte nur in Begleitung von Erwachsenen.
Wir freuen uns auf Euch!

Die Ortsgemeinde &
der Geselligkeitsverein Bürdenbach

Bekanntmachung
	■ 3. Änderung des Bebauungsplans 
„Wochenendhausgebiet Lahrer Herrlichkeit“ 
der Ortsgemeinde Bürdenbach

Bekanntmachung des Änderungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 
i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB und Offenlage gemäß § 13 a Abs. 2 i.V.m. 
§ 13 Abs. 2 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Bürdenbach hat in sei-
ner Sitzung am 11.03.2025 die 3. Änderung des Bebauungsplans 
„Wochenendhausgebiet Lahrer Herrlichkeit“ beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB 
bekannt gemacht.
Ziel und Zweck der Planung ist die Errichtung von Mitarbeiter-Apart-
ments. Die Fläche wird als Sondergebietsfläche mit der Zweckbe-
stimmung Hotel/Mitarbeiterapartments festgesetzt.
Die Fläche ist im rechtsverbindlichen Flächennutzungsplan als 
Sondergebiet Zweckbestimmung Tennis dargestellt und wird nach 
Inkrafttreten des Bebauungsplanes gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 2 
BauGB im Wege der Berichtigung entsprechend angepasst.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan im beschleu-
nigten Verfahren gemäß § 13 a BauGB i.V.m. § 13 Abs. 3 BauGB 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
aufgestellt werden soll.
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§ 1 - Erhebung von Ausbaubeiträgen
(1) Die Gemeinde erhebt wiederkehrende Beiträge für die Herstel-
lung und den Ausbau von Verkehrsanlagen nach den Bestimmun-
gen des KAG und dieser Satzung.
(2) Ausbaubeiträge werden für alle Maßnahmen an Verkehrsanlagen, 
die der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau oder der Verbes-
serung dienen, erhoben.
1. „Erneuerung“ ist die Wiederherstellung einer vorhandenen, 

ganz oder teilweise unbrauchbaren, abgenutzten oder schad-
haften Anlage in einen dem regelmäßigen Verkehrsbedürfnis 
genügenden Zustand,

2. „Erweiterung“ ist jede flächenmäßige Vergrößerung einer fertig-
gestellten Anlage oder deren Ergänzung durch weitere Teile,

3. „Umbau“ ist jede nachhaltige technische Veränderung an der 
Verkehrsanlage,

4. „Verbesserung“ sind alle Maßnahmen zur Hebung der Funktion, 
der Änderung der Verkehrsbedeutung i.S. der Hervorhebung 
des Anliegervorteiles sowie der Beschaffenheit und Leistungs-
fähigkeit einer Anlage.

(3) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für die Herstel-
lung von Verkehrsanlagen, die nicht nach dem Baugesetzbuch 
(BauGB) beitragsfähig ist.
(4) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht, soweit Kostener-
stattungsbeträge nach §§ 135 a - c BauGB zu erheben sind.
(5) Ausbaubeiträge nach dieser Satzung werden nicht erhoben, 
wenn die Kosten der Beitragserhebung außer Verhältnis zu dem zu 
erwartenden Beitragsaufkommen stehen.

§ 2 - Beitragsfähige Verkehrsanlagen
(1) Beitragsfähig ist der Aufwand für die öffentlichen Straßen, Wege 
und Plätze sowie selbstständige Parkflächen und Grünanlagen 
sowie für selbstständige Fuß- und Radwege.
(2) Nicht beitragsfähig ist der Aufwand für Brückenbauwerke, Tun-
nels und Unterführungen mit den dazugehörigen Rampen, mit Aus-
nahme des Aufwands für Fahrbahndecke und Fußwegbelags.

§ 3 - Ermittlungsgebiete
(1) Sämtliche zum Anbau bestimmte Verkehrsanlagen des Gemein-
degebietes bilden als einheitliche öffentliche Einrichtungen das 
Ermittlungsgebiet (Abrechnungseinheit).
Die Begründung für die Ausgestaltung der einheitlichen öffentlichen 
Einrichtung ist dieser Satzung als Anlage 1 beigefügt.
(2) Der beitragsfähige Aufwand wird für die eine Abrechnungseinheit 
bildenden Verkehrsanlagen nach den jährlichen Investitionsaufwen-
dungen in der Abrechnungseinheit nach Abs. 1 ermittelt.

§ 4 - Gegenstand der Beitragspflicht
Der Beitragspflicht unterliegen alle baulich, gewerblich, indus-
triell oder in ähnlicher Weise nutzbaren Grundstücke, die die 
rechtliche und tatsächliche Möglichkeit einer Zufahrt oder eines 
Zugangs zu einer in der Abrechnungseinheit gelegenen Verkehrs-
anlage haben.

§ 5 - Gemeindeanteil
Der Gemeindeanteil beträgt 25 %.

§ 6 - Beitragsmaßstab
(1) Maßstab ist die Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Voll-
geschosse. Der Zuschlag je Vollgeschoss beträgt 10 v.H. Vollge-
schosse im Sinne dieser Regelung sind Vollgeschosse im Sinne der 
Landesbauordnung.
(2) Als Grundstücksfläche nach Abs. 1 gilt:
1. In beplanten Gebieten die überplante Grundstücksfläche. Ist 

das Grundstück nur teilweise überplant und ist der unbeplante 
Grundstücksteil dem Innenbereich nach § 34 BauGB zuzu-
ordnen, gilt als Grundstücksfläche die Fläche des Buchgrund-
stücks; Nr. 2 ist ggf. entsprechend anzuwenden.

Am 08.03., 15.03. und 22.03. haben sich motivierte Einwohner:in-
nen von Burglahr zusammengefunden und tatkräftig mit angepackt. 
Der neue Themenwanderweg rund um die Burg wurde gestaltet 
und Infotafeln aufgestellt. Außerdem wurde Müll eingesammelt, 
Böschungen gesäubert, Freischneidearbeiten durchgeführt und die 
Spielplätze im Ort hergerichtet. Der Wasserspielplatz ist nun mit 
einem neuen Staketenzaun eingefasst und auf dem Gemeinschafts-
platz im Mittelweg wurde die Rutsche aufgestellt.

Die Aktionstage haben gezeigt, dass in der Gemeinschaft viel erreicht 
werden kann und auch der Spaß nicht zu kurz kommt. Zum Abschluss 
eines jeden Arbeitstages gab es immer ein gemütliches Beisammen-
sein und auch für die Stärkung zwischendurch war bestens gesorgt. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer.

Busenhausen

	■ Flursäuberung am 5. April 2025
Liebe Busenhausener, liebe Beuler,
in diesem Jahr findet unsere alljährliche Flur-
säuberungsaktion am Samstag, 05.04. 
statt. Hierzu treffen wir uns um 9:30 Uhr am 
Dorfplatz.
Alle Bügerinnern und Bürger aus Busenhau-
sen und Beul sind herzlich eingeladen mitzu-
helfen. Es wäre schön, wenn sich an der Aktion 
auch viele Kinder und Jugendliche beteiligen 
würden.

Bitte bringt alle Sammelbehälter (Eimer) und Handschuhe mit. 
Bei entsprechender Beteiligung können wir auch in der Gemeinde 
einen ersten Frühjahrsputz vornehmen.
Hierzu werden Rechen, Hacken und Schaufeln benötigt. Mittags ist 
am Wöschhoisjen für Verpflegung und Getränke gesorgt.
Wir hoffen auf eine zahlreiche Beteiligung.

Ihr/Euer Gemeinderat

Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ Satzung zur Erhebung  
von wiederkehrenden Beiträgen 
für den Ausbau von Verkehrsanlagen 
(Ausbaubeitragssatzung 
wiederkehrende Beiträge)

der Ortsgemeinde Eichen vom 27. März 2025
Der Gemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung 
(GemO) und der §§ 2 Abs. 1, 7, 10 und 10 a des Kommunalab-
gabengesetzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die hiermit 
bekannt gemacht wird:
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(4) Für Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten wird 
die nach den vorstehenden Regelungen ermittelte und gewich-
tete Grundstücksfläche um 20 v.H. erhöht. Dies gilt entsprechend 
für ausschließlich gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise 
genutzte Grundstücke in sonstigen Baugebieten.
Bei teilweise gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutz-
ten Grundstücken (gemischt genutzte Grundstücke) in sonstigen 
Baugebieten erhöhen sich die Maßstabsdaten um 10 v.H.

§ 7 - Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke
(1) Grundstücke, die sowohl von einer nach § 13 dieser Satzung 
verschonten Verkehrsanlage erschlossen sind als auch von einer 
oder mehreren weiteren Verkehrsanlage(n) der Abrechnungs-einheit 
erschlossen sind, werden nur mit 50 % ihrer gewichteten Grund-
stücksfläche angesetzt.
(2) Kommt für eine oder mehrere der Verkehrsanlagen nach Abs. 1 
die Tiefenbegrenzung nach § 6 Abs. 2 dieser Satzung zur Anwen-
dung, gilt die Regelung des Abs. 1 nur für die sich überschneiden-
den Grundstücksteile.

§ 8 - Entstehung des Beitragsanspruches
Der Beitragsanspruch entsteht mit Ablauf des 31. Dezember für das 
abgelaufene Jahr.

§ 9 - Vorausleistungen
(1) Ab Beginn des Erhebungszeitraumes können von der Gemeinde 
Vorausleistungen auf wiederkehrende Beiträge erhoben werden.
(2) Die Vorausleistungen werden nach der voraussichtlichen Bei-
tragshöhe für das laufende Jahr bemessen.

§ 10 - Ablösung des Ausbaubeitrages
Die Ablösung wiederkehrender Beiträge kann jederzeit für einen 
Zeitraum von bis zu 10 Jahren vereinbart werden. Der Ablösung wird 
unter Berücksichtigung der zu erwartenden Kostenentwicklung die 
abgezinste voraussichtliche Beitragsschuld zugrunde gelegt.
Ein Rechtsanspruch auf Ablösung besteht nicht.

§ 11 - Beitragsschuldner
(1) Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des 
Beitragsbescheides Eigentümer oder dinglich Nutzungsberechtig-
ter des Grundstückes ist.
(2) Mehrere Beitragsschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 12 - Veranlagung und Fälligkeit
(1) Die wiederkehrenden Beiträge und die Vorausleistungen darauf 
werden durch schriftlichen Bescheid festgesetzt und einen Monat 
nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides fällig.
(2) Der Beitragsbescheid enthält:
1. die Bezeichnung des Beitrages,
2. den Namen des Beitragsschuldners,
3. die Bezeichnung des Grundstückes,
4. den zu zahlenden Betrag,
5. die Berechnung des zu zahlenden Betrages unter Mitteilung der 

beitragsfähigen Kosten, des Gemeindeanteils und der Berech-
nungsgrundlagen nach dieser Satzung,

6. die Festsetzung des Fälligkeitstermins,
7. die Eröffnung, dass der Beitrag als öffentliche Last auf dem 

Grundstück ruht, und
8. eine Rechtsbehelfsbelehrung.
(3) Die Grundlagen für die Festsetzung wiederkehrender Beiträge 
können durch besonderen Bescheid (Feststellungsbescheid) fest-
gestellt werden.

§ 13 - Übergangsregelung
Gemäß § 10 a Abs. 6 KAG wird festgelegt, dass Grundstücke, die 
zu den im Folgenden aufgezählten Verkehrsanlagen Zufahrt oder 
Zugang nehmen können, vorbehaltlich § 7 Absätze 1 und 2 dieser 
Satzung erstmals in den ebenfalls genannten Jahren bei der Ermitt-
lung des wiederkehrenden Beitrags berücksichtigt und beitrags-
pflichtig werden:
- Zurzeit kein Regelungsbedarf

§ 14 - Öffentliche Last
Der wiederkehrende Straßenausbaubeitrag liegt als öffentliche Last 
auf dem Grundstück.

§ 15 - In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt einen Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 13.12.1996 in der Fassung vom 
15.10.1999 außer Kraft.
Soweit Beitragsansprüche aufgrund der in Satz 2 genannten Sat-
zungen entstanden sind, bleiben diese hiervon unberührt und es 
gelten insoweit für diese die bisherigen Regelungen weiter.
Eichen, 27.03.2025
Ortsgemeinde Eichen

Dennis Kolb. Ortsbürgermeister
Anlage 1
Begründung gemäß § 10a Abs. 1 KAG zur Bildung einer 
Abrechnungseinheit
Bei der Ortsgemeinde Eichen handelt es sich um eine Ortsge-
meinde mit einem abgrenzbaren und räumlich zusammenhängen-
den Gebiet. Die Ortsgemeine Eichen besteht aus einem Kerngebiet 

2. Liegen Grundstücke innerhalb eines im Zusammenhang bebau-
ten Ortsteiles (§ 34 BauGB), sind zu berücksichtigen:
a) bei Grundstücken, die an eine Verkehrsanlage angrenzen, 

die Fläche von dieser bis zu einer Tiefe von 35 m.
b) bei Grundstücken, die nicht an eine Verkehrsanlage angren-

zen, mit dieser aber durch einen eigenen Weg oder durch 
einen Zugang verbunden sind (Hinterliegergrundstück), die 
Fläche von der zu der Verkehrsanlage hin liegenden Grund-
stücksseite bis zu einer Tiefe von 35 m.

c) Grundstücksteile, die ausschließlich eine wegemäßige 
Verbindung darstellen, bleiben bei der Bestimmung der 
Grundstückstiefe nach a) und b) unberücksichtigt.

d) Wird ein Grundstück jenseits der nach a) und b) angeordneten 
Tiefenbegrenzungslinie tatsächlich baulich, gewerblich, indus-
triell oder ähnlich genutzt, so verschiebt sich die Tiefenbegren-
zungslinie zur hinteren Grenze der tatsächlichen Nutzung.

3. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan die Nutzung als 
Sportplatz, Freibad, Festplatz, Campingplatz, Dauerkleingarten 
oder Friedhof festgesetzt ist, die Fläche des im Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes liegenden Grundstückes oder Grund-
stücksteiles vervielfacht mit 0,5. Bei Grundstücken, die inner-
halb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteiles (§ 34 BauGB) 
tatsächlich so genutzt werden, die Fläche des Grundstücks - 
gegebenenfalls unter Berücksichtigung der nach Nr. 2 angeord-
neten Tiefenbegrenzung - vervielfacht mit 0,5.

(3) Für die Zahl der Vollgeschosse nach Abs. 1 gilt:
1. Für beplante Grundstücke wird die im Bebauungsplan festge-

setzte zulässige Zahl der Vollgeschosse zugrundegelegt.
2. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan nicht die Zahl der 

Vollgeschosse, sondern eine Baumassenzahl festgesetzt ist, gilt 
die durch 3,5 geteilte höchstzulässige Baumassenzahl. Ist auch 
eine Baumassenzahl nicht festgesetzt, dafür aber die Höhe der 
baulichen Anlagen in Form der Trauf- oder Firsthöhe, so gilt die 
durch 3,0 geteilte höchstzulässige Trauf- oder Firsthöhe. Sind 
beide Höhen festgesetzt, so gilt die höchstzulässige Traufhöhe. 
Soweit der Bebauungsplan keine Festsetzungen trifft, gilt als 
Traufhöhe der Schnittpunkt der Außenseite der Dachhaut mit der 
seitlichen Außenwand. Die Höhe ist in der Gebäudemitte zu mes-
sen. Bruchzahlen werden auf volle Zahlen auf- oder abgerundet.

3. Soweit kein Bebauungsplan besteht, gilt
a) die Zahl der auf den Grundstücken der näheren Umgebung 

überwiegend vorhandenen Vollgeschosse; ist ein Grundstück 
bereits bebaut und ist die dabei tatsächlich verwirklichte Vollge-
schosszahl höher als die in der näheren Umgebung, so ist die 
tatsächlich verwirklichte Vollgeschosszahl zugrunde zu legen.

b) bei Grundstücken, die mit einer Kirche bebaut sind, die 
Zahl von zwei Vollgeschossen. Dies gilt für Türme, die nicht 
Wohnzwecken, gewerblichen oder industriellen Zwecken 
oder einer freiberuflichen Nutzung dienen, entsprechend.

4. Ist nach den Nummern 1 - 3 eine Vollgeschosszahl nicht fest-
stellbar, so ist die tatsächlich vorhandene Traufhöhe geteilt 
durch 3,0 anzusetzen, wobei Bruchzahlen auf ganze Zahlen 
auf- und abzurunden sind. Als Traufhöhe gilt der Schnittpunkt 
der Außenseite der Dachhaut mit der seitlichen Außenwand. Die 
Höhe ist in der Gebäudemitte zu messen.

5. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan eine sonstige Nut-
zung festgesetzt ist oder die außerhalb von Bebauungsplan-
gebieten tatsächlich so genutzt werden (z.B. Sport-, Fest- und 
Campingplätze, Freibäder, Friedhöfe), wird bei vorhandener 
Bebauung die tatsächliche Zahl der Vollgeschosse angesetzt, in 
jedem Fall mindestens jedoch ein Vollgeschoss.

6. Bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stellplätze errichtet 
werden dürfen, gilt die festgesetzte Zahl der Geschosse oder, soweit 
keine Festsetzung erfolgt ist, die tatsächliche Zahl der Garagen- 
oder Stellplatzgeschosse, mindestens jedoch ein Vollgeschoss.

7. Bei Grundstücken, die im Geltungsbereich von Satzungen 
nach § 34 Abs. 4 BauGB liegen, werden zur Ermittlung der Bei-
tragsflächen die Vorschriften entsprechend angewandt, wie sie 
bestehen für
a) Grundstücke in Bebauungsplangebieten, wenn in der Sat-

zung Bestimmungen über das zulässige Nutzungsmaß 
getroffen sind,

b) unbeplanten Grundstücke, wenn die Satzung keine Bestim-
mungen über das zulässige Nutzungsmaß enthält.

8. Die Zahl der tatsächlich vorhandenen oder sich durch Umrech-
nung ergebenden Vollgeschosse gilt, wenn sie höher ist als die 
Zahl der Vollgeschosse nach den vorstehenden Regelungen.

9. Sind auf einem Grundstück mehrere Gebäude mit unterschied-
licher Zahl von Vollgeschossen zulässig oder vorhanden, gilt die 
bei der überwiegenden Baumasse vorhandene Zahl.
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4. Bestätigung einer EilentscheidungErteilung des Einvernehmens 
zum Bauantrag, in Verbindung mit einem Befreiungsantrag, für 
die Errichtung eines Einfamilienhauses mit Keller und Carport 
im Mühlenweg

5. Verschiedenes
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
7. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung
8. Vertragsangelegenheiten
9. Informationen des Ortsbürgermeisters

Manfred Berger, Ortsbürgermeister

Fluterschen

	■ Achtung bitte vormerken:  
Flurreinigung in Fluterschen am 12.04.2025

Alle Mitbürger sind eingeladen!
Fluterschen freut sich über jeden und jede 
anpackende(n) Einwohner(in), egal, welchen 
Alters. Unser Dorf soll noch schöner werden, 
wir wollen gemeinsam Spaß haben und dabei 
Gutes tun, darum geht’s!
Um 9:30 Uhr treffen sich alle auf dem Fest-
platz, dort werden die Warnwesten verteilt 
(bitte auch eigene mitbringen) und die Routen 

eingeteilt. Ein Container ist bestellt. Hoffentlich passt das Wetter…
Trecker mit Anhänger sind sehr willkommen, wir brauchen min-
destens 3 Gespanne!
Nachdem das Tagesziel, die gründliche Reinigung und Säuberung 
der Ortsgemeinde, erreicht ist, treffen sich alle Helfer und Helferin-
nen „Ob da Eck“ zur gemeinsamen Stärkung. Den Imbiss und die 
Getränke spendiert wie immer die Ortsgemeinde.

Knut Lauterbach, Ortsbürgermeister

	■ Ausblick auf kommende Veranstaltungen 
in Güllesheim

Wer sich weiter in das Gemeindeleben einbringen möchte, kann 
sich schon jetzt folgende Termine vormerken:
•	 5. April 2025 9:00 Uhr - Instandsetzung der Spielplätze
•	 26. April 2025 16:00 Uhr - Kranzbinden für den Maibaum
•	 30. April 2025 17:00 Uhr - Gemeinsames Maibaumstellen am 
Grillplatz mit anschließender Maifeier

•	 17. Mai 2025 Kinderfest auf dem Spiel- und Grillplatz; Details fol-
gen! (In der letzten Ausgabe war hier ein falsches Datum genannt.)

Die Ortsgemeinde lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zur Teil-
nahme ein.
Sei dabei!

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Festlegung der Bekanntmachungsorgane 
der Ortsgemeinde Helmeroth  
für öffentliche Bekanntmachungen

Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Helmeroth hat in seiner Sit-
zung am 19.11.2024 folgenden Beschluss gefasst:
„Öffentliche Bekanntmachungen nach § 1 Abs. 1 der Hauptsat-
zung werden in der Heimat- und Bürgerzeitung „Mitteilungsblatt der 
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld im Raiffeisenland“ 
veröffentlicht.
Helmeroth, 07.03.2025
Ortsgemeinde Neitersen

Stefan Hassel, Ortsbürgermeister

Bekanntmachung
	■ Versammlung der Jagdgenossen 
des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Hilgenroth

Am Freitag, 25.04.2025, findet um 20:00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus „Sonnenhof“ in Hilgenroth eine Versammlung der Jagdgenos-
sen statt, zu der hiermit eingeladen wird.

und dem Gebiet „Gollershoben“. Alle zum Anbau bestimmte Ver-
kehrsanlagen des gesamten Gemeindegebietes bilden als einheitli-
che öffentliche Einrichtung das Ermittlungsgebiet.
Deutliche trennende Zäsuren, wie Flüsse, Bahnlinien, große Stra-
ßen und große Außenbereichsflächen sind nicht erkennbar und 
vorhanden.
Zwischen dem zusammenhängenden Kerngebiet und dem Ortsteil 
„Gollershoben“ befindet sich eine Außenbereichsfläche von rund 
165 m Luftlinie (gemessen zwischen Gollershobener Straße Haus 
Nr. 6 und Haus Nr. 20).
Gemäß § 10a Abs. 1 KAG wird der räumliche Zusammenhang nicht 
durch Außenbereichsflächen von untergeordnetem Ausmaß oder 
topografische Merkmale wie Flüsse, Bahnanlagen oder klassifi-
zierte Straßen, die ohne großen Aufwand gequert werden können, 
aufgehoben.
In der Gesetzesbegründung wird die hierzu ergänzend ausge-
führt: „Angesichts der hohen Mobilität werden die Verkehrsanla-
gen in kleinen und mittelgroßen Gemeinden und Städten häufig von 
sämtlichen Anliegern intensiv genutzt. Zudem wird der räumliche 
Zusammenhang durch Außenbereichsflächen, die nur einen unter-
geordneten Teil des Gemeinde- oder Ortsteilgebietes einnehmen 
und sich je nach örtlichen Gegebenheiten auch über eine Entfer-
nung von mehreren hundert Metern erstrecken können, oder durch 
topografische Merkmale wie Bahnanlagen, Flüsse und größere Stra-
ßen, die ohne großen Aufwand gequert werden können, regelmäßig 
nicht aufgehoben. An die verbindende Wirkung von Querungsmög-
lichkeiten sind mit Blick auf die große Flexibilität des Anliegerver-
kehrs keine zu hohen Anforderungen zu stellen.“
Bei einer Außenbereichsfläche von unter 200 m Luftlinie handelt 
es sich demnach um eine Außenbereichsfläche von untergeord-
netem Ausmaß, die sich nicht trennend auswirkt. Andere deutlich 
trennende Zäsuren, wie Flüsse, Bahnlinien oder große Straßen sind 
nicht erkennbar und vorhanden.
Des Weiteren haben alle Grundstücke im Ortsgemeindegebiet einen 
konkret-individuell zurechenbaren Vorteil von allen Straßen der 
Ortsgemeinde (siehe dazu Beschluss vom BVerfG vom 25.06.2014, 
1 BvR668/10 und 1 BvR 2104/10).
Die Einwohnerzahl in Eichen liegt außerdem mit rund 580 Einwoh-
ner (Stand Dezember 2023) deutlich unter dem vom OVG festgeleg-
ten Richtwert von 3.000 Einwohner (siehe OVG RLP Beschluss vom 
28.05.2018, Az. 6 A 11120/17.OVG).
Aus diesen Gründen hat sich die Ortsgemeinde Eichen dazu ent-
schieden, nur eine Abrechnungseinheit
zu bilden.
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Eichen, 27.03.2025
Ortsgemeinde Eichen

Dennis Kolb, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 10. April 2025, 18:30 Uhr, findet im Bürgerhaus 
Flammersfeld eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2025 und 2026
2. Satzung über die Benutzung und die Gebühren für die Benut-

zung des Bürgerhauses der Ortsgemeinde Flammersfeld
3. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änderung des 

Bebauungsplans „Pflegedorf Lebenshilfe“ der Ortsgemeinde 
Flammersfeld
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Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Verpflichtung von Ausschussmitgliedern
2. Veranstaltungen der Ortsgemeinde
3. Gemeinsame Veranstaltungen mit der Verbandsgemeinde
4. Veranstaltungen an denen die Ortsgemeinde beteiligt ist
5. Kulturveranstaltungen der Ortsgemeinde
6. Jugendarbeit
7. Spielplätze der Ortsgemeinde
8. Verschiedenes

Thomas Schmidt, Ortsbürgermeister

	■ Neugestaltung der „Hufer Dorfschätze“  
nimmt Gestalt an

Workshop bringt zahlreiche Ideen hervor
Horhausen. Große Resonanz fand der von der Ortsgemeinde Hor-
hausen initiierte Workshop zur Neugestaltung des Geländes rund 
um die Hufer Dorfhütte. Gemeinsam mit dem Planungsbüro Stadt-
Traum (Müschenbach) wurden zahlreiche Ideen für einen Bildungs-, 
Naherholungs- und Freizeitbereich entwickelt. Ortsbürgermeister 
Thomas Schmidt konnte neben Mitgliedern der Dorfgemeinschaft 
Huf auch Einwohner aus Horhausen sowie Ratsmitglieder begrüßen.

Einwohner aller Generationen freuen sich auf die geplante Neu-
gestaltung. Die Teilnehmer des Workshops versammelten sich ge-
meinsam mit Ortsbürgermeister, Vertretern des Planungsbüros und 
Ratsmitgliedern für ein Erinnerungsfoto vor der Hufer Dorfhütte.
Unter dem Titel „Hufer Dorfschätze“ plant die Gemeinde eine 
umfassende Aufwertung des Areals. Eine zentrale Maßnahme ist die 
ökologische Aufwertung des angrenzenden Dorfweihers, die durch 
den Naturpark Rhein-Westerwald gefördert wird. Darüber hinaus 
soll der in die Jahre gekommene Kinderspielplatz erneuert werden. 
Auch die historische Wasserstelle „Bürechen“ soll in das Gesamt-
konzept integriert werden. Zudem ist eine Modernisierung der Dorf-
hütte vorgesehen.
Ein weiterer historischer Bezugspunkt ist eine ehemalige Feldbrand-
ziegelei, die in den 1930er und 1940er Jahren in unmittelbarer Nähe 
des heutigen Spielplatzes stand. Die Gemeinde möchte an die eins-
tige Ziegelproduktion mit Lehm, einem der ältesten Baustoffe der 
Welt, erinnern.
Spielplatz mit Bildungsaspekt und historischem Bezug
Marvin Becker vom Planungsbüro StadtTraum stellte ein Ideenkon-
zept vor, das einen vielseitigen Spielbereich vorsieht. Geplant sind 
unter anderem ein Spielturm mit Kletterwand, Rutsche und Klet-
ternetz, ein Kleinkinderbereich mit Sandkasten und Sonnensegel 
sowie ein Picknick- und Spieltisch.
Ein Pavillon zur Natur- und Umweltbildung soll mit Informationsta-
feln auf die historische Ziegelei hinweisen und eine alte Postkarte 
mit deren Abbildung präsentieren.
Hochbeete waren ebenfalls Teil des Konzepts, wurden jedoch auf-
grund des Wartungsaufwands von den Workshop-Teilnehmern 
kritisch betrachtet. Stattdessen wurde ein „grünes Klassenzim-
mer“ vorgeschlagen, das Kitas und Schulen die Möglichkeit bietet, 
Unterricht im Freien abzuhalten. Ein Insektenhotel soll zusätzlich zur 
Umweltbildung beitragen.
Erweiterung der Aufenthaltsqualität rund um die Hufer Dorfhütte
Für das Gelände um die Dorfhütte präsentierte Marvin Becker wei-
tere Gestaltungsvorschläge.
Dazu gehören Sitzmöglichkeiten mit Blick auf den Dorfweiher, eine 
überdachte Feuerstelle, eine Fahrradstation sowie ein Aufgang zur 
angrenzenden Pkw-Parkwiese. Der bislang trennende Weg zwi-
schen Spielplatz und Dorfhütte soll mit einer gepflasterten Flä-
che aus Ziegelsteinen verbunden und durch Poller für Fahrzeuge 
gesperrt werden. Zudem ist eine Modernisierung des Mobiliars und 
die Anschaffung neuer Geräte für die Dorfhütte geplant, die bereits 
über 30 Jahre alt ist.

Tagesordnung:
1. Genehmigung der Jahresrechnung für das Jagdjahr 2024/2025 

und Entlastung des Vorstands
2. Genehmigung des Haushaltsplanes

für das Jagdjahr 2025/2026
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtreiner-

trags aus dem Jagdjahr 2024/2025
4. Beratung und Beschlussfassung über die gewerbliche Nutzung 

des Waldes durch organisierte Veranstaltungen
5. Verschiedenes
Hilgenroth, den 27.03.2027

Der Jagdvorsteher
Eckhard Schürdt

Öffentliche Bekanntmachung
	■ 1. Einsichtnahme in den Entwurf 
der Haushaltssatzung 
für die Haushaltsjahre 2025 und 2026 
mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen

Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und 
2026 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 03. April 
2025 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Rathauses – Montag und Dienstag von 
8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 
12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13, 
57610 Altenkirchen, Zimmer U 15, bis zur Beschlussfassung über 
die Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat zur Einsicht-
nahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Hirz-Maulsbach haben die 
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und 2026 mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen einzureichen.
Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen 
oder elektronisch an finanzen@vg-ak-ff.de einzureichen. Der Orts-
gemeinderat wird vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung 
über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffent-
licher Sitzung beraten und entscheiden.
Hirz-Maulsbach, 3. April 2025
Ortsgemeinde Hirz-Maulsbach

Dieter Zimmermann, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 10. April 2025, 19:00 Uhr, findet im Kaplan-Das-
bach-Haus Horhausen eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Wohngebäude Forst-

straße“ Ortsgemeinde Horhausen.Beratung und Beschlussfas-
sung über die eingegangenen Stellungnahmen während der 
frühzeitigen Beteiligung gemäß §§ 12 i.V.m. 13a i.V.m. 3 Abs. 
1 und 4 Abs. 1 BauGB sowie der Beteiligung der Nachbarge-
meinde gemäß § 2 Abs.2 BauGB

2. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Wohngebäude Forst-
straße“ Ortsgemeinde HorhausenBeratung und Beschlussfas-
sung über die Durchführung der Beteiligung gemäß §§ 3 Abs. 2 
sowie 4 Abs. 2 BauGB

3. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung
4. Verschiedenes

Thomas Schmidt, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ausschusses für Familien und Kultur

Am Mittwoch, 9. April 2025, 19:00 Uhr, findet im Kaplan-Dasbach-
Haus Horhausen eine Sitzung des Ausschusses für Familien und 
Kultur statt.
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Dieses Material zur Dacheindeckung wurde zur optimalen flächen-
deckenden Wärmeisolierung und zur Reduzierung des Fluglärms 
gewählt.
Es wurde der einstimmige Beschluss gefasst, dass der Befreiung 
hinsichtlich des Materials zur Dacheindeckung und der Befreiung 
hinsichtlich der Reduzierung der Dachneigung zugestimmt wird. 
Zudem wurde das erforderliche Einvernehmen hergestellt.
Im Tagesordnungspunkt 5 erfolgte die Information über die Herstel-
lung des gemeindlichen Einvernehmens für eine geplante Terras-
senüberdachung auf einem Grundstück in der Hauptstraße.
In den folgenden Tagesordnungspunkten bestätigte der Ortsge-
meinderat einstimmig Eilentscheidungen von Ortsbürgermeister 
Lothar Bellersheim im Benehmen mit den Beigeordneten:
• Die Auftragsvergabe für die Entsorgung von Grünabfällen auf 

dem Friedhof an die Firma Metzler GmbH, Kroppach, zu einem 
Angebotspreis von ca. 885,55 € für drei Jahre.

• Die Auftragsvergabe für das Herrichten des Containerplatzes an 
der Trauerhalle an die Firma AV Transporte GmbH, Buchholz, zu 
einer Angebotssumme von abschätzbaren 600 €. Das Mineral-
gemisch und der Aufwand werden nach Tonnen bzw. Stunden 
abgerechnet.

• Die Auftragsvergabe für die Erneuerung von Durchlässen an 
einem Wirtschaftsweg, die Ertüchtigung der angrenzenden 
Gräben und die Wiederherstellung des Wirtschaftswegs an 
die Firma AV Transporte GmbH, Buchholz, zu einer Angebots-
summe von ca. 1.627,50 €. Das Mineralgemisch wird nach Ton-
nen abgerechnet.

Unter Tagesordnungspunkt 9 beschäftigte sich der Ortsgemeinde-
rat mit der Anschaffung von zwei stationären Geschwindigkeits-
anzeigen. Seit 2020 wird seitens der Ortsgemeinde eine flexible 
Geschwindigkeitsanzeige unterhalten. Diese wird an bis zu zwölf 
verschiedenen Punkten an Bundes- und Kreisstraßen mit Erfolg 
eingesetzt.
Es sollten daher zwei stationäre Geschwindigkeitsanzeigen 
beschafft werden, deren Installierung an beiden Fahrtrichtungen der 
B8 vorgesehen war. Das wirtschaftlichste Angebot wurde von der 
Firma Data-Collect Traffic Systems GmbH, Kerpen, zu einer Ange-
botssumme 3.637,83 € abgegeben. Der Ortsgemeinderat fasste 
den einstimmigen Beschluss, den Auftrag für die Beschaffung der 
zwei Geschwindigkeitsanzeigen an die Firma DataCollect Traffic 
Systems zu vergeben. Zusätzlich wurde der außerplanmäßigen Aus-
gabe nach § 100 Gemeindeordnung zugestimmt.
Des Weiteren legte der Ortsgemeinderat einstimmig die jährlichen 
Zuschüsse für verschiedene Vereine und Institutionen für das 
Jahr 2025 und die Folgejahre fest: Frauenkreis Kircheib 150 €, Evan-
gelische Kirchengemeinde Asbach/Kircheib 100 €, Förderverein 
Freiwillige Feuerwehr Mehren 100 €, SSV Weyerbusch 50 €.
Um die Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem 
Haushaltsjahr 2023 in das Haushaltsjahr 2024 ging es im Tages-
ordnungsunkt 11. Es sollten Haushaltsermächtigungen mit einer 
Gesamtsumme von 50.000 € (Sanierung Mehrzweckhalle und 
Anschaffung eines Spielgeräts) übertragen werden. Der Ortsge-
meinderat stimmte der Übertragung der Haushaltsermächtigungen 
einstimmig zu. Die Finanzierung der Auszahlungen erfolgt aus den 
liquiden Mitteln der Ortsgemeinde.
Unter „Verschiedenes“ wurden folgende Themen behandelt:
• Ortsbürgermeister Lothar Bellersheim berichtete, dass die 

beiden LEADER-Anträge „Umbau des Spielplatzes“ und 
„Renovierung des Wirtschaftsraumes“ von der Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion (ADD) als förderfähig genehmigt 
worden sind. Somit kann der Ortsgemeinderat mit den Projek-
ten beginnen.

• Es fand ein Ortstermin bezüglich der Ergebnisse der Geschwin-
digkeitsmessungen vom 12. bis 27.08.2024 an der B 8 statt. 
Die durchschnittliche Geschwindigkeit, gemessen in der Orts-
mitte, lag bei 59 km/h. Herr Müller von der Polizeiinspektion 
Altenkirchen, sagte zu, ab Januar 2025 verstärkt Kontrollen 
durchführen zu lassen. Zusätzlich wurde die Verkehrssituation 
der „Abbiegespur“ und der Ortseinfahrt, aus Richtung Altenkir-
chen kommend, betrachtet. Es wurde angeregt, die Ortstafel um 
ca. 200 m Richtung Altenkirchen zu versetzen. Somit würden 
das Abbiegen, die Zufahrt zum Friedhof und die Überquerungs-
hilfe innerhalb des Ortes liegen. Ein entsprechender Antrag wird 
von der Verbandsgemeindeverwaltung an die Kreisverwaltung 
gestellt. Der Inhalt des Ortstermins wurde dann in einer Sitzung 
der Unfallkommission mit Vertretern der Kreisverwaltung erör-
tert. Die Kreisverwaltung sah die rechtliche Voraussetzung für 
eine Versetzung der Ortstafel nicht gegeben, da eine beidsei-
tige Bebauung Voraussetzung für das Aufstellen einer Ortstafel 
vorhanden sein müsste. Als erste Maßnahmen sollen nun eine 
weitere Beschilderung: „Achtung Kinder“ und eine Geschwin-
digkeitsreduzierung auf 70 km/h am Ortsausgang Richtung 
Altenkirchen durchgeführt werden. Im Anschluss erfolgen wei-
tere Messungen und Bewertungen.

Christoph Orthen, Dorfgemeinschaft Huf, unterstreicht die Bedeutung 
der Anlage für die gesamte Dorfgemeinschaft. Fotos: Rolf Schmidt-
Markoski
Christoph Orthen (Dorfgemeinschaft Huf und Beigeordneter der 
Ortsgemeinde) bekräftigte die Bedeutung der Gesamtanlage, nicht 
nur für die Dorfgemeinschaft, sondern für alle Einwohner Horhau-
sens, für Radfahrer und Wanderer.
Positive Resonanz und weitere Planungen
Die vorgestellten Ideen wurden von den anwesenden Bürgern 
grundsätzlich positiv aufgenommen. Besonders die Kinder brach-
ten eigene Vorschläge für die Spielgeräte ein.
Das Konzept soll nun weiter konkretisiert und insbesondere eine 
Kostenkalkulation erstellt werden. Ergänzend ist die Einbindung der 
historischen Wasserstelle „Bürechen“ durch einen kleinen Fußweg 
geplant.
Zum Abschluss des Workshops dankte Ortsbürgermeister Schmidt 
allen Beteiligten für ihre engagierte Mitwirkung sowie der Dorfge-
meinschaft mit ihrer Vorsitzenden Renate Margenfeld-Müller. Gleich-
zeitig bat er um Verständnis dafür, dass aufgrund finanzieller Ein-
schränkungen nicht alle Ideen umgesetzt werden können. Die finale 
Planung wird der Ortsgemeinderat beschließen. Für die Umsetzung 
hofft die Gemeinde auf Fördermittel aus dem LEADER-Programm 
der Raiffeisen-Region.

	■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung 
vom 28. November 2024

Unter Punkt 1 der Tagesordnung wurde die „2. Satzung zur Ände-
rung der Hauptsatzung“ beschlossen. Die Satzung wurde bereits 
in Ausgabe 6/2025 des Mitteilungsblattes veröffentlicht.
Im nächsten Tagesordnungspunkt wurde ein Beschluss zur Fest-
legung des Bekanntmachungsorgans für öffentliche Bekannt-
machungen der Ortsgemeinde gefasst. Der Beschluss, der durch 
die Fusion der Verbandsgemeinden Altenkirchen und Flammersfeld 
notwendig geworden war und einstimmig gefasst wurde, lautete: 
„Öffentliche Bekanntmachungen nach § 1 Abs. 1 der Hauptsatzung 
werden im Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld veröffentlicht.“
Die Erteilung des Einvernehmens zu einer Bauvoranfrage für die 
Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage stand 
im Anschluss zur Beratung an. Das Bauvorhaben lag im Außenbe-
reich und es handelte sich um kein privilegiertes Vorhaben nach § 
35 Abs. 1 Baugesetzbuch. Sonstige Vorhaben können nur zugelas-
sen werden, wenn keine öffentlichen Belange beeinträchtigt wer-
den. Im Flächennutzungsplan ist der Bereich als „Extensive Grün-
landfläche“ dargestellt.
Des Weiteren sollte das Gebäude als Hinterlandbebauung verwirk-
licht werden. Aus den genannten Gründen würden bodenrechtliche 
Spannungen entstehen, so dass der Ortsgemeinderat das gemeind-
liche Einvernehmen einstimmig nicht herstellte.
Auch unter Punkt 4 der Tagesordnung ging es um die Erteilung des 
gemeindlichen Einvernehmens, hier zu einem Bauantrag für die 
Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage in der 
Straße „Grünewaldsgarten“. Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich 
des Bebauungsplans „Auf dem Weisenland“, es wurden zwei Befrei-
ungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans beantragt. Zum 
einen sollte ein YTONG-Dach mit einer Metallsandwicheindeckung 
gebaut werden.
Im Bebauungsplan sind als Dacheindeckung nur Schiefer und Pfan-
nen vorgesehen. Die im Bebauungsplan vorgegebene Farbe des 
Daches wurde eingehalten.
Zum anderen sollte die festgesetzte Dachneigung von mindestens 
28° auf 20° reduziert werden, damit ein Metallsandwichdach ermög-
licht wird.
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Nach den Bestimmungen des § 11 Abs. 3 des Landesjagdgesetzes 
werden die Geschäfte der Jagdgenossenschaft in solchen Fällen von 
der Ortsbürgermeisterin bzw. dem Ortsbürgermeister als Notjagdvor-
stand wahrgenommen. Damit ist Frau Ortsbürgermeisterin Alexandra 
Schleiden ab dem 01.04.2025 Notjagdvorständin des gemeinschaftli-
chen Jagdbezirks Michelbach.
Nach § 11 Abs. 8 des Landesjagdgesetzes sind unverzüglich Neuwah-
len anzusetzen. Die Neuwahl wird noch vor den Sommerferien erfol-
gen. Der genaue Termin wird an gleicher Stelle bekannt gegeben.
Hinweis: Die Geschäfte der Jagdgenossenschaft dürfen längstens für 
ein halbes Jahr von der Notjagdvorständin geführt werden, das heißt 
bis zum 30.09.2025. Sollte bis dahin kein ordentlich gewählter Jagd-
vorstand vorhanden sein, ist von der Staatsaufsicht Abhilfe zu schaffen.
Namens der Jagdgenossenschaft Michelbach, der Ortsgemeinde 
Michelbach und der Verwaltung sprechen wir Herrn Marc Schu-
mann und dem bisherigen Jagdvorstand für stets die sach- und 
lösungsorierte Arbeit vor Ort, das große Engagement und die sehr 
gute Zusammenarbeit Dank und Anerkennung aus.

André Feckler, Verwaltungsangestellter

	■ Kanalreinigungs- und Kanalinspektionsarbeiten 
in der Ortsgemeinde Neitersen

In der Ortsgemeinde Neitersen werden im April und Mai diesen Jah-
res Kanalinspektionsarbeiten (Kanalspülung und Kamerabefahrung) 
durchgeführt. Die damit verbundenen Kanalreinigungsarbeiten kön-
nen in einzelnen Fällen zu Störungen führen.
Gefährdet sind alle Häuser, in denen die Abflussleitungen nicht fach-
gerecht nach DIN 1986 be- und entlüftet sind. Durch mangelhafte 
be- und entlüftete Abflussleitungen im Haus, können sich Bodenab-
läufe und Siphons an Spül- und Waschbecken sowie an Badewan-
nen und Duschen leersaugen. In seltenen Fällen kann es durch man-
gelhafte Entlüftung der hausinstallierten Abflussleitungen zu einem 
leichten Überdruck kommen.
In diesen Fällen ist es möglich, dass der Druck über die Toilette ent-
weicht, wobei das Wasser, welches sich in der Toilette befindet, 
aussprudeln kann.
Halten Sie aus diesem Grund Ihren Toilettendeckel in der Zeit der 
Kanalspülarbeiten geschlossen.
Überprüfen Sie alle Bodenabläufe und Siphons, ob diese mit Was-
ser gefüllt sind, da es bei unzureichender Füllung zu einer Geruchs-
belästigung kommen kann.
Die Kanalarbeiten werden von der Firma Warbinek, Umweltdienste, 
Luckenbach, ausgeführt.
Sollten Sie Störungen bemerken, setzen Sie sich bitte mit den Mit-
arbeitern der Firma Warbinek, Tel. 02662/7843 oder dem Bereit-
schaftsdienst des Abwasserwerks Altenkirchen, Tel. 02681/5213 in 
Verbindung.

Verbandsgemeindewerke
Altenkirchen-Flammersfeld

Bekanntmachung
	■ Jagdgenossen Obererbach

Die Niederschrift über die Versammlung der Jagdgenossen des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirks Obererbach vom 18.03.2025 liegt 
vom 04.04.2025 bis 18.04.2025 zur Einsichtnahme aller Jagdgenos-
sen in der Wohnung des Jagdvorstehers öffentlich aus.
Neu Koberstein, den 26.03.2025

Der Jagdvorsteher
Jochen Heinemann

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Oberirsen hat die Jahres-
abschlüsse der Haushaltsjahre 2020 bis 2023 gemäß § 114 der 
Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) festgestellt.
Dem ehemaligen Ortsbürgermeister und den ihn vertretenden Bei-
geordneten sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld und den ihn vertretenden Beigeordne-
ten wurde für die Haushaltsjahre 2020 bis 2023 Entlastung erteilt.
Die Jahresabschlüsse mit den gesetzlichen Anlagen liegen in der 
Zeit von Montag, 7. April 2025, bis Dienstag, 15. April 2025, wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und 
Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 
Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 

• Als weiterer verkehrsmäßiger Schwerpunkt wird die K 26 im 
Bereich Reisbitzen-Eckenbach angesehen. Es macht den 
Anschein, dass die Doppelbeschilderung der Ortsteile zu Ver-
wirrung bei Verkehrsteilnehmern führt. Es wurde beraten, das 
Ortsschild zwischen Haus-Nr. 25 und Haus-Nr. 39 zu entfernen. 
Verkehrsrechtlich fängt die Ortschaft im Ortsteil Eckenbach an 
und endet erst mit der Einfahrt zur B 8 oder in Richtung Fiers-
bach am Ortsende. Der Ortsgemeinderat sah die Entfernung 
des zusätzlichen Ortsschildes kritisch.

• Vor Jahren wurde angeregt, den Radweg auf den Straßenkör-
per der B 8 zu verlegen, da eine gute Sicht der Verkehrsteil-
nehmer gewährleistet ist. Mittlerweile ist die Verlegung durch 
die Änderung von gesetzlichen Vorschriften nicht mehr mög-
lich. Neue Vorgaben sehen vor, den Geh- und Radweg zu einem 
Gehweg zu erklären, mit der Erlaubnis, dass Radfahrer ihn mit-
benutzen dürfen. Da Fußgänger und Radfahrer Vorfahrt an 
Querungen haben, sollen die Straßeneinfahrten Grünewalds-
garten, Verbindungsweg, und Sonnenweg und die vielbefah-
renen Einfahrten „Imbiss Bierhäusel“ und „Westerwald-Reifen“ 
durch gestrichelte Linien und Pixel gekennzeichnet werden. An 
den Gemeindewegen werden zusätzlich noch Verkehrsschilder 
„Achtung Radfahrer“ angebracht.

Darüber hinaus wurden in der Sitzung
- die vorgesehenen Investitionen in den Jahren 2025/2026, die im 

Haushaltsplan berücksichtigt werden sollen,
- die Erneuerung von Verkehrsspiegeln an der K 26 und K 28, 

besprochen.
In der Einwohnerfragestunde ergaben sich Fragen zum Astrück-
schnitt an Wirtschaftswegen, zum Öffnen von Gräben und zum 
Standort eines Verkehrsschilds. Die Fragen wurden von Ortsbürger-
meister Lothar Bellersheim beantwortet und erläutert.

	■ Einladung zur Flurreinigung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
gemeinsam für eine saubere Umwelt! Wir laden 
euch herzlich zur Flurreinigungsaktion ein.
Datum: Samstag, 12. April 2025
Uhrzeit: 13:00 Uhr
Treffpunkte:
•	 Reuffelbach: Spielplatz
•	 Hüttenhofen: Friedhofsparkplatz
•	 Mammelzen: Woochhäuschen

Lasst uns gemeinsam Müll sammeln und einen wertvollen Beitrag 
zum Umweltschutz leisten. Bitte bringt Handschuhe mit, Müllsäcke 
werden gestellt.
Nach getaner Arbeit laden wir euch ins Dorfgemeinschaftshaus ein, 
um uns gemeinsam zu stärken.
Über eine rege Beteiligung freuen sich:
•	 Die Jagdgenossenschaft
•	 Die Jagdpächter Herr Sasserath und Herr Fischer
•	 Der Ortsgemeinderat
Gemeinsam für eine saubere Natur!
Wir freuen uns auf euch!

Bekanntmachung
	■ Jagdgenossenschaft Michelbach

Die Niederschrift über die Versammlung der Jagdgenossen des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirks Michelbach vom 21.03.2025 liegt 
vom 03.04. bis zum 17.04.2025 zur Einsichtnahme aller Jagdge-
nossen öffentlich, während der Dienstzeiten bei der Verbandsge-
meindeverwaltung, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen in Zimmer 
U 16, aus.

Marc Schumann, Jagdvorsteher

	■ Jagdgenossenschaft Michelbach
Information der Verbandsgemeindeverwaltung
In der Versammlung der Jagdgenossen des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirks Michelbach vom 21.03.2025 stand turnusgemäß die 
Neuwahl des Jagdvorstands an. Aus der Mitte der Jagdgenossen 
wurden für das Amt des Jagdvorstehers zwei Personen vorgeschla-
gen. Ein vorgeschlagener Jagdgenosse bekundete bereits vor der 
Wahlhandlung, das Amt nicht annehmen zu wollen. Der andere vor-
geschlagene Jagdgenosse erbat sich eine Bedenkzeit über den 
Versammlungstermin hinaus, sodass kein Wahlgang stattfand und 
die Jagdgenossenschaft Michelbach im beginnenden Jagdjahr 
2025/2026 ab dem 01.04.2025 keinen Vorstand hat.
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• Dem Forstamt wurden die Schäden an dem Weg „Auf dem 
Haland“ gemeldet. Die Schäden sind durch das Befahren mit 
einem mit Schotter beladenen LKW entstanden. Ein Ortstermin 
mit dem Forstamt hat stattgefunden und eine Behebung der 
Schäden wurde zugesagt.

• Es wurde das Einvernehmen zum Bau eines Carports erteilt.
Im Punkt „Verschiedenes“ wurden unter anderem folgende Themen 
behandelt:
• Die Anschaffung eines Gemeindefahrzeugs mit Ladefläche 

und Zapfwelle ist im Haushaltsplan mit 20.000 € eingeplant. 
Über die Anschaffung soll in der nächsten Sitzung des Ortsge-
meinderates beraten werden.

• Eine Ortsbesichtigung ist an folgenden Plätzen bzw. Stellen vor-
gesehen: Wirtschaftswege, Schlaglöcher, Ehrenmal (hierfür ste-
hen im Haushaltspan 5.000 € für Reparaturarbeiten zur Verfü-
gung), Weiheranlage, Rutsche des Spielplatzes am Bürgerhaus.

• Zwischen Neues Leben e. V., Wölmersen, und dem Forstamt 
Altenkirchen gibt es einen Vertrag, welche Wege im Staatsforst 
für Nachtwanderungen genutzt werden dürfen. Auf den Berei-
chen des Forstamtes ist pro Monat eine Wanderung geneh-
migt. Die Wege im Bereich der Ortsgemeinde Oberirsen sind im 
Privateigentum. Eine Genehmigung zur Nachtwanderung wird 
nicht in Aussicht gestellt. Ortsgemeinde und Jagdvorstand wer-
den gemeinsam ein Schreiben an Neues Leben e.V. richten.

• Die Jagdgenossenschaft hat beträchtliche finanzielle Mittel in 
den Hochwasserschutz, Wegebau etc. investiert.
Daher wird der Jagdvorstand einen Antrag auf eine höhere 
Beteiligung durch die Ortsgemeinde stellen.

• Das Hochwasser-/Starkregenvorsorgekonzept ist im Internet 
zu ersehen (www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de). Es wurde 
angeregt, eine Arbeitsgruppe zu diesem Thema zu gründen. 
Weiteres wird in der nächsten Sitzung des Ortsgemeinderates 
besprochen.

• Der Graben am Schützenweg soll wieder geöffnet werden.
• Der Staubsauger aus dem Bürgerhaus ist abhandengekommen. 

Es soll ein neuer Staubsauger für ca. 150 € bis 200 € (ohne 
Staubsaugerbeutel) erworben werden.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung fasste der Ortsgemeinde-
rat einen Beschluss in einer Ehrenangelegenheit und in einer 
Vergabeangelegenheit.

	■ Kanalreinigungs- und Kanalinspektionsarbeiten 
in der Ortsgemeinde Obersteinebach

In der Ortsgemeinde Obersteinebach werden ab der 14. Kalender-
woche Kanalinspektionsarbeiten (Kanalspülung und Kamerabefah-
rung) durchgeführt. Die Arbeiten werden voraussichtlich drei bis vier 
Wochen dauern.
Die damit verbundenen Kanalreinigungsarbeiten können in ein-
zelnen Fällen zu Störungen führen. Gefährdet sind alle Häuser, in 
denen die Abflussleitungen nicht fachgerecht nach DIN 1986 be- 
und entlüftet sind. Durch mangelhafte be- und entlüftete Abflusslei-
tungen im Haus, können sich Bodenabläufe und Siphons an Spül- 
und Waschbecken sowie an Badewannen und Duschen leersaugen. 
In seltenen Fällen kann es durch mangelhafte Entlüftung der haus-
installierten Abflussleitungen zu einem leichten Überdruck kommen. 
In diesen Fällen ist es möglich, dass der Druck über die Toilette ent-
weicht, wobei das Wasser, welches sich in der Toilette befindet, 
aussprudeln kann. Halten Sie aus diesem Grund Ihren Toilettende-
ckel in der Zeit der Kanalspülarbeiten geschlossen. Überprüfen Sie 
alle Bodenabläufe und Siphons, ob diese mit Wasser gefüllt sind, da 
es bei unzureichender Füllung zu einer Geruchsbelästigung kom-
men kann. Die Kanalarbeiten werden von der Firma Kanal-Wam-
bach, Neuwied, ausgeführt. Sollten Sie Störungen bemerken, set-
zen Sie sich bitte mit den Mitarbeitern der Firma Kanal-Wambach 
Tel. 02622/1 30 01 oder dem Bereitschaftsdienst des Abwasserwer-
kes Peterslahr Tel. 02685/82 31 in Verbindung.
Verbandsgemeindewerke Altenkirchen-Flammersfeld

	■ Dorftreff „Fischessen“
Dorftreff ist einmal im Monat. Aber auf manche Dorftreffs freuen 
sich die Wannmier besonders. Einer dieser Termine ist der Märztreff. 
Denn hier gibt es das traditionelle Fastenessen nach Karneval. Es 
gibt Hering, Forelle und Fischstäbchen satt.

8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 15, 
öffentlich aus.
Altenkirchen, den 24. März 2025
Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Fred Jüngerich, Bürgermeister

	■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats Oberirsen  
vom 19. November 2024

Zu Beginn der Sitzung wählte der Ortsgemeinderat einstimmig das 
Ratsmitglied Clivia Schneider zur Schriftführerin, die sich mit der 
Annahme des Amts einverstanden erklärte.
Tagesordnungspunkt 2 sah die Vorstellung des Dorferneuerungs-
konzepts durch das beauftragte Planungsbüro vor. Kerstin Fischer 
vom Planungsbüro Dittrich, Neustadt (Wied), erläuterte das Kon-
zept anhand einer Power-Point-Präsentation. Die Träger öffentlicher 
Belange hatten das Konzept ebenfalls erhalten und wurden um Stel-
lungnahme gebeten.
Auch im Tagesordnungspunkt 3 ging es um die Dorferneuerung. Es 
wurde über die Fortschreibung des Dorferneuerungskonzepts 
beraten. Mit der Moderation sowie der Fortschreibung war das Pla-
nungsbüro Dittrich bereits beauftragt worden. Mittlerweile wurde die 
Fortschreibung fertiggestellt und lag den Ratsmitgliedern zur Ein-
sicht und Äußerung eventueller Korrektur- oder Ergänzungswün-
sche vor. Die vorliegende Fassung des Dorferneuerungskonzepts 
wurde einstimmig vom Ortsgemeinderat beschlossen.
Mit der Heizungsanlage im Bürgerhaus beschäftigte sich der 
Ortsgemeinderat unter Tagesordnungspunkt 4. Ortsbürgermeis-
terin Tanja Lotz informierte, dass es derzeit keine Vertragsfirma für 
die Wartung bzw. es keine Notdienstvereinbarung für die Heizung 
im Bürgerhaus gibt. Hierzu wurden die Firmen Hammer, Eitorf, und 
Fein, Helmenzen, angefragt. Die Firma Hammer bietet keinen Not-
dienst am Wochenende bzw. an Feiertagen an. Der Ortsgemeinde-
rat möchte mit der Firma Fein in Helmenzen Kontakt aufnehmen, 
um eine Vereinbarung zur Kontrolle und Wartung der Heizung abzu-
schließen. Die Firma Fein bietet einen Notdienst am Wochenende an.
Unter „Informationen der Ortsbürgermeisterin“ berichtete Vorsit-
zende Tanja Lotz unter anderem wie folgt:
• Im April 2024 wurden die Spielgeräte am Bürgerhaus und 

am Spielplatz in Marenbach durch den TÜV begutachtet. 
Bei der Rutsche auf dem Spielplatz am Bürgerhaus wurden 
der Fallschutz, das Geländer und der Freiraum unter der Rut-
sche bemängelt, so dass die Rutsche gesperrt wurde. Der TÜV-
Bericht sieht vor, dass die Bäume an der Rutsche gefällt werden 
müssen. Der Fallschutz an der Schaukelanlage war durch das 
Zuwachsen der Wiese nicht mehr ausreichend. Er wurde inzwi-
schen verbessert. Im Januar findet ein Ortstermin statt, um das 
weitere Vorgehen zur Instandsetzung der Rutsche abzustimmen.

• Der Rundweg des Weihers wurde in Eigenleistung neu beschot-
tert und nasse Bereiche somit ausgebessert. Hierfür waren 
bereits im Haushalt 2023 Mittel in Höhe von 1.000 € vorgesehen.

• Die Außenanlage um das Bürgerhaus wurde gepflegt sowie 
der Strauchbewuchs in Richtung Weiher geschnitten bzw. ent-
fernt. Kosten in Höhe von 130 € sind hierfür angefallen.

• Die Baumkontrolle hat durch den Bauhof der Verbandsgemeinde 
stattgefunden. Lichtraumprofil muss freigeschnitten und Totholz ent-
fernt werden. Die Arbeiten werden durch den Bauhof durchgeführt.

• Der Pflanzstreifen am Mehrgenerationenplatz in Rimbach fehlt 
noch. Dort, wo er laut Planung errichtet werden soll, ist es in 
Anbetracht des Fallschutzes zu eng. Eventuell wird noch eine 
offizielle Einweihungsfeier stattfinden.

• Die Firma Alhäuser aus Wied soll angefragt werden, die Zapfan-
lage im Bürgerhaus zu begutachten und ein Angebot über die 
notwendigen Arbeiten zur Wiederinbetriebnahme zu erstellen.

• Für einen Beamer im Bürgerhaus sind 1.000 € im Haushaltsplan 
eingeplant. Angebote werden bis zur nächsten Ortsgemeinde-
ratssitzung eingeholt. In diesem Zusammenhang soll auch die 
Möglichkeit von Internet und WLAN geprüft werden.

• Der sich in der Vergangenheit angehäufte Müll der Abfallbe-
hälter an der Weiheranlage und im Rimbacher Dorfhaus wurde 
entsorgt. Es soll weiter beobachtet werden, ob der vorhan-
dene Mülleimer ausreicht. Vier Leerungen durch den Abfallwirt-
schaftsbetrieb im Jahr sind kostenlos.

• Der Defibrillator soll im Außenbereich des Bürgerhauses ange-
bracht werden und nicht, wie bisher, im Innenraum hängen. Die 
Möglichkeiten werden ausgearbeitet und in der nächsten Sit-
zung des Ortsgemeinderats besprochen.

• Die Verabschiedung des Gemeindearbeiters Hans-Willi Stahl 
und der ausgeschiedenen Ratsmitglieder Rolf Schuma-
cher, Katja Haas und Manfred Schneider hat am 7.11.2024 
stattgefunden.
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Racksen

	■ Willkommensbesuch
Racksen-Nassen hat ein neues Dorfkind: Ida Hassel.

Im Body mit dem Schriftzug „Dorfkind“ begrüßte sie mit ihren stol-
zen Eltern Lisa Hassel und Robin Rzytki-Hassel den Ortsbürger-
meister zu seinem Willkommensbesuch im Namen der Gemeinde.
Euch dreien alles Gute!

Reiferscheid

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 10. April 2025, findet im Dorfgemeinschaftshaus 
Rettersen eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 19:00 Uhr
1. Grundstücksangelegenheiten
Öffentliche Sitzung, Beginn 19:15 Uhr
2. Ausbauprogramm

Erneuerung und Erweiterung der Straßenbeleuchtung in der 
„Hahner Straße“ (Teilstück) und „Rundweg“ in der Abrech-
nungseinheit „Hahn-Witthecke“

3. Hahner Straße
Auftragsvergabe
Teilweise Erneuerung der Straßenbeleuchtung

4. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-
haltsjahre 2025 und 2026

5. Beratung über die Hebesätze nach der Grundsteuerreform
6. Wegeeinziehung Gemarkung Rettersen Flur 15, Flurstück 130

� Foto: Bernd Wehler

Dieses Jahr fand der Dorf-
treff sogar pünktlich auf 
Aschermittwoch statt. 
Schon am Nachmittag 
begannen die Vorbereitun-
gen im Gerätehaus. Der 
schon zuvor eingelegte 
Hering und die Forellen wur-
den vorbereitet und der Dip 
wurde angerührt. Auch die 
Kartoffeln mussten frühzeitig 
aufgestellt werden, damit 
sich alle um 19:00 Uhr am 
Fischbuffet bedienen konn-
ten. Es kamen erneut etwa 
60 Wannmier zusammen. 
Von jung bis hin zu ganz viel 
Lebenserfahrung waren wie-
der alle Generationen ver-
sammelt. So waren schnell 
alle Plätze im Gerätehaus 
besetzt. Das fertig angerich-

tete Buffet hielt für alle ausreichend Pellkartoffeln, Kartoffelsalat, 
eingelegten Hering, geräucherte Forellen und Fischstäbchen bereit.
Auch die Kühlschränke im Gerätehaus waren wieder gut mit Geträn-
ken bestückt.
Das schöne Frühlingswetter lud die Gäste dazu ein, sich auch vor 
den Türen des Gerätehauses in Gespräche zu vertiefen, bis es dann 
irgendwann doch zu frisch wurde.

� Foto: Bernd Wehler
Wie immer bot der Dorftreff auch dieses Mal Raum für Gespräche, 
Austausch und Scherze.
Somit hat sich dieser regelmäßige Termin als wichtiger gesellschaft-
licher Treffpunkt etabliert.
Nach dem ersten Fischessen vor fünf Jahren mussten leider viele 
Dorftreffs aufgrund der Corona- Pandemie ausfallen. Umso schö-
ner ist es, dass sich der erste Mittwoch im Monat als Termin des 
Dorftreffs wieder etablieren konnte und von vielen Einwohner unsere 
Gemeinde genutzt wird.

	■ Erinnerung: Flurreinigung am 5. April
Wie bereits durch ein Anschreiben angekün-
digt erfolgt die Flurreinigung in unserer 
Gemeinde am Samstag, 05.04.2025, um 9:30 
Uhr.
Treffpunkt: Parkplatz „Höllburg“
Wir würden uns freuen, wenn Ihr als Bewoh-
ner unserer Gemeinde an der Aktion teilnehmt. 
Da wir auch befahrene Straßen abgehen, denkt 
bitte an die entsprechende Warnkleidung.

Im Anschluss an die Sammelaktion ist eine „Nachbereitung“ mit 
Imbiss, Getränken und Gesprächen geplant.
Wir würden uns über viele Helfer freuen, damit wir gemeinsam für 
einen schönen Ort sorgen können.
Mit freundlichen Grüßen

Der Gemeinderat und die Jagdgenossenschaft
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5.	 Änderung der HauptsatzungVorberatung
6.	 Informationen des Ortsbürgermeisters
7.	 Verschiedenes
8.	 Einwohnerfragestunde

Axel Hilger, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 10. April 2025, 19:00 Uhr, findet in der „Henry-
Hütte“ Seelbach eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Bestätigung einer Eilentscheidung

Feldweg, Flur 12, Parzelle 7
Beseitigung einer Ausspülung

2. Erlass der ersten Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtrags-
plan für das Haushaltsjahr 2025

3. Informationen der Ortsbürgermeisterin
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung
6. Grundstücksangelegenheiten

Anke Klein, Ortsbürgermeisterin

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Seifen hat die Jahres-
abschlüsse der Haushaltsjahre 2022 bis 2023 gemäß § 114 der 
Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) festgestellt.
Dem Ortsbürgermeister und den ihn vertretenden Beigeordneten 
sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld und den ihn vertretenden Beigeordneten wurde für 
die Haushaltsjahre 2022 bis 2023 Entlastung erteilt.
Die Jahresabschlüsse mit den gesetzlichen Anlagen liegen in der 
Zeit von Montag, 07. April 2025, bis Dienstag, 15. April 2025, wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und 
Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 
Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 
8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 15, 
öffentlich aus.
Altenkirchen, den 24. März 2025
Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Fred Jüngerich, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Dienstag, 8. April 2025, 19:00 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Sörth eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Erlass der ersten Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtrags-

plan für das Haushaltsjahr 2025
2. Übertragung von Haushaltsermächtigungen

aus dem Haushaltsjahr 2024 in das Haushaltsjahr 2025
gemäß § 17 GemHVO

3. Zustimmung zur Annahme von Spenden
4. DorfgemeinschaftshausAuftragsvergabe
4.1 Anschaffung einer Spülmaschine
4.2 Anschaffung eines Kühlschranks
5. Widmung einer Gemeindestraße“Talstraße“
6. Sanierung eines bestehenden Regenlaufes im Bereich Ring-

straße K 36 Auftragsvergabe
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Walter Fischer, Ortsbürgermeister

7. Beratung/Verabschiedung einer Resolution der BIWW zum 
Thema Wolf

8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde

Norbert Anhalt, Ortsbürgermeister

	■ Ortsübliche Bekanntmachung
über die öffentliche Bekanntgabe der Bestimmung und Abmar-
kung von Flurstücksgrenzen in der Gemeinde Rott
In der Gemarkung Rott, Flur 1, Flurstück 50/1 wurden die Flurs-
tücksgrenzen aus Anlass einer Liegenschaftsvermessung auf 
Antrag bestimmt und abgemarkt. Über diese Maßnahmen wurde 
am 25.03.2025 eine Niederschrift (Grenzniederschrift) angefertigt.
Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amtli-
che Vermessungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 (GVBl. 
S. 572, BS 219-1), in der jeweils geltenden Fassung, werden den 
Eigentümerinnen, Eigentümern und Erbbauberechtigten der Flurstü-
cke die in der Grenzniederschrift näher bezeichneten Maßnahmen 
öffentlich bekannt gegeben. Der verfügende Teil der Grenznieder-
schrift hat folgenden Wortlaut:
Die neue Flurstücksgrenze wird entsprechend dem Ergebnis der 
Grenzermittlung, wie in der Skizze dargestellt, festgestellt.
Die bestehenden, bereits festgestellten Flurstücksgrenzen und ein-
zelne Grenzpunkte einer bereits festgestellten Flurstücksgrenze 
werden entsprechend dem Ergebnis der Grenzermittlung, wie in der 
Skizze dargestellt, wiederhergestellt.
Die Grenzpunkte werden auf der Grundlage der Entscheidung nach 
Nummer 1 Buchstabe c, wie in der Skizze dargestellt, abgemarkt.
Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 04.04.2025 bis 18.04.2025 
bei dem Vermessungsbüro Dipl.-Ing. Andreas Wassermann (öffent-
liche Vermessungsstelle) in Altenkirchen ausgelegt und kann wäh-
rend der Öffnungszeiten (Montag bis Freitag von 7:30 Uhr bis 16:15 
Uhr, Donnerstag bis 18:00 Uhr) eingesehen werden.
Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Landesver-
waltungsverfahrensgesetzes (LVwVfG) vom 23. Dezember 1976 
(GVBl. S. 308, BS 2010-3) in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 
des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) vom 23. Januar 2003 
(BGBl. I 2003, 102; FNA 201-6), in den jeweils geltenden Fassungen, 
nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsüblichen Bekanntma-
chung als bekannt gegeben.
Der Inhalt der öffentlichen Bekanntgabe und die Grenzniederschrift 
können auch im Internet unter https://www.vermessung-wasser-
mann.de eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die in der Grenzniederschrift enthaltenen Entscheidungen 
kann innerhalb eines Monats nach der öffentlichen Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch kann
1. in elektronischer Form nach § 3 a Abs. 2

des Verwaltungsverfahrensgesetzes
oder
2. schriftlich oder zur Niederschrift bei Dipl.-Ing. Andreas Wasser-

mann, Marktstraße 27, 57610 Altenkirchen
erhoben werden.
Nähere Informationen zur formgebundenen elektronischen Kommu-
nikation mit Dipl.-Ing. Andreas Wassermann finden Sie unter www.
vermessung-wassermann.de.

Dipl.-Ing. Andreas Wassermann,
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Öffentliche Vermessungsstelle

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 10. April 2025, 19:00 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Schöneberg eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.	 Erlass der ersten Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtrags-

plan für das Haushaltsjahr 2025
2.	 Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1 Satz 

1 GemO
3.	 Entlastung der ehemaligen Ortsbürgermeister, des ehemali-

gen Bürgermeisters der Verbandsgemeinde Altenkirchen sowie 
des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld gemäß§ 114 Abs.1 Satz 2 GemO

4.	 Beratung über eine Erhöhung der Sitzungsgelder
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Burglahr
04.04.2025 Franz Haag���������������������������������������������������  75 Jahre
Eichen
06.04.2025 Helmut Diels�������������������������������������������������  90 Jahre
Helmenzen
05.04.2025 Nikolai Hoffmann������������������������������������������  75 Jahre
Helmeroth
07.04.2025 Helga Ruta����������������������������������������������������  85 Jahre
Horhausen
06.04.2025 Wilhelm Dahlhausen�������������������������������������  70 Jahre
09.04.2025 Agnes Freier�������������������������������������������������  70 Jahre
10.04.2025 Agathe Becker����������������������������������������������  70 Jahre
Isert
06.04.2025 Waltraud Thiel�����������������������������������������������  75 Jahre
Kescheid
07.04.2025 Walter Mauckner������������������������������������������  75 Jahre
Michelbach
06.04.2025 Maria Romel�������������������������������������������������  75 Jahre
Pleckhausen
06.04.2025 Heinz-Joseph Rößler������������������������������������  90 Jahre
Weyerbusch
04.04.2025 Galina Österlein��������������������������������������������  75 Jahre
05.04.2025 Veli Sözen�����������������������������������������������������  85 Jahre
07.04.2025 Gerhard Müller����������������������������������������������  75 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten
Geburten:
Malia Sophie Wall, Obererbach
Milan Würthen, Mammelzen
Adem Cucos, Altenkirchen
Elian Murati, Horhausen
Eheschließung:
Lukas Murkowski, Fluterschen, und Sarah Sophia Unkelbach, 
Schürdt
Sterbefälle:
Inge Dielmann, Fluterschen
Klaus Jürgen Graben, Fluterschen
Franz-Josef Jansen, Horhausen
Friedhelm Karl Neitzert, Oberwambach
Franz Anton Steffen, Altenkirchen
Peter Wilhelm Hensgens, Peterslahr

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Stürzelbach hat die Jah-
resabschlüsse der Haushaltsjahre 2017 bis 2022 gemäß § 114 der 
Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) festgestellt.
Den ehemaligen Ortsbürgermeistern und den vertretenden Beige-
ordneten, dem Bürgermeister der ehemaligen Verbandsgemeinde 
Altenkirchen und den ihn vertretenden Beigeordneten sowie dem 
Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld 
und den ihn vertretenden Beigeordneten wurde für die Haushalts-
jahre 2017 bis 2022 Entlastung erteilt.
Die Jahresabschlüsse mit den gesetzlichen Anlagen liegen in der Zeit 
von Montag, 7. April 2025, bis Dienstag, 15. April 2025, während der 
allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr 
- bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, 
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 15, öffentlich aus.
Altenkirchen, den 24. März 2025
Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Fred Jüngerich, Bürgermeister

	■ Hochwasser-Katastrophen-Konzept-Maßnahmen
Das aktuell erstellte Maßnahmenkonzept der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld wird am 10.04.2025 ab 18:00 im ‘Gast-
hof zur Post’ für die Bürger in Weyerbusch und Hilkhausen vorge-
stellt. Dazu sind alle Bürger herzlich eingeladen.
Je nach Besuchsaufkommen könnte auch ein zweiter Termin einge-
plant werden.

Max Weller, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 10. April 2025, 19:00 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Willroth eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Forstwirtschaftsplan 2025
2. Zustimmung zur Annahme einer Spende
3. Erschließung „Im Rusterflur“, „Ober der Lay“

Auftragsvergabe
Straßenbeleuchtung

4. Festlegung Termin für Ortsbegehung und Spielplatzbesichtigung
5. Verschiedenes
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
7. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Verschiedenes
10. Informationen des Ortsbürgermeisters

Wilfried Schiefer, Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

	■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
06.04.2025 Maria Schneider�������������������������������������������  90 Jahre
06.04.2025 Birgit Nöllgen������������������������������������������������  75 Jahre
07.04.2025 Lydia Kober��������������������������������������������������  70 Jahre
08.04.2025 Karin Weßler�������������������������������������������������  85 Jahre
08.04.2025 Anna Hartmann��������������������������������������������  75 Jahre
Birnbach
04.04.2025 Regina Capellmann��������������������������������������  70 Jahre
Bürdenbach
06.04.2025 Christa Schneider�����������������������������������������  70 Jahre
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genteil: Ralf Wirz, unter Anschrift des Verlages. 
Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung  
kostenlos zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. 
Versandkosten.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich 
über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel 
geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. 
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. 
Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht an-
derweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentli-
chungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigen-
preisliste. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung 
des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen 
den Verlag. 
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Unterjährig bietet sich oftmals die Gelegenheit in laufende 
Kurse einzusteigen, wenn Sie bereits Vorkenntnisse haben. 
Ein Schnuppertermin kann hier unverbindlich einen Eindruck 
vermitteln.
GESUNDHEIT UND SPORT
Reaktives Walken mit Togu Brasils-Hanteln - Kurs - 10 Termine
Montag, 07.04.2025, 18:00 bis 19:00 Uhr - 10 Termine
Beate Windhagen - 85,00 €
FIT-MIX im Frühling - Kurs 1
Dienstag, 15.04.2025, 18:30 bis 19:30 Uhr - 10 Termine
Svenja Lichtenthäler - 60,00 €
FIT-MIX im Frühling - Kurs 2
Dienstag, 15.04.2025, 19:30 bis 20:30 Uhr - 10 Termine
Svenja Lichtenthäler - 60,00 €
KULTUR UND GESELLSCHAFT
Obstbaumschnittkurse für Anfänger und Fortgeschrittene - Orts-
gemeinde Niedersteinebach - VG Altenkichen-Flammersfeld
Samstag, 05.04.2025, 10:00 bis 17:00 Uhr - 1 Termin
Harry Sigg - 20,00 €
Jeder kann singen! - Professionelle Einführung in Stimmbildung 
und -Pflege
Samstag, 05.04.2025, 11:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Silja Schepping - 30,00 €

	■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen

Altenkirchen
Kreisvolkshochschule

Kreisvolkshochschule
Altenkirchen
Gemeinsam auf gutem Kurs

Finden Sie

Ihren Kurs!

Wenn Sie Beratung zur Kurswahl

oder Hilfe bei der Buchung

benötigen, rufen Sie uns an oder

schreiben Sie eine E-Mail.

02681 - 812213 kvhs@kreis-ak.de

Infos und
Anmeldung

Kursvorschau vom 03.04. bis 20.04.2025
SPRACHEN
Die Preise bei den Sprachkursen gelten für die Mindestteilnehmen-
denzahl Fünf. Nachlässe bei höherer Anzahl werden erst am 2. Ter-
min ermittelt, aufgrund der angebotenen „Schnupperstunde“.
Die KVHS bietet aktuell Kurse in Englisch, Spanisch, Französisch, 
Portugiesisch, Italienisch, Niederländisch und Schwedisch an. 
Im oben genannten Zeitraum starten keine neuen Kurse, aber wir 
freuen uns auf Ihre Anfragen. Einige Angebote kommen aufgrund 
zu geringer Anmeldungen nicht zustande. Gerne sammeln wir 
daher Interessierte und starten auf der gewünschten Niveaustufe 
in Abstimmung mit unseren Dozentinnen und Dozenten sobald die 
Gruppengröße erreicht ist.
Wir sammeln aktuell Interessierte für eine Sprachreise nach Spa-
nien im Herbst, wahlweise mit oder ohne Intensivkursangebot vor 
Ort. Gerne können Sie sich hierfür vormerken lassen.

Volkshochschulen/Weiterbildung

Altenkirchen-Flammersfeld
Volkshochschule

Volkshochschule
Altenkirchen-Flammersfeld
Vielseitiges Kursprogramm

Finden Sie

Ihren Kurs!

Wenn Sie Beratung zur Kurswahl

oder Hilfe bei der Buchung

benötigen, rufen Sie uns an oder

schreiben Sie eine E-Mail.

02681 - 85 199 vhs@vg-ak-ff.de

Infos und
Anmeldung

Kursprogramm der VHS Altenkirchen-Flammersfeld
Nachstehend erhalten Sie einen Einblick in unser Kursprogramm. 
Die detaillierten Kursbeschreibungen finden Sie auf unserer Home-
page vhs.vg-ak-ff.de.
Wie melde ich mich an?
Anmelden können Sie sich direkt unter dem jeweiligen Kurs auf 
unserer Homepage oder telefonisch.
Wie kann ich bezahlen?
Bitte bezahlen Sie die Kursgebühr nach Erhalt unserer Rechnung. 
Diese wird Ihnen per Post zugestellt.
Wer kann mir weiterhelfen?
Wenn Sie Beratung zur Kurswahl oder Hilfe bei der Buchung benö-
tigen, rufen Sie uns an oder schreiben Sie eine E-Mail!
Telefon 02681 / 85-199
E-Mail vhs(at)vg-ak-ff.de

FACHBEREICH 2
KUNST & KULTUR
Moderne Stickerei - Schürzen
So. 06.04.2025, 10-13 Uhr, 1 Termin, Kur-Nr. 210
Mit: Carolina Herder
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, 

Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 30,00 €
Schreinerkurs - Blumensäule
Sa. 10.05.2025, 15 - 17 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 211
Mit: Frank Seifen
Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5 a, 57635 Oberirsen
Kursgebühr: 115,00 €

FACHBEREICH 3
GESUNDHEIT / ERNÄHRUNG
Workshop: Ayurveda Wellness für Frauen
Sa. 05.04.2025, 10 - 14 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 318
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld

Kursgebühr: 34,00 €
Finde deinen eigenen Weg
Fr. 11.04.2025, 18 - 21 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 316
Mit: Martina Morenzin
Kursort: Online
Kursgebühr: 20,00 €

YOGA
Kundalini Yoga
Mo. 28.04.2025, 17 - 18:30 Uhr, 9 Termine, Kurs-Nr. 319
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 48,00 €
Kundalini Yoga
Mo. 28.04.2025, 19 - 20:30 Uhr, 9 Termine, Kurs-Nr. 320
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 48,00 €
Yoga für Menschen 60Plus
Mi. 30.04.2025, 9 - 10:30 Uhr, 8 Termine, Kurs-Nr. 321
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 44,00 €
Yoga für Menschen 60Plus
Mi. 30.04.2025, 17 - 18:30 Uhr, 8 Termine, Kurs-Nr. 322
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 44,00 €
Yoga für Menschen 60Plus
Do. 08.05.2025, 18 - 19:30 Uhr, 6 Termine, Kurs-Nr. 324
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 36,00 €
HINWEIS BEI STORNIERUNGEN:
Mit der Anmeldung zum Kurs wird Ihnen ein Platz reserviert. Wir 
bitten daher um Ihr Verständnis, dass bei kurzfristiger Absage 
Stornierungskosten anfallen:
•	 bis 3 Tage vorher kostenlos stornierbar
•	 ab den dritten Tag vor Kursbeginn 50 % der Kursgebühr
•	 am Kurstag die volle Kursgebühr
Weitere Informationen erhalten Sie von der vhs Altenkirchen-Flam-
mersfeld, Tel. 02681/85-199, vhs@vg-ak-ff.de
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Der August-Sander-Raum der 
Kreisverwaltung mit Werken des 
berühmten Fotografen ist die 
passende Kulisse für Vortrag 
und Sprechstunde der Expertin 
Gabriele Conrath-Scholl am 11. 
April� Foto: Kreisverwaltung

Vom Vortrag wechseln Kunstinter-
essierte nahtlos in das Gebäude 
der KVHS, wo am gleichen Abend 
die Vernissage der Kunstschaffen-
den Salvatore Oliverio und Zonia 
Szysler deren Ausstellung „Zwi-
schen Pixel und Pigment“ eröff-
net, musikalisch umrahmt vom ita-
lienischen Liedermacher Santino 
de Bartolo. Die KVHS freut sich 
einmal mehr, für zwei Monate 
Gastgeberin heimischer Kunst zu 
sein und lädt Interessierte zum 
Schlendern durch die Flure ein.
Nicht für alle, aber doch für viele 
Menschen ist Kunst auch verbun-
den mit eigener Sangeskunst. 
Am Samstag, 5.4., bietet sich 

die Gelegenheit, Tipps und Tricks einer professionellen Sängerin zu 
erhalten. Silja Schepping zeigt, wie sie besser und leichter mit Ihrer 
Stimme umgehen können. Wenn Sie Ihre Stimme kennen, können 
Sie diese auch besser einsetzen.
Alle Interessierten können sich anmelden oder informieren bei der 
KVHS unter 02681/81 2213 oder per E-Mail kvhs@kreis-ak.de

	■ anderes lernen - Haus Felsenkeller – 
Soziokulturelles Zentrum e.V. Altenkirchen

Workshopreihe Frieden neu denken und bewah-
ren – Soziale Verteidigung
Das Besondere an Sozialer Verteidigung ist, im Falle 
eines gewaltsamen Konfliktes und einer tatsächli-

chen oder versuchten illegitimen Herrschaftsübernahme auf die eigene 
gewaltvolle Verteidigung zu verzichten. Aufgrund der Fragestellung 
„Was will ich verteidigen? Was soll erhalten bleiben? Was macht meine 
Lebensfreude aus?“ steht nicht die Verteidigung der Grenzen im Fokus, 
sondern die Verteidigung der Institutionen und der Lebensweise durch 
eine besondere Form des Zivilen Widerstandes.
Sa., 5.4. & 3.5., 10:00 - 18:00 Uhr, kostenlos
Zukunftsstarke Kita - Stark im Jetzt und Morgen
Wir schauen, wie ihr eure Kita zukunftsorientiert weiterentwickeln könnt. 
Einen Fokus setzen wir auf den praxisnahen Werkzeugkoffer für eure 
„Kita der Zukunft“ und darauf, wie die aktive Partizipation der Fachkräfte 
im Prozess- und Qualitätsmanagement der Kita stärker werden kann. 
Wir werfen einen Blick auf die aktuellen Anforderungen, insbesondere 
die neue Orientierungshilfe für den Betrieb einer Kita in Rheinland-Pfalz.
Fr., 11.4., 8 – 16:00 Uhr, 162 €
(inkl. Mittagessen im Vollwertrestaurant Na Endlich)
Qi Gong für Neugierige
In diesem Kurs liegt der Schwerpunkt der bewegenden Übungen 
auf der Entspannung und Aktivierung der Atemmuskulatur. Hier wird 
besonders die tiefe Atmung im Bauchbereich geübt, um das Wohl-
befinden und die Frische im Körper zu steigern.
Mo., 28.4. – 21.7., 18:15 – 19:45 Uhr, 10-mal, 130 €
Tai Chi für Anfänger*innen
In diesen Kursen wird speziell auf die Bedürfnisse von Menschen 
eingegangen, die Tai Chi kennenlernen möchten. Die sogenannte 
Tai Chi Form besteht aus einer Choreographie von traditionellen Ele-
menten der Yang Stil Form.
Mo., 28.4. – 21.7., 15:30 – 16:30 Uhr, 10-mal, 105 €
Tai Chi & Qi Gong für Fortgeschrittene
Schwerpunkt ist in diesem Kurs die Weiterführung im 2. Teil der 
Yang Form. Die Figuren und die Haltung werden weiter geübt und 
korrigiert. Es soll besonders geübt werden, die Balance in alle Rich-
tungen zu halten, um den Körper noch mehr entspannen zu können.
Mo., 28.4. – 21.7., 16:30 – 18:00 Uhr, 10-mal, 130 €
Infoabend: Wie sieht der Wald der Zukunft aus?
Themen wie Waldbau, Naturschutz und Nachhaltigkeit verständlich und 
mit einer großen Leichtigkeit. In knapp zwei Stunden erklären Jan und 
Felix, welche Folgen der Klimawandel für den Wald hat und wie wir den 
Wald retten können: und das verständlich, unterhaltsam und multimedial.
Do., 8.5., 19 – 21:00 Uhr, 5 €
Sekt-Yoga am Muttertag - Cheers und Namasté
Das Geschenk für Mütter und die, die eine haben. Alleine oder mit 
einer Freundin, eurer Mama oder eurer Tochter. Männliche Äquiva-
lente sind natürlich genauso gerne gesehen.
So., 11.5., 16:001 8:00 Uhr, 35 € (inkl. Getränke)
Ukulele für alle - Vertiefungskurs
Ob Hobbymusiker*in auf der Entdeckungsreise oder Eltern oder 
Pädagog*innen, die mit einem Instrument den Alltag mit Kindern 
bereichern wollen. Dieser Kurs bietet vertiefte Fertigkeiten und man 
gewinnt Sicherheit und nimmt viel für das eigene Spiel mit.
Mo., 12.5. - 23.6., 18:30 - 20:00 Uhr, 6-mal, 75 €
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich:
Tel. 02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598 oder 
www.haus-felsenkeller.de

Raiffeisen in Hamm - Abenteuer Heimat, Geschichte und 
Identität
Sonntag, 06.04.2025, 14:30 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Silvia Patt - 5,00 €
Auf den Spuren der Vergangenheit: - Exkursion zur ehemaligen 
PaK-Linie von Hasselbach
Sonntag, 06.04.2025, 14:30 bis 18:30 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5,00 €
August-Sander-Sprechstunde - einzelne individuelle 
Terminvergabe
Freitag, 11.04.2025, 14:00 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Gabriele Conrath-Scholl - 5,00 €
„August Sander und der Westerwald“ - Vortrag - Gabriele 
Conrath-Scholl
Freitag, 11.04.2025, 16:30 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Gabriele Conrath-Scholl - 5,00 €
Vernissage zur Ausstellung „Zwischen Pixel und Pigment“
Salvatore Oliverio + Zonia Szysler
Freitag, 11.04.2025, 18:00 bis 20:00 Uhr
Motorsägenkurs- Basis Schulung für Brennholzselbstbewerber 
- - Sicher Arbeiten mit der Motorsäge
Samstag, 12.04.2025, 08:15 bis 17:00 Uhr - der Termin ist leider 
ausgebucht
Andreas Eckloff - 95,00 €
Obstbaumschnittkurse für Anfänger und Fortgeschrittene - 
NABU Altenkirchen, Parkstr.1, Altenkirchen
Samstag, 12.04.2025, 10:00 bis 17:00 Uhr - 1 Termin
Harry Sigg - 20,00 €
Schnupperkurs „Dein Biogarten - - Rund ums Jahr und leicht 
gemacht!“
Mittwoch, 16.04.2025, 18:00 bis 20:00 Uhr - 1 Termin
Julia Hilgeroth-Buchner - 15,00 €
Gartengruppe der KVHS - gemeinsam gärtnern im interkultu-
rellen Garten
Einstieg jederzeit möglich - Gruppentreffen sind von März bis Okto-
ber regelmäßig Freitags
Jahresgebühr der Gruppe: 25,00 €
EDV; ARBEIT UND BERUF
Achtung: Zu den Themen IoT (Internet oft things) möchte die 
KVHS im Anschluss an die Kursreihe einen Stammtisch ein-
richten, mit regelmäßigen Treffen und Austausch von Tipps und 
Tricks rund um das vernetzte Haus. Interessierte können sich 
gerne bei der KVHS melden.
Info-Kurs „Künstliche Intelligenz“ - online
Donnerstag, 03.04.2025, 18:00 bis 19:30 Uhr - 2 Termine
Huub Hilgenberg - 20,00 €
Computerkenntnisse verbessern - Herausforderungen der digi-
talen Welt meistern
Freitag, 04.04.2025, 16:00 bis 18:00 Uhr - 2 Termine
Kitja Müller - 45,00 €
Tastschreiben für Schülerinnen und Schüler - Ferienkurs in den 
Osterferien
Montag, 14.04.2025, 09:00 bis 13:00 Uhr - 4 Termine
Lara Kapschak-Weigel - 60,00 €
XPert Business - Kurse in Präsenz und Online (Durchführungs-
garantie) zu allen kaufmännischen Themen
Regelmäßige Kursstarts mit diversen inhaltlichen Angeboten des 
Onlineformats
Manfred Kuhnert u.a. - Kosten je nach Umfang von 188,00 bis 
342,00 Euro

Anmeldungen für die KVHS wenn nicht anders 
angegeben unter:
02681/81-2213
oder kvhs@kreis-ak.de. Hier können Sie auch 
gerne bei Fragen rund um das Thema Weiterbil-
dung auf uns zukommen.

Kultur und Geschichte zum Miterleben - Raiffeisen, August-
Sander und heimische Kunst
Im April kommen Kultur- und Geschichtsorientierte umfassend auf 
ihre Kosten. Die Kreisvolkshochschule bietet für Kurzentschlossene 
noch Plätze auf den Exkursionen zur Geschichte Friedrich-Wilhelm-
Raiffeisens (am 6.4. in Hamm) und den Geschehnissen der letzten 
Kriegstage an der PaK-Linie in Hasselbach (ebenfalls am 6.4). Sil-
via Patt (in Hamm) und Ralf Anton Schäfer (in Hasselbach) verbin-
den die Bewegung mit einer Vielzahl aufschlussreicher Informatio-
nen zu den Schauplätzen.
Am 11. April können Interessierte noch die letzten Termine für die 
August-Sander-Sprechstunde der Expertin Gabriele Conrath-Scholl 
buchen, bei der Sie mitgebrachte Bilder auf ihre Authentizität über-
prüfen lassen können. Viele Werke August Sanders hängen in den 
Wohnstuben der Westerwälder, denen der Fotokünstler ein Leben 
lang in seinen ausdrucksstarken und weltberühmten Bildern ver-
bunden blieb. Wer „nur“ einen vertiefenden Einblick in das Schaffen 
des Künstlers erhalten möchte, kann sich auch ohne mitgebrachte 
Werke den anschließenden Vortrag begeben.
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Und „auf den Rücken“ geht besonders das Heben der Kinder. Hilf-
reich sind da die beiden Wickelstationen in der Kita Burgmäuse, die 
die größeren Kinder eigenständig begehen können, und ebenso die 
„Lerntoiletten“, die so niedrig sind, dass die Kinder sie selbst bestei-
gen können, anstatt auf den Sitz gehoben werden zu müssen. Auch 
die in allen Kitaräumen bereitstehenden „Erzieherstühle“ ermögli-
chen rückenschonendes Arbeiten am Kind, das Gleiche gilt für die 
Hochbeete auf dem Außengelände.
Wer einmal in einer Kita war, der weiß, dass es dort vor allem eins 
ist: laut! Deshalb wird in der Kita Burgmäuse durch den Einsatz von 
Schallschutzplatten auch auf den Lärmschutz geachtet, die die Ver-
bandsgemeinde als Träger der Einrichtung installiert hat. Lärmmin-
dernd wirkt es sich hier zudem aus, dass die Kinder so viel drau-
ßen sein können – in den Sommermonaten wird sogar im Freien 
gefrühstückt und zu Mittag gegessen. Bäume, eine Markise und 
verschiedene Sonnensegel sorgen für den nötigen Sonnenschutz. 
Eine „Trinkoase“ ermöglicht es den Kleinen, ihren Durst bei Bedarf 
immer wieder selbst zu stillen. Beim Thema „Cremen“ mit eigener 
Kita-Sonnencreme werden auch die Eltern mit ins Boot geholt.
„Wir achten darauf, dass wir viel und lange draußen spielen, denn so 
stärken die Kinder ihr Herz-Kreislauf- und Immunsystem. Dabei erle-
ben sie Selbstwirksamkeit und trainieren ihre motorischen, sprach-
lichen und sozialen Kompetenzen, lernen, sich selbst einzuschät-
zen, und erfahren ihre Grenzen“, erklärt Lea Eichelhardt, die sich im 
Namen der Kita Burgmäuse für den Präventionspreis beworben hat. 
„Wir versuchen, den Kindern einen großen Freiraum zu geben und 
nur so viel Unterstützung wie nötig.“
Auch auf Nachhaltigkeit legt das Kita-Team wert. Ein Beispiel: 
Gekocht wird mit frischen, regionalen und saisonalen Lebensmit-
teln, die (wann immer es geht) unverpackt angeliefert werden – das 
spart Müll. Eine rundum gelungene Sache, findet die UK RLP, die 
den Projektverantwortlichen jetzt vor Ort in der Kita Burgmäuse eine 
Prämie von 500 Euro und als äußeres Zeichen der Anerkennung die 
Präventionspreis-Plakette überreicht hat.
Der von der Unfallkasse ausgelobte landesweite Wettbewerb rich-
tet sich übrigens an alle Mitglieder der UK RLP – von der Kita bis 
zur Universität, von der Gemeinde bis zum Ministerium. Die Größe 
der Einrichtung spielt dabei keine Rolle. Für alle lohnt die Teil-
nahme am Präventionspreis, weil sie den Einrichtungen Gelegen-
heit zur Bestandsaufnahme und Reflexion der eigenen Maßnahmen 
im Bereich Sicherheit und Gesundheit bietet. Mit attraktiven Geld-
prämien – jährlich werden bis zu 20.000 Euro vergeben – möchte 
die Unfallkasse darüber hinaus alle Beteiligten dazu motivieren, ihr 
Engagement nachhaltig fortzuführen und stetig zu verbessern.
Unter https://www.ukrlp.de/sicherheit-gesundheitsschutz/prae-
ventionspreis gibt es alle Informationen zur Teilnahme am 
Präventionspreis.

	■ Gemeinsames Fastenbrechen  
an der August-Sander-Schule

Ein Fest der Vielfalt und Verbundenheit
In diesem Jahr fand an der August-Sander-
Schule ein ganz besonderes Ereignis statt: 
Zum ersten Mal organisierten die Schüler-

vertretung unter der Leitung der Verbindungslehrer Frau Batmaz 
und Herr Hayek ein gemeinsames Fastenbrechen, das Schüler, 
Eltern und Lehrkräfte unabhängig von ihrer Religionszugehörigkeit 
zusammenbrachte.
Was als Einladung zu einem gemeinsamen Abendessen begann, 
wurde schnell zu einem Fest der Kulturen. Zahlreiche Familien, 
Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte folgten dem Aufruf und 
brachten selbst zubereitete Speisen aus ihren jeweiligen Traditio-
nen mit. So entstand ein reichhaltiges und vielfältiges Buffet, das 
nicht nur Gaumenfreuden bereitete, sondern auch einen Einblick in 
die unterschiedlichen kulinarischen Bräuche unserer Schulgemein-
schaft ermöglichte. Besonders bemerkenswert war, dass in diesem 
Jahr das islamische, christliche und jüdische Fasten nahezu zeit-
gleich stattfanden. Ramadan, die christliche Fastenzeit und das 
jüdische Fasten von Esther überschneiden sich zwar nur selten, 
doch sie zeigen: Egal welcher Tradition wir folgen, wir alle verzich-
ten für eine gewisse Zeit bewusst auf etwas – sei es aus spirituellen, 
religiösen oder reflektierenden Gründen. Diese Erfahrung verbindet 
uns über alle Unterschiede hinweg, denn sie erinnert uns daran, was 
wirklich zählt: Dankbarkeit, Mitgefühl und Gemeinschaft.
Das gemeinsame Fastenbrechen wurde so zu mehr als nur einem 
Essen: Es war ein Zeichen für das, was uns verbindet. Alle drei Reli-
gionen kennen das Fasten als eine Zeit der inneren Reinigung, der 
Dankbarkeit und des sozialen Mitgefühls. Es geht darum, sich auf 
das Wesentliche zu besinnen, Solidarität zu zeigen und den Wert 
des Teilens zu erfahren. Diese Werte sind universell – sie über-
schreiten religiöse Grenzen und lassen uns als Gemeinschaft 
zusammenwachsen.
Die Atmosphäre an diesem Abend war geprägt von Offenheit, Res-
pekt und Herzlichkeit. Menschen mit unterschiedlichen Hintergrün-
den kamen miteinander ins Gespräch, teilten Essen, Gedanken und 
Geschichten.

Schulen und Kindertagesstätten

	■ Eltern der „Villa Kunterbunt“ aus Birnbach 
erleben einen besonderen Elternabend

Im Zuge der Netzwerkarbeit ging unsere Netzwerkerin Steffi Mies 
auf die Bedarfe der Eltern ein und organisierte einen Themenabend 
mit einer Dozentin. Hierfür konnte Frau Bettina Beyer (KiTalent) 
engagiert werden.

Aus drei verschiedenen Themenmöglichkeiten durften die Eltern 
demokratisch wählen. Am Mittwoch, 19.03.25, fand dann schließ-
lich der Elternabend unter dem Motto „Möchtest du dies oder das? 
Willst Du, dass wir dies oder das machen?“ Den Kindern Entschei-
dungen überlassen, wohin führt das?, statt. Es war ein abwechs-
lungsreicher, zum Nachdenken anregender und informativer Abend. 
Die Stimmung war bestens und in Gruppenarbeiten erlebten wir 
unsere Elternschaft offen und wissbegierig. Alles in allem war es ein 
gelungenes Elternangebot in unserem Haus.

	■ Präventionspreis der Unfallkasse Rheinland-Pfalz 
belohnt Kita Krunkel/Epgert für ihr Engagement

Die Belastungen für Kita-Beschäftigte sind vielfältig. Umso wichti-
ger ist es, den Gestaltungsrahmen der Arbeitsbedingungen so gut 
es geht auszuschöpfen und so die Zufriedenheit, Sicherheit und 
Gesundheit bei der Arbeit zu steigern. Unter dem Motto „Wir legen 
Wert auf Gesundheit und Sicherheit“ hat sich das Team der Kita 
Burgmäuse in Krunkel/Epgert (Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld) genau das zum Ziel gesetzt. Es arbeitet stetig daran, 
die pädagogische Arbeit und ebenso die Arbeitsvoraussetzungen 
zu verbessern. Dieses Engagement in Sachen Prävention hat die 
Unfallkasse Rheinland-Pfalz (UK RLP) jetzt mit einer Auszeichnung 
bei ihrem Präventionspreis belohnt.

Markus Kaspers (2. von links) von der Unfallkasse Rheinland-Pfalz 
übergab die Präventionspreisplakette an Kita-Leitung Angela Koch 
und Lea Eichelhardt. Als Vertreter des Aufgabenträgers gratulierte 
Fachgebietsleiter André Wollny im Namen der Verbandsgemeinde.
� Foto: Kita Krunkel/Epgert
Für die UK RLP ist sicheres und gesundes Arbeiten und Lernen 
schon lange beispielgebend: Seit 2009 zeichnet sie mit ihrem Prä-
ventionspreis Einrichtungen aus, die Sicherheit und Gesundheit auf 
ihre ganz eigene Weise verwirklichen. So wie die Kita Burgmäuse, 
eine der prämierten Einrichtungen der jüngsten Wettbewerbsaus-
gabe. Hier wird besonderer Wert auf rückenschonendes Arbeiten 
gelegt.
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Doch ein Highlight wartete in der folgenden Woche noch auf die flei-
ßigen Künstlerinnen und Künstler: ein Schulausflug ins Keramikmu-
seum nach Höhr-Grenzhausen.
Hier hatten die Museumspädagoginnen für die verschiedenen 
Altersstufen ein ansprechendes Programm zusammengestellt. 
Gemeinsam war allen Arbeitsgruppen, dass jedes Kind ein tolles 
Werkstück aus Ton selbst herstellen durfte. Nebenbei erfuhren die 
Kinder in einer Stationenarbeit im Museum vieles über die Gewin-
nung von Ton und die Arbeit der Keramikkünstler. Der Ausflug run-
dete die kreative Projektwoche perfekt ab.
Herzlichen Dank an die Sparkasse Westerwald/Sieg und den För-
derverein der Grundschule „Lahrer Herrlichkeit“ für die finanzielle 
Unterstützung.

Umwelt- und Klimaschutz

	■ Energietipp 
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Lüften durch Fenster oder Lüftungsanlage - aber nicht mit der 
atmenden Wand
In jedem Haus, in dem Menschen wohnen, muss regelmäßig gelüf-
tet werden. Die oft erwähnte „atmende Wand“ gibt es jedoch nicht - 
weder in gedämmten noch in ungedämmten Gebäuden.
Und auch durch Fugen und Ritzen in der Gebäudehülle kommt 
selbst in Altbauten zu wenig Luft rein, als dass man auf aktives Lüf-
ten verzichten könnte. Feuchtigkeit, Gerüche und weitere (Schad)
Stoffe müssen raus aus dem Haus und Sauerstoff zum Atmen muss 
rein. Daher muss bei der Neubauplanung frühzeitig darüber nach-
gedacht werden, wie der Luftwechsel sichergestellt werden soll. Die 
Fensterlüftung ist die kostengünstigste Lösung, erfordert aber akti-
ves Mitdenken.
Wie lange mache ich die Fenster auf und wann muss man dran den-
ken, sie auch wieder zu schließen, besonders, wenn man das Haus 
verlässt? Nach dem Schließen der Fenster wird die Luft zunehmend 
wieder schlechter bis zum nächsten Öffnen.
Oft sind die Fensterbänke vollgestellt, was das komplette Öffnen 
umständlich macht.
Der Einbau einer Lüftungsanlage ist zwar teurer, aber sie sorgt auto-
matisch für einen hohen Raumluftkomfort. Eine einfache Abluftan-
lage kostet im Einfamilienhaus bis zu Siebentausend Euro und mit 
zusätzlicher Wärmerückgewinnung etwa das Doppelte. Sie ver-
braucht zusätzlich Strom, aber mit einer Wärmerückgewinnung 
spart sie ein Mehrfaches an Energie wieder ein. Bei regelmäßiger 
Reinigung bzw. dem Austausch der notwendigen Filter, hat man 
dauerhaft eine gleichbleibend gute Luft und durch den Einbau eines 
Pollenfilters freuen sich Heuschnupfengeplagte über eine Entlas-
tung im Frühjahr und Sommer.
Fragen zur Neubauplanung sowie zu allen anderen Bereichen des 
Energiesparens im Alt- und Neubau beantworten die Energiebera-
ter:innen der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem persön-
lichen Beratungsgespräch nach telefonischer Voranmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden in Altenkirchen am Donnerstag, 
24.04.25, von 12:00 - 18:00 Uhr in der Verbandsgemeindeverwal-
tung Raum U 01 (UG), Rathausstraße 13, statt. Anmeldung unter 
02681/850.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei); montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

	■ Zweige und Äste schneiden
Abfallwirtschaftsbetrieb
Landkreis Altenkirchen
Sicherlich haben sich schon mal alle Bürgerin-
nen und Bürger im Landkreis geärgert, wenn 
überhängende Äste und Zweige von Bäumen, 
Hecken und Sträuchern den Gehweg oder die 
öffentliche Straße teilweise versperren.

Es war ein Moment, in dem deutlich wurde, dass Vielfalt keine Tren-
nung bedeutet, sondern eine Bereicherung darstellt. Das erste 
gemeinsame Fastenbrechen an unserer Schule war ein voller Erfolg 
– nicht nur kulinarisch, sondern vor allem menschlich.

Viele Gäste folgten der Einladung zum gemeinsamen Fastenbrechen 
an der August-Sander-Schule. Beim abendlichen Essen kam es zu 
angeregten Gesprächen und einem lebhaften Austausch.
� Foto: Gerhard Hein
Es hat gezeigt, dass Schule mehr ist als ein Ort des Lernens. Sie ist 
auch ein Ort der Begegnung, der Gemeinschaft und des Verständ-
nisses füreinander.
Die Schülervertretung sowie die Verbindungslehrer Frau Batmaz und 
Herr Hayek hoffen, dass diese Tradition fortgeführt wird und sich 
in den kommenden Jahren noch mehr Mitglieder unserer Schulge-
meinschaft daran beteiligen. Denn in einer Welt, die oft von Unter-
schieden geprägt ist, sind es genau solche Momente, die uns näher 
zusammenbringen.

	■ Kreative Projektwoche  
an der Grundschule Lahrer Herrlichkeit

Vom 10. bis zum 14.03.2025 drehte sich an der 
Grundschule „Lahrer Herrlichkeit“ alles um 
Kunst, Theater und Kreativität. Eine Woche 
lang wurde in altersgemischten Gruppen 

gemalt, gebaut, gesägt, genäht und geklebt. Ein breites Spektrum 
an Materialien und Techniken bot den Schülerinnen und Schülern 
die Gelegenheit, sich gemäß ihren Interessen zu betätigen oder 
ganz neue Dinge auszuprobieren. Aus folgenden Projekten durfte 
jedes Kind zwei auswählen: Mosaike legen, Nanas der Künstlerin 
Niki de Saint Phalle mit Pappmache bauen, Stofftaschen mit Moti-
ven nach Friedensreich Hundertwasser bemalen, Stoffblüten nähen, 
Nistkästen bauen, Laubsägen, Körbe flechten, Schattentheaterfigu-
ren und Fingerpuppen aus Filz herstellen und damit ein Stück 
aufführen.

Viele der Projektangebote sind normalerweise selten Gegenstand 
des regulären Kunstunterrichts und die verschiedenen Fertigkeiten 
werden auch im häuslichen Bereich kaum mit Kindern erprobt und 
geübt. Der Umgang mit Laubsäge und Schraubendreher, die Hand-
habung von Nadel und Faden oder die Anwendung von Fliesenkle-
ber und Fugenmasse sind den Kindern der Grundschule in Oberlahr 
nun aber nicht mehr fremd. Auch das Geduld haben und die Erfah-
rung, dass manches nicht auf Anhieb klappt, waren wichtige Lern-
effekte der Projektwoche.
Am Ende der Woche präsentierten die Kinder ihren Mitschülerinnen 
und Mitschülern bei einem kleinen Schulhausrundgang die Arbeits-
ergebnisse. Die Projektgruppen Schatten- und Fingerpuppenthea-
ter führten die eingeübten Stücke vor. Alle waren sich einig: Das war 
eine tolle Projektwoche!
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Zeit, um der Finanzverwaltung die erforderlichen Daten, wie Lohn-
steuerbescheinigungen, Beitragsdaten zur Kranken- und Pflege-
versicherung, Altersvorsorge sowie Rentenbezugsmitteilungen, zu 
übermitteln.
Zudem stehen den Finanzämtern die bundeseinheitlichen Pro-
gramme zur Bearbeitung der Einkommensteuererklärungen des 
Vorjahres in der Regel nicht vor Mitte März zur Verfügung.
Die Finanzämter bitten darum, von Nachfragen nach dem Stand der 
Bearbeitung abzusehen. Der Bearbeitungsumfang und die Bearbei-
tungsdauer der Erklärungen hängen vom jeweiligen Einzelfall ab.
Informationen zum Bearbeitungsstand finden sich auf den Internet-
seiten des jeweiligen Finanzamtes unter „Bearbeitungsstand“.
Elektronische Steuererklärung bietet Vorteile - „Mein ELSTER“
Die Finanzverwaltung empfiehlt, die Steuererklärung elektronisch zu 
erstellen. Dies ist kostenlos über „Mein ELSTER“ oder Software aus 
dem Handel möglich. Für Bezieher von Renten und Pensionen bie-
tet die Steuerverwaltung auch ein besonders leicht zu bedienendes 
Programm zur Erstellung der Einkommensteuererklärung unter ein-
fach.elster.de an.
Vorteile der elektronischen Steuererklärung sind unter anderen:
•	 Vorhandene Daten, z.B. von Krankenversicherungen und Finanz-

dienstleistern sind elektronisch vorhanden und können in die 
Erklärung automatisch übernommen werden,

•	 aus der Erklärung des Vorjahres können ebenfalls Daten über-
nommen werden, so dass eine vorausgefüllte Steuererklärung 
vorliegt, die lediglich aktualisiert werden muss

•	 Belege können per Smartphone fotografiert, hochgeladen und ab 
April 2025 mit den jeweiligen Eingabefeldern verknüpft werden

•	 es liegt stets ein Nachweis der Übermittlung der Daten an das 
Finanzamt vor,

•	 es besteht die Möglichkeit, sich Steuerbescheide elektronisch 
zustellen zu lassen und über den elektronischen Vergleich der 
Bescheiddaten etwaige Abweichungen schnell zu erkennen.

Um ELSTER nutzen zu können, ist lediglich ein Benutzerkonto unter 
www.elster.de anzulegen. Dies erfordert nur einen geringen Auf-
wand. Hilfe hierzu bietet eine Klickanleitung auf den Internetseiten 
der Finanzämter und unter: www.fin-rlp.de/elster (FAQs: Klickanlei-
tung zur Registrierung).

	■ Westerwald-Tourismus bleibt auf hohem Niveau
Übernachtungszahlen 2024 stabil
Die Übernachtungszahlen im Westerwald haben 
sich im Jahr 2024 auf einem stabil hohen Niveau 
gehalten. Mit 1.307.193 Übernachtungen bleibt 
die Region weiterhin ein attraktives Reiseziel. Nach 
einem deutlichen Anstieg von 7,3 % in 2023 hat 

sich die Nachfrage im vergangenen Jahr auf einem stabil hohen 
Niveau eingependelt (+0,3 %). Die Zahl der Ankünfte stieg eben-
falls leicht auf 507.791 (+1,0 %), während die durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer mit 2,57 Tagen konstant blieb. Besonders hohe 
Übernachtungszahlen verzeichneten die Verbandsgemeinden Mon-
tabaur (155.541), Rengsdorf-Waldbreitbach (148.532) und Renne-
rod (139.886).
Tourismus als wichtiger Wirtschaftsfaktor und Stabilitätsgarant
„Wir sehen die Zahlen als Zeichen für eine weiterhin starke Nach-
frage nach naturnahen Urlaubserlebnissen im Westerwald. Doch die 
Bedeutung des Tourismus geht weit über die reinen Übernachtungs-
zahlen hinaus: Ohne ihn gäbe es viele Freizeitangebote, Rad- und 
Wanderwege oder kulturelle Veranstaltungen nicht in dieser Form - 
sie kommen nicht nur Gästen, sondern auch der lokalen Bevölke-
rung zugute“, erklärt Maja Büttner, Geschäftsführerin des Wester-
wald Touristik-Service.
Auch aus wirtschaftlicher Sicht spielt der Tourismus eine zentrale 
Rolle. „Der Tourismus ist ein bedeutender Wirtschaftsfaktor im Wes-
terwald. Neben den direkten Effekten durch Übernachtungen und 
Gastronomie profitiert eine Vielzahl an Branchen - von Einzelhan-
del über Handwerk bis hin zu regionalen Produzenten. Die stabi-
len Übernachtungszahlen sind daher ein wichtiges Signal für die 
gesamte Wirtschaft der Region“, ergänzt Christian Dübner, Touris-
musreferent der IHK Koblenz.

Die drei Landräte Achim Schwi-
ckert (Westerwaldkreis), Achim 
Hallerbach (Kreis Neuwied) und 
Dr. Peter Enders (Kreis Altenkir-
chen) betonen die Bedeutung des 
Tourismus für die gesamte 
Region: „Der Tourismus ist eine 
wichtige wirtschaftliche Säule im 
Westerwald und entwickelt sich 
stabil. Die konstant hohen Über-
nachtungszahlen zeigen, dass 

der Westerwald für Gäste weiterhin ein beliebtes Reiseziel ist. Dies 
ist das Ergebnis gemeinsamer Anstrengungen, von Gastgebern 
über Kommunen bis hin zu regionalen Tourismusakteuren.“
Die langfristige Entwicklung zeigt eine deutliche Erholung nach der 
Pandemie: Während 2020 nur 679.083 Übernachtungen regist-

Der Abfallwirtschaftsbetrieb und das Ordnungsamt weisen deut-
lich alle Grundstückseigentümer darauf hin, ihre Straßenfront zu 
überprüfen und den Bewuchs bis zur Grundstücksgrenze zurück-
zuschneiden. Nur dann ist der öffentliche Straßenraum in seiner 
gesamten Breite verkehrssicher nutzbar.

� Foto: Pixabay

Äste die von Bäumen in den Luft-
raum hineinragen sind auf eine 
Höhe von mind. 4,5 Meter zurück-
zuschneiden, damit LKW, Busse, 
Einsatzfahrzeuge und die Müll-
sammelfahrzeuge nicht beein-
trächtigt werden oder sogar 
Schaden nehmen. Haftungs- 
oder Ordnungswidrigkeitenver-
fahren sind möglicherweise die 
leidige Konsequenz.
Bitte beachten Sie diese Dinge im 

Idealfall bereits bei anstehenden Neuanpflanzungen.
Kreisverwaltung und Abfallwirtschaftsbetrieb bedanken sich ganz 
herzlich bei allen Bürgern, die obige Randbedingungen bereits 
schon immer beherzigen.

Sonstige Mitteilungen

	■ Nächster Impftermin 
im Gesundheitsamt Altenkirchen

Am Montag, 7. April 2025, werden beim Gesund-
heitsamt Altenkirchen, In der Malzdürre 7, von 
14:00 - 15:00 Uhr folgende Impfungen kostenlos 
durchgeführt:
Bei Kindern und Jugendlichen: Polio, Tetanus, 
Diphtherie, Keuchhusten, Masern-Mumps-Röteln 

(Grundimmunisierung und Auffrischungsimpfung)
Bei Erwachsenen: Polio (Grundimmunisierung und bei Bedarf Auffri-
schung), Tetanus, Diphterie, Keuchhusten
Es werden keine Corona- und Grippeimpfungen durchgeführt.

	■ Sprechtag der Bürgerbeauftragten des Landes 
Rheinland-Pfalz und Beauftragten für die 
Landespolizei, Barbara Schleicher-Rothmund, 
in der Kreisverwaltung Altenkirchen

Die nächste Möglichkeit für Bürgerinnen und Bür-
ger des Landkreises Altenkirchen, ihre Anliegen 
und Probleme mit Barbara Schleicher-Rothmund 
persönlich zu besprechen, besteht am Dienstag, 
29. April 2025, in der Kreisverwaltung Altenkir-

chen. Anmeldungen nimmt das Büro der Bürgerbeauftragten, Tele-
fon 06131/28999 99, (Frau Schüttler) bis zum 15.04.2025 
entgegen.
Als Bürgerbeauftragte des Landes Rheinland-Pfalz stehe ich Ihnen 
mit meinem Team zur Verfügung, um Sie im Umgang mit der Verwal-
tung zu beraten und zu unterstützen. Mein Ziel ist es, eine einver-
nehmliche Lösung zu finden, wenn Sie Probleme mit einer Behörde 
haben.

Als Beauftragte für die Landespo-
lizei bin ich Ansprechpartnerin für 
Beschwerden von Bürgerinnen 
und Bürger, die Probleme mit der 
Polizei des Landes Rheinland-
Pfalz haben. Ebenso können Poli-
zeibeamtinnen und-beamte sich 
mit Eingaben im Zusammenhang 
mit der Ausübung ihrer Tätigkeit 
direkt und ohne Einhaltung des 
Dienstwegs an mich wenden.
Gerne können Sie sich auch 
schriftlich/telefonisch an Bar-

bara Schleicher-Rothmund, Kaiserstr. 32, 55116 Mainz, Tel. 
06131/28999-0, Fax: 06131/2899989, E-Mail: poststelle@diebuer-
gerbeauftragte.rlp.de, wenden. Die aktuellen Termine von weiteren 
Sprechtagen finden Sie im Videotext, Tafel 725, im SWR Fernsehen. 
Weitere Informationen über die Arbeit der Bürgerbeauftragten sowie 
das Online-Formular finden Sie im Internet unter: www.diebuerger-
beauftragte.rlp.de, und Facebook und Instagram.

	■ Einkommensteuerbescheide für das Jahr 2024
Versand startet Ende März 2025
Die ersten Steuerbescheide von Bürgerin-
nen und Bürgern, die bereits ihre Einkommen-
steuererklärung für das Jahr 2024 abgegeben 

haben, werden frühestens Ende März/Anfang April versendet.
Grund: Die gesetzlichen Fristen lassen Arbeitgebern, Versicherun-
gen und anderen Institutionen bis zum 28. Februar eines Jahres 



Altenkirchen-Flammersfeld	 31	 Donnerstag, 03.04.2025

Zu Beginn des Fachtags hatten sowohl Lara Schindler (IBEB) als 
auch die Fachberatungen der Kreisverwaltung über den aktuellen 
Sachstand bei QiD informiert. Und selbstverständlich wurden auch 
diesmal einige „Neuzugänge“ begrüßt. So freute sich Referatslei-
ter Stephan Wagener, Zertifizierungsurkunden an die Kitas aus Gül-
lesheim, Birnbach und Daaden (kommunal) überreichen zu dür-
fen (auch die katholische Kita in Kausen wurde zertifiziert). Damit 
ist die Zahl der Kindertagesstätten im Kreis, die sich diese beson-
dere Qualitätsentwicklung auf die Fahnen geschrieben haben, auf 
55 gestiegen.

	■ Mikrozensus 2025: 
Über 20.000 Haushalte werden befragt

Wie viele Rheinland-Pfälzerinnen und Rheinland-Pfälzer sind 
erwerbstätig und wie ist deren berufliche Qualifikation? Wie hoch 
ist das monatliche Nettoeinkommen von Haushalten und Familien? 
Wie viele alleinerziehende Mütter sind erwerbstätig? Antworten auf 
solche häufig gestellten Fragen gibt der Mikrozensus. Die Erhebung 
erfolgt seit 1957 jährlich bei einem Prozent aller Haushalte in ganz 
Deutschland. Über das ganze Jahr 2025 verteilt werden in Rhein-
land-Pfalz über 20.000 Haushalte zum Mikrozensus befragt, zum 
Teil zwei Mal pro Jahr. Das Statistische Landesamt bittet die zur 
Befragung ausgewählten Haushalte schriftlich um Auskunft, die 
online oder per Papierbogen erfolgen kann.
Das Statistische Landesamt Rheinland-Pfalz appelliert an alle aus-
gewählten Haushalte, bei der Mikrozensusbefragung mitzumachen. 
Nur so ist gewährleistet, dass zuverlässige Ergebnisse für die vielfäl-
tigen Nutzerinnen und Nutzer der Statistik aus Politik, Wissenschaft 
und der interessierten Öffentlichkeit bereitgestellt werden können. 
Weitere Infos unter: www.mikrozensus.rlp.de.
Der Mikrozensus …
• ist eine sogenannte Flächenstichprobe, für die nach einem 

mathematischen Zufallsverfahren Adressen ausgewählt werden.
• befragt die Haushalte, die in den ausgewählten Gebäuden woh-

nen, bis zu viermal innerhalb von fünf aufeinanderfolgenden 
Jahren. Bei rund 50 Prozent der Haushalte erfolgt die zweite 
und vierte Befragung bereits 13 Wochen nach der ersten bzw. 
dritten Befragung, bei den übrigen Haushalten einmal jährlich.

• ist eine Erhebung mit gesetzlich verankerter Auskunftspflicht.

	■ Der spirituelle Weg des Rosenkreuzes
Der spirituelle Weg des Rosenkreuzes
Orientierungskurs
jeweils mittwochs, 19:00 bis 4. Juni 2025
Die Abende können einzeln besucht werden.
Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich.

Schule des Goldenen Rosenkreuzes, Im Sanig 1, 57612 Birnbach
Info: Tel. 02691/95840 oder konferenzbuero.west@rosenkreuz.de

	■ Konzert mit Bariton und Orgel
Am Sonntag, 6. April, bringen ab 15:15 Uhr in der Abteikirche 
Michael Marz (Speyer), Bariton, und Joachim Weller (Domkantor in 
Speyer), Orgel, Werke von Charles Stanfords (sechs „Bible Songs“), 
Bach, Brahms, Rheinberger und Franck zu Gehör. Die neue englisch 
disponierte Chororgel eignet sich perfekt für die spätromantische 
Harmonik dieser ausgewählten Literatur.

Die Karten kosten 16 €, ermäßigt 14 € und unter 14 Jahren ist der 
Eintritt frei! Karten bei Dörner-Moden, Wilhelmstraße, Altenkirchen, 
an der Konzertkasse und bei „Ticket-Regional“.
www.ticket regional.de/marienstatter-musikkreis oder Hotline: 
0651/9790777; Infos: Musikkreis, Tel. 02662/9535400
oder musikkreis@abtei-marienstatt.de

riert wurden, konnte der Westerwald seitdem seine Attraktivität als 
Reiseziel stetig steigern. Die Zahl der Ankünfte ist seit 2020 von 
280.316 auf 507.791 angestiegen.
Die hohe Nachfrage nach naturnahem Urlaub ist ein Trend, der sich 
weiter fortsetzt. „Der Westerwald hat in den letzten Jahren stark von 
dieser Entwicklung profitiert. Die Gäste schätzen vor allem die Kom-
bination aus aktiven Erlebnissen, Erholung und nachhaltigem Tou-
rismus. Diesen Kurs werden wir konsequent fortsetzen“, so Büttner.
Blick auf die Zukunft: Zukunftsstrategien
für den Westerwald-Tourismus
Der Westerwald Touristik-Service wird die Tourismusstrategie 2024+ 
konsequent weiter umsetzen, um die Region als nachhaltiges und 
zukunftsfähiges Reiseziel weiter zu stärken. Dabei stehen die Opti-
mierung bestehender touristischer Angebote, die Digitalisierung 
der Gästekommunikation und der Ausbau regionaler Erlebnisse im 
Fokus. Durch verstärkte Zusammenarbeit mit Gastgebern, Touristik-
partnern und regionalen Akteuren sollen zielgerichtete Maßnahmen 
entwickelt werden, um die Wettbewerbsfähigkeit des Westerwaldes 
langfristig zu sichern.
Über den Westerwald Touristik-Service
Der Westerwald Touristik-Service ist die zentrale Anlaufstelle für alle 
touristischen Belange im Westerwald. Sein Ziel ist es, nachhaltigen 
Tourismus zu fördern, touristische Aktivitäten und Projekte zu koor-
dinieren und die Attraktivität der Region für Besucher zu steigern.

	■ Vom Kinderzimmer in die Kita:
Konzepte für den Übergang
Kreis Altenkirchen. Und plötzlich öffnet sich erstmals die Tür zur 
großen, weiten Welt. Was für Erwachsene ein neuer Kontinent, viel-
leicht auch ein neuer Job sein mag, ist für Zwei- oder Dreijährige 
die Kita in der Nachbarschaft. Neu, spannend, ungewohnt. Wäh-
rend die Großen das (in der Regel) schnell bewältigen sollten, ist die-
ser Schritt für die Kleinen ein gewaltiger. Das Kind und die gesamte 
Familie dabei zu begleiten und unterstützen, ist eine herausfor-
dernde Aufgabe für pädagogische Fachkräfte.
Die so wichtige Übergangsphase war jetzt zentrales Thema des 
17. Fachtags im Rahmen der „Qualitätsentwicklung im Diskurs“ 
(QiD) in der Kreisverwaltung. Das Kreisjugendamt und das Institut 
für Bildung, Erziehung und Betreuung in der Kindheit Rheinland-
Pfalz (IBEB) arbeiten seit einigen Jahren gemeinsam mit Trägern 
und Fachkräften aus dem Kreisgebiet an einer gezielten Weiterent-
wicklung der Einrichtungen. Gerade diese Fachtage, organisiert von 
Katrin Schramm, Franziska Sauer und Simon Patt, liefern wertvolle 
Inputs für die Arbeit im Sozialraum Kita.

Vertreterinnen verschiedener Kita konnten beim Fachtag wieder ihre 
Zertifizierungsurkunden entgegennehmen.
� Foto: Kreisverwaltung/Thorsten Stahl
„Übergang als Eroberung von Neuland – Familie und Kita-Welt ler-
nen sich kennen“: So war der Vortrag von Referentin Petra Evan-
schitzky überschrieben. Dabei ließ sie keinen Zweifel daran, dass es 
sich für alle Beteiligten um eine hochkomplexe Phase handelt, die 
speziell von den Fachkräften einen „sehr weiten Blick“ erfordert. Im 
Mittelpunkt steht dabei die Vielfalt der Familien, die es zu berück-
sichtigen gilt und die jeden Übergang einzigartig macht. In der päd-
agogischen Praxis kommt daher dem gegenseitigen Kennenlernen 
des Kindes -das seine ganz eigene Familienkultur mitbringt- und der 
pädagogischen Fachkräfte eine große Bedeutung zu. Diese gegen-
seitige Annäherung startet im Idealfall bereits vor der Eingewöhnung 
in die Kita, da sie die Möglichkeit bietet, Sorgen und Ängste zu neh-
men und stattdessen die Vorfreude auf die Kita zu steigern. Das 
Thema wurde im Abschluss von den Teilnehmenden wieder in ver-
schiedenen Workshops vertieft.
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Mittwoch, 09.04.25
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
10:00-12:00 Uhr Seniorenhilfe aufgetischt
14:00-17:00 Uhr Handarbeitstreff
15:00-16:30 Uhr Happy Family Hour Martin-Luther-Saal
19:00-21:00 Uhr Löwenherzen
Es kann immer mal etwas dazwischenkommen. Leider müssen 
auch wir hin und wieder Termine verschieben oder Veranstaltun-
gen absagen. Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Inter-
netseite, oder rufen Sie uns an. Besser ist es, wenn Sie sich für die 
Teilnahme an einer Veranstaltung anmelden. Für uns erleichtert das 
die Planung und sollte sich etwas ändern, dann können wir Sie früh-
zeitig benachrichtigen. Weitere Veranstaltungen finden Sie im aktu-
ellen Angebot auf unserer Internetseite, oder abonnieren Sie unse-
ren Newsletter.
Webseite: www.mgh-ak.de;
E-Mail: info@mgh-ak.de; Tel. 02681/950438

Altenkirchen, Schloßplatz
(im Untergeschoss der ev. Kirche),
Tel. 02681/70972
Homepage:
www.buecherei-ak.de;
Online-Katalog:
www.bibkat.de/altenkirchen;
E-Mail:
buecherei.altenkirchen@ekir.de

Die Bücherei ist regulär geöffnet zu folgenden
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 - 19:00 Uhr
Das Vorbestellen über den Online-Katalog von zu Hause aus ist wei-
ter möglich unter: www.bibkat.de/Altenkirchen
Onleihe Rheinland-Pfalz - entdecken Sie das umfangreiche Ange-
bot an e-Medien. Lesen, lernen, Spaß haben - tausende digitale 
Medien nur ein Mausklick entfernt!

	■ Hachenburger KulturZeit:
Frühjahrsprogramm restlos ausverkauft
Hachenburg. Der Erfolg der Hachenburger KulturZeit setzt sich fort: 
Alle Frühjahrsveranstaltungen sind bereits restlos ausverkauft! Nun 
ist auch die Show von Comedy-Senkrechtstarter Jan van Weyde am 
17. Mai komplett belegt.
Damit gibt es keine KulturZeit-Tickets mehr für das Frühjahr. Auf-
grund der hohen Nachfrage empfiehlt die Hachenburger Kultur-
Zeit, sich frühzeitig Karten für die Herbstveranstaltungen zu sichern. 
Noch gibt es Tickets für folgende Highlights:
- Serhat Dogan (6. September): Der Comedy-Star begeisterte 

bereits 2023 bei den Exciting Places mit seinem humorvollen 
Blick auf Deutschland aus türkischer Perspektive.

- Exciting Places - Überraschungsveranstaltung (20. September): 
Ein einzigartiges Kulturerlebnis in der Westerwald-Brauerei. Wer 
alles kommt? Das bleibt ein Geheimnis - doch eines ist sicher: 
Es wird magisch, lustig, spannend und einfach schön!

- „Das Schweigen der Männer“ mit Paarcoach Nina Deissler (18. 
Oktober): Ein humorvoller Blick auf das ewige Missverständnis 
zwischen Mann und Frau.

- Sonnenkönig René Sydow und Christian Miedreich „Männer 
von Welt“ (15. November): Politisches Kabarett vom Feinsten, 
scharfzüngig und klug.

- Anna Mateur „Ich fang erst an wenns groovt“ (6. Dezember): Die 
Musikkabarettistin mit der unverwechselbaren Stimme und dem 
messerscharfen Humor.

Karten sind erhältlich unter www.hachenburger-kulturzeit.de, 
bei allen Vorverkaufsstellen der Hachenburger KulturZeit und 
ticket-regional.de .
1-Euro Tickets sind auf Anfrage bei der KulturZeit möglich, Tel. 
02662/958336.

	■ Pflegeselbsthilfe Horhausen-Honnefeld
Betroffene, pflegende Angehörige, Naheste-
hende und Interessenten sind herzlich zur 
Gruppenstunde eingeladen. Die nächste Grup-
penstunde findet statt am 09.04.2025, 14:30 
Uhr im Kaplan-Dasbach-Haus in Horhausen. 
Hier finden die Gruppenstunden jeweils monat-
lich am zweiten Mittwoch ab 14:30 statt.

	■ Mehrgenerationenhaus Mittendrin Altenkirchen

Donnerstag, 03.04.25
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:15-12:00 Uhr Markttagfrühstück

10:00-12:30 Uhr Büchermarkt
14:00-17:00 Uhr „Caféhaus-Nachmittag“
15:00-18:00 Uhr Familien-Kochkurs Martin -Luther-Saal
15:30-17:00 Uhr Du bist nicht allein
20:00-21:30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 04.04.25
10:00-17:00 Uhr Offener Treff
10:00-12:00 Uhr Pflegestützpunkt, bei Bedarf bitte Termin 

vereinbaren
15:00-17:00 Uhr Bildungscafé
15:30-17:00 Uhr Brückenschlag
17:30-20:00 Uhr Wir spielen Theater
Montag, 07.04.25
10:00-17:00 Uhr Offener Treff
14.00-17:00 Uhr Café Treff am Montag
17:00-18:30 Uhr Tischtennis für alle Pestalozzi-Schule
18:00-20:00 Uhr Schutz und Teilhabe Katastrophenschutz für 

alle die Notfall-Apps
Dienstag, 08.04.25
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:00-12:00 Uhr Digitalsprechstunde Hilfe für Smartphone, 

Tablett und Co.
09:30-11:30 Uhr Bildungscafé
14:00-17:00 Uhr Gruppe Spiel-Mit
17:30.19:30 Uhr Adipositas SHG
19:00-20:15 Uhr Starke Eltern- Starke Kinder Veranstaltungs-

ort Diakonie, Stadthallenweg 16
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Wir freuen uns über sehr gut erhaltene, gebrauchsfähige und sau-
bere Kleidung.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin zur Abgabe Ihrer Spende unter 
der Telefonnummer 02681/9838828. Sie erreichen uns zu den oben 
genannten Ladenöffnungszeiten.

Dringend gesucht wird tatkräftige Unterstützung im Bereich 
unserer Haushaltswaren.
Interessierte können sich gerne bei Christa Abts melden unter 
Tel. 02681/8789210 oder christa.abts@caritas-rheinsieg.de

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

	■ Evangelischer Kirchenkreis Altenkirchen
Horstmann offiziell als Schulreferent der Evangelischen 
Kirchenkreise Altenkirchen und Wied eingeführt
Altenkirchen, 24. März 2025. Am 21. März 2025 wurde Pfarrer Dr. 
Kai Horstmann in einem feierlichen Gottesdienst in der Altenkirche-
ner Christuskirche als neuer Schulreferent der Evangelischen Kir-
chenkreise Altenkirchen und Wied eingeführt. Superintendentin 
Andrea Aufderheide sowie Pfarrer Martin Göbler begrüßten die zahl-
reich erschienenen Gäste und betonten die Bedeutung dieser Posi-
tion für die schulische und gemeindliche Bildungsarbeit.
Mit großer Dankbarkeit würdigte Superintendentin Aufderheide 
das langjährige Engagement von Pfarrer Martin Autschbach, der 
das Amt 28 Jahre innehatte und insbesondere in der Erinnerungs- 
und Gedenkstättenarbeit wertvolle Impulse gesetzt hat. „Von dieser 
Stelle aus schicken wir ihm die besten Genesungs- und Segens-
wünsche“, so Aufderheide.

Kai Horstmann (2. von rechts) mit den Mitwirkenden der Einführung 
vor der Christuskirche� Foto: Julia Hilgeroth-Buchner
Ein vielseitiger Theologe mit klarer Vision
Pfarrer Dr. Kai Horstmann bringt eine beeindruckende wissenschaft-
liche und seelsorgerliche Erfahrung mit. Geboren 1967 in Köln, stu-
dierte er Evangelische Theologie in Bonn, Bochum und Mainz. Seine 
Promotion in Systematischer Theologie schloss er 1999 an der Uni-
versität Bonn ab, gefolgt von einer Habilitation im Bereich der Prak-
tischen Theologie im Jahr 2010. Neben seiner akademischen Lauf-
bahn wirkte er in verschiedenen kirchlichen Bereichen, darunter in 
der Evangelischen Studierendengemeinde Saarbrücken, im Bereich 
Mission und Ökumene sowie zuletzt als Pfarrer an den Berufskol-
legs im Kirchenverband Köln und Region.
In seiner Predigt stellte Horstmann den Wert eines von Demut und 
gegenseitiger Wertschätzung geprägten Miteinanders in den Mittel-
punkt. Anhand der biblischen Losung „Den Demütigen wird Gott 
Gnade geben“ (Lukas 22) betonte er, dass wahre Größe sich nicht 
in Status oder Macht ausdrückt, sondern im Dienen und in der 
Zuwendung zum Mitmenschen. Dies gelte nicht nur für das kirchli-
che Leben, sondern auch für den schulischen Alltag, der durch Her-
ausforderungen wie Personalmangel und steigende Belastungen 
geprägt ist. „Demut als Haltung setzt Energie frei, die Ohnmacht und 
Angst hinter sich lässt und Menschlichkeit zeigt“, so Horstmann.
Neubeginn mit Segen und guten Wünschen
Nach der feierlichen Einsegnung durch Superintendentin Andrea 
Aufderheide, Superintendent Detlef Kowalski (Kirchenkreis Wied) 
sowie Vertreter der Kreissynodalvorstände und Schulausschüsse 
wurde der neue Schulreferent herzlich im Evangelischen Kirchen-
kreis Altenkirchen willkommen geheißen.
Bei der anschließenden Begegnung im Theodor-Maas-Haus gab 
es zahlreiche Gelegenheiten zum persönlichen Austausch und viele 
gute Segenswünsche für Pfarrer Dr. Kai Horstmann auf seinem 
neuen Weg.

Das Angebot kann von allen Büchereikunden/innen kostenlos 
genutzt werden. Die Onleihe ist ganz einfach zu nutzen -auf Smart-
phone, Tablet, e-Reader oder PC. www.rlp.onleihe/de

	■ Bücherei der Ev. Kirchengemeinde Birnbach
Die Bücherei der Kirchengemeinde im Gemeindezentrum Weyer-
busch, Kölner Straße 7 - Untergeschoss -, ist für alle Interessierten 
jeweils dienstags von 17:00 - 18:30 Uhr geöffnet.

	■ Bücherei der Ev. Kirchengemeinde Flammersfeld
Raiffeisenstr. 48, 57632 Flammersfeld,
Tel. 02685/242
Öffnungszeiten:
Mittwoch: 15:00 – 17:00 Uhr und
Sonntag: 11:00 – 12:00 Uhr

Die Bücherei im Pfarrhaus Horhausen ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Dienstag 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 17:00 – 18:00 Uhr
Sonntag 12:00 – 13:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Büchereiteam

	■ Tafel Altenkirchen
(Kooperation von Caritasverband, Diako-
nie, Neue Arbeit e. V., ev. und kath. Kirchen-
gemeinde)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 13:00 
Uhr im Lindenweg 1 (Nähe Krankenhaus) in 
Altenkirchen
Bitte Taschen mitbringen!
Eine Neu-Registrierung ist derzeit leider nur 
möglich, wenn Plätze frei werden. Die Ver-
längerung von Anträgen erfolgt während 

des Tafelbetriebs von 13:00 bis 14:30 Uhr.
Telefonisch erreichen Sie die Tafel unter 0162 1031043 montags von 
9:00 bis 12:00 Uhr sowie dienstags von 12:00 bis 16:00 Uhr oder 
per Mail an Leitungsteam.TafelAltenkirchen@caritas-rheinsieg.de.
Homepage: https://www.caritas-rheinsieg.de/ehrenamt/
tafel-altenkirchen/
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg, IBAN: DE16 5735 
1030 0000 0072 60

	■ Caritas-Laden „Gebrauchtes fair kaufen“
Wilhelmstr. 13 (links neben der Eisdiele)
Bitte haben Sie Verständnis: Da unser 
Lager überquillt, können wir bis Ende April 
leider keine Haushaltswaren annehmen!
Ebenso können wir keine Winterkleidung 
mehr entgegennehmen!

Unsere Öffnungszeiten sind:
- Montag 9:00 - 13:00 Uhr
- Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
- Donnerstag 9:00 - 13:00 Uhr
- Freitag 9:00 - 13:00 Uhr
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EUTB-Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung Unterstützt 
Menschen mit Behinderungen, von Behinderung bedrohte Men-
schen und deren Angehörige
(nach Terminvereinbarung 02631/392218)
Familienberatung des Diakonischen Werks
(nach Terminvereinbarung unter 02631/39220)
Ev. Öffentliche Bücherei Asbach
Tel. 02683/4942
E-Mail: buecherei@evangelische-gemeinde.de
Die Bücherei ist vom 7. bis zum 18. April geschlossen.
Am 22. April haben wir wieder geöffnet.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Fr.: 15:00 Uhr Passionsandacht im Dorftreff in Werkhausen
Sa.: 9:00 - 13:00 Uhr Konfirmandenunterricht
So.: 10:00 Uhr herzliche Einladung zum Gottesdienst
in der Ev. Kirche in Birnbach
Mo.: Ab 19:30 Uhr probt der Posaunenchor im Gemeindezentrum 
in Weyerbusch. Interessierte Bläser wenden sich bitte an Chorleiter 
Alfred Stroh: 02681/7385.
Di.: 15:00 Uhr Geburtstagscafé im Gemeindezentrum für alle 
Geburtstagskinder, die im Oktober - März 75 Jahre und älter gewor-
den sind. Für Ihr leibliches Wohl ist mit Kaffee, Tee und Kuchen 
gesorgt. Anmeldungen zur besseren Planung werden erbeten.
Di.: 16:00 - 17:30 Uhr Katechumenunterricht
Di.: 17:00 - 18:30 Uhr Bücherei im Gemeindezentrum
Di.: Ab 20:00 Uhr probt der Kirchenchor im Gemeindezentrum
Mi.: 14:30 Uhr Frauen-Treff im Gemeindezentrum
Do.: 15:00 Uhr Passionsandacht im Dorftreff in Wölmersen
Passionsandachten
Fr, 4. April, 15:00 Uhr im Dorftreff in Werkhausen
Do, 10. April, 15:00 Uhr im Dorftreff in Wölmersen
Geburtstagsfcafé
Di, 08.04. ab 15:00 Uhr im Gemeindezentrum für alle Geburtstags-
kinder, die im Oktober - März 75 Jahre und älter geworden sind. Für 
Ihr leibliches Wohl ist mit Kaffee, Tee und Kuchen gesorgt. Anmel-
dungen zur besseren Planung werden erbeten.
Besuchen Sie uns doch mal im Internet unter:
http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Gemeindesekretärin Sylvia Wiethoff-Beck:
Montag und Mittwoch: 9:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag: 14:30 - 16:30 Uhr
Tel.: 02686/9872330 oder E-Mail: birnbach@ekir.de
Küster und Hausmeister Detlef Au: 0175-160 43 51

	■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
Fr.: 14:00 - 16:30 Uhr Kleiderstube
So.: 10:00 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche in Birnbach und in der 
ev. Kirche in Mehren, 10:00 Uhr Kindergottesdienst
So.: 11:00 - 12:00 Uhr Bücherei
Di.: 9:30 - 11:30 Uhr Eine-Welt-Café, 10:00 - 11:30 Uhr Kleiderstube
Di.: 15:00 - 16:00 Uhr Katechumenen-Unterricht, 16:00 - 17:00 Uhr 
Konfirmanden-Unterricht
Mi.: 9:30 - 11:00 Uhr Krabbelgruppe, 10:00 - 12:00 Uhr Kids Kleider-
laden, ab 14:30 Uhr Frauen- und Seniorenkreis (s.u.), 15:00 - 17:00 
Uhr Bücherei, 18:30 - 20:00 Uhr Teenkreis
Do.: 19:00 Uhr Passionsandacht in der Kirche in Flammersfeld
Der Gottesdienst findet in der Kirche statt - alle anderen Veranstal-
tungen, Kreise und Gruppen im Gemeindehaus in Flammersfeld.
Frauen- und Seniorenkreis
am Mittwoch, 9. April, um 14:30 Uhr mit dem Thema: „Das Leben 
versüßen? - Zucker und seine Alternativen“
Passionsandacht
Am 10. April findet um 19:00 Uhr eine Passionsandacht mit der 
Sängerin Lydia Ly in der Kirche in Flammersfeld statt.
Herzliche Einladung für alle Interessierten
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Gemeindesekretärin Sylvia Wiethoff-Beck: dienstags, donners-
tags und freitags von 8:30 - 11:30 Uhr, Tel. 02685/242 oder
E-Mail: flammersfeld@ekir.de
Gemeindepfarrer Karsten Matthis: Tel. 02685/242 oder
E-Mail: karsten.matthis@ekir.de
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-flammersfeld.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Do., 03.04.: 15:00 Uhr neue Krabbelgruppe im Gemeindezent-
rum Eichelhardt, 16:00 Uhr Konfirmanden-Unterricht im Gemein-
dezentrum Eichelhardt, 17:15 Uhr Spatzenchor im Gemeindezen-
trum Eichelhardt, ab 18:00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum 
Eichelhardt
So., 06.04.: 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe - 
Prädikant M. Ludwig
Mo., 07.04.: 19:30 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Mittw., 09.04.: 10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum 
Eichelhardt, 15:00 Uhr Frauenhilfe, Thema: Meine Oma - Großmüt-
ter prägen das Leben der Enkel

	■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
So., 06.04., 9:30 Uhr Gottesdienst in Oberwambach (Prädikant Lud-
wig); 10:00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Oberwambach
Mi., 09.04., 9:30 Uhr Krabbelgruppe, Gemeindehaus Oberwam-
bach, Kontakt Alessa Ploch, E-Mail: sandmonster@gmx.net, Handy 
0160 3483851; 15:00 Uhr Gemeindekreis 60 plus (Seniorenkreis) im 
Gemeindehaus in Oberwambach; es ist ein Fahrdienst mit Privat-
fahrzeugen eingerichtet. Bitte geben Sie im Gemeindeamt Bescheid, 
ob Sie abgeholt werden möchten.
Fr., 11.04., 18:15 Uhr Kirche Oberwambach, Projektchor nach 
Absprache mit Chorleiterin Brigitta Ludwig 0151-21477032); 19:15 
Uhr Jugendtreff, Gemeindehaus Oberwambach
Kontakte
Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe, Kirchweg 5, 57610 Almersbach,
Tel. 02681/2864, E-Mail: joachim.triebel-kulpe@kirche-almersbach.de
Gemeindeamt in Almersbach, Gemeindesekretärin: Jutta Zemlin,
Tel. 02681/2864, E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler,
Tel. 0171-2831790
Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681/803963
Kleidersammlung Bethel
Vom 16.06. - 20.06.2025 findet die Kleidersammlung für Bethel statt. 
Abgabestellen: Garage neben dem Pfarrhaus in Almersbach, Kirch-
weg 5 und Gemeindehaus in Oberwambach, Kirchstr. 12 a (Eingang 
Jugendbereich). Handzettel und Kleidersäcke sind im Gemeinde-
amt, dem Gemeindehaus und den beiden Kirchen erhältlich. Es kön-
nen auch eigene Plastiktüten verwendet werden!

	■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst und Veranstaltungen
So. 6.4.: 10:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Göbler
Mo. 7.4.: 9:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik im Theodor-Maas-Haus
Di. 8.4.: 19:30 Uhr Kantoreiprobe im Martin-Luther-Saal
Mi. 9.4.: 9:30 Uhr Bibelgesprächskreis mit R. Pitsch im Theodor-
Maas-Haus, 14:30 Uhr Frauenhilfe im Theodor-Maas-Haus
Do. 10.4.: 15:45 Uhr Konfirmanden-Unterricht mit Pfr. Göbler 
im Theodor-Maas-Haus, 19:30 Uhr Posaunenchorprobe im 
Martin-Luther-Saal
Fr. 11.4.: 9:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik im Theodor-Maas-Haus
So. 13.4.: 10:30 Uhr Jubiläumskonfirmation mit Abendmahl und 
dem Posaunenchor, Pfr. Göbler
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie Do. von 
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Tel. 02681 800840, Fax: 02681/800849,
E-Mail: altenkirchen.ak@ekir.de

	■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
Talblick 14, 57612 Helmerother Höhe
Gemeinsam Glauben entdecken und Leben 
gestalten - Die Gemeinde für Klein & Groß - 
immer was los:

Sonntags findet regelmäßig Gottesdienst um 10:00 Uhr im Gemein-
dehaus auf der Helmerother Höhe statt. Kindergottesdienst wird 
zeitgleich angeboten.
Folgende Kreise werden in der Regel wöchentlich angeboten:
Kindertreff (14-tägig), Jungschar, Sportarbeit, Teeniekreis, Jugend-
kreis, Bibelgesprächskreis, Mutter-Kind Kreis, Seniorenoase (monat-
lich) und verschiedene Hauskreise.
Weitere Infos und Terminänderungen unter: www.eg-helmeroth.de
Kontakt: Aaron Meinert, Pastor, 57612 Helmerother Höhe, Tel. 
02682/1770 Mobil: 0173-9342782; E-Mail: a.meinert@egfd.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin: Dorothea Brandtner, Tel. 02683/949340,
E-Mail: dorothea.brandtner@ekir.de
Gemeindepädagogin: Corona Nehls, Tel. 0151-12878198,
E-Mail: corona.nehls@ekir.de
Gemeindebüro: Tel. 02683/949340, E-Mail: asbach-kircheib@ekir.de
Öffnungszeiten: Di. bis Do. 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Veranstaltungen:
Donnerstag, 03.04.: 18:00 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 04.04. 8:30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 1, 10:15 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe 2 (Anmeldung: C. Nehls, 0151- 12878198)
Sonntag, 04.04.: Asbach, 10:15 Uhr Gottesdienst
Montag, 07.04. 17:00 Uhr Projektchor
Dienstag, 08.04.: 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 09.04.: 19:00 Uhr Spieleabend
Donnerstag, 10.04.: 18:00 Uhr Konfirmandenunterricht
Wir halten Sie über unsere Homepage immer aktuell auf dem Lau-
fenden. Bitte werfen Sie regelmäßig einen Blick auf:
www.evangelische-gemeinde.de. Zu den Gottesdiensten bieten wir 
einen Fahrdienst mit unserem Gemeindebus an. Bitte im Gemeinde-
büro melden. In unserem Gemeindehaus werden folgende Beratun-
gen kostenfrei angeboten:
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Gemeindeversammlung
Die Ev. Auferstehungsgemeinde Mehren-Schöneberg lädt ihre 
Gemeindeglieder herzlich zur Gemeindeversammlung am 13.04. 
nach dem Gottesdienst im Ev. Gemeindehaus Schöneberg ein. Die 
Tagesordnung umfasst folgende Punkte: Top 1 Stand der Fusion 
der 3 Kirchengemeinden; Top 2 Verschiedenes: Fragen aus der 
Versammlung
Gründonnerstag
DO.; 17.04.: 19.00 Uhr mit Feier des Abendmahles
im Ev. Gemeindehaus Schöneberg
Karfreitag
FR.; 18.04.: 10:00 Uhr mit Feier des Abendmahles
in der Ev. Kirche Mehren
Ostersonntag
20.04.2025: 6:00 Uhr Auferstehungsgottesdienst in der Ev. Kirche 
in Schöneberg mit Feier des Abendmahls. Nach dem Gottesdienst 
laden wir ein zum gemeinsamen frühstücken im Gemeindehaus. Ab 
ca. 9:30 Uhr Osterwanderung durch das Ölferbachtal nach Ober-
ölfen und weiter nach Helmenzen zum „Westerwälder Hof“. Hierzu 
ist jeder recht herzlich Eingeladen Anmeldung bis zum 15.04.2025 
über das Gemeindebüro Mehren oder Schöneberg, Tel. 02686/237 
oder 02681/2912. Eine kleine Speisekarte befindet sich in unseren 
Gemeindehäusern und Büros und sind auch über unsere Homepage 
einsehbar.
Öffnungszeiten/Kontakt
Ev. Gemeindebüro Schöneberg, Hauptstr. 9: Mo., Di., und Fr. 9 - 
12 Uhr und Mi. 14 - 17 Uhr
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8: Do. 14 - 17 Uhr
Gemeindesekretärin: Katja Mattern, Tel. 02681/2912 & 02686/237,
E-Mail: mehren-schoeneberg@ekir.de
Küsterin Mehren: Veronika Scholz, Tel. 0157-54616936;
Küsterin Schöneberg: Erika Zimmermann, Tel. 0170-9744063
Jugendleiter: Udo Mandelkow, Tel. 0178-2980647,
E-Mail: udo.mandelkow@ekir.de
Pfarrer: Bernd Melchert, Mobil: 0160-92354178 & 02686/237
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

	■ Evangelische Trinitatis-Gemeinde Westerwald
Samstag, 05.04.: 18:00 Uhr Gottesdienst in Roßbach, Pfrin. Huhn
Sonntag, 06.04.: 9:00 Uhr Gottesdienst in Mündersbach, Pfrin. 
Huhn, 10:30 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit Kita Purzelbaum, 
Pfr. Dönges
Dienstag, 08.04.: 14:00 Uhr Frauenhilfe Berod
Mittwoch, 09.04.: 9:30 - 10:30 Uhr Krabbelgruppe in Höchsten-
bach, Martin-Luther-Haus. Ab 6 Monaten bis ca. 2 Jahre. Gerne 
vorher anmelden bei Marina Gustke (0171-3815194), 14:30 Uhr 
Frauenkreis Wahlrod
Samstag, 12.04.: 15:00 Uhr KiGo in Berod
Sonntag, 13.04.: 10:30 Uhr Gottesdienst im Nachbarschaftsraum 
in Freirachdorf
Pfarrbüro: Hauptstr. 47, 56271 Roßbach, Antje Heim, Tel. 02680/242
Bürozeiten: dienstags und donnerstags
E-Mail: Trinitatis-Gemeinde.Westerwald@ekhn.de
Bei einem Sterbefall oder einem seelsorgerischen Notfall melden 
Sie sich bitte bei Pfrin. Huhn, Tel. 02680/241.

	■ Katholische Kirchengemeinde 
St. Jakobus maj. AK

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen, 
Tel. 02681/5267; E-Mail: buero@wwkirche.de
Informationen unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen: Ulrike Lang, Tanja Recatala
Öffnungszeiten des Pastoralbüros:
Di. 10:00 - 12:00 Uhr nachmittags nach 
Vereinbarung

Mi. 10:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 17:00 Uhr
Do. 10:00 - 12:00 Uhr nachmittags nach Vereinbarung
Fr. geschlossen telefonisch erreichbar 9:00 - 12:00 Uhr
St. Jakobus maj., Altenkirchen
Fr., 04.04.: 8:30 Uhr Hl. Messe in der Krypta mit sakramentalem 
Segen, anschl. Rosenkranzgebet, 10:30 Uhr Hl. Messe im Wohn-
stift AK
So., 06.04.: 10:30 Uhr Hl. Messe, vorab Beichtgelegenheit
Mi., 09.04.: 10:00 Uhr Hl. Messe im Theodor-Fliedner-Haus, 18:00 
Uhr Hl. Messe in der Krypta, vorab Rosenkranzgebet
St. Aloysius, Beul
Sa., 05.04.: 16:30 Uhr Hl. Messe
St. Joseph, Weyerbusch
So., 06.04.: 9:00 Uhr Hl. Messe
Zur schmerzhaften Mutter, Marienthal
Fr., 04.04.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Kreuzwegandacht
Sa., 05.04.: 9:00 Uhr Hl. Messe, vorab Rosenkranzgebet
So., 06.04.: 12:00 Uhr Hl. Messe, vorab Beichtgelegenheit und 
Rosenkranzgebet
Mo., 07.04.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Di., 08.04.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet

Öffnungszeiten Gemeindebüro Di., Mi., Fr. 9:30 - 12:30 Uhr, Tel.-
Nr. 02681/1720
Pfr. Triebel-Kulpe, Tel.-Nr. 02681/2864
E-Mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet 
unter: www.kgm-hilgenroth.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
So. 06.04.: 9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl | Pfarrer Andreas 
Beck | Arche Horhausen, 13:00 Uhr Kinder-Kleider-Spielzeugba-
sar für die KiTas Straßenhaus/Oberhonnefeld | Eröffnung durch 
OHO Kinderchor | Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld
Mo. 07.04.: 14:30 Uhr Montagskreis (vormals Frauenhilfe) | Ev. 
Gemeindehaus Oberhonnefeld
Di. 08.04.: 9:30 Uhr Kaffeeklatsch für Jung und Alt | Ev. Gemein-
dehaus Oberhonnefeld, 15:00 Uhr Krabbelkreis mit Anmeldung 
im Gemeindebüro | Arche Horhausen, 15:30 Uhr Konfi-Nachmit-
tag | Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld
Mi. 09.04.: 9:30 Uhr Offene Arche - Gespräch über Gott und die 
Welt bei Kaffee und Tee | Arche Horhausen
Do. 10.04.: 9:30 Uhr Krabbelkreis | Ev. Gemeindehaus Oberhon-
nefeld Jugendetage, 18:30 Uhr Singkreis | Ev. Gemeindehaus 
Oberhonnefeld
Fr. 11.04.: 15:30 Uhr Musikalische Arche | Arche Horhausen

Ev. Kirchengemeinde Honnefeld
E-Mail: honnefeld@ekir.de
Homepage: www.honnefeld.ekir.de
Gemeindebüro Wiebke Repplinger: 02634/9437735
Friedhofsverwaltung Sabrina Mooz: 02634/9437720
Pfarrer Andreas Beck: 02634/956707
Endlich Frühling!
Auf dem Friedhof beginnen die Mäharbeiten. Bitte tragen Sie Sorge 
dafür, dass bis zum 28.04.2025 alle Gestecke und Dekorationen von 
den Rasengräbern entfernt worden sind. Im Interesse aller müssen 
wir bei Nichteinhaltung alle verbliebenen Gegenstände entsorgen.

	■ Evangelische Auferstehungsgemeinde 
Mehren-Schöneberg

SO., 06.04.: 10:00 Uhr Gottesdienst im Ev. Gemeindehaus Mehren 
mit anschl. Kirchenkaffee; 10:00 Uhr Gottesdienst im Ev. Gemeinde-
zentrum Weyerbusch
DO., 10.04.: 9:30 Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus Schöne-
berg. Kontakt: Tatjana
Reinhard Tel.: 0157-79891621; 15:00 Uhr Katechumenen- Kurs und 
16:30 Uhr Konfirmanden-Kurs, beide im Ev. Gemeindehaus Mehren; 
19:00 Uhr Passionsandacht mit Feier des Abendmahls in der Dorf-
gemeinschaftshütte Niederölfen/Neitersen
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Kontakt:
E-Mail: info@friends-of-jesus.de; Homepage: www.friends-of-jesus.de 
oder Tel. 02681/950890 (Bürozeiten: Mo 15:30 - 18:00 Uhr + Do 16:30 
- 18:00 Uhr)

	■ Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Wölmersen KdöR

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr im Gemeindehaus, Hauptstraße 29, 
57635 Wölmersen.
Wir bieten auch jeden Sonntag ab 10:00 Uhr einen Livestream des 
Gottesdienstes an. Im Anschluss ist er in unserer Mediathek zu finden.
Nähere Infos dazu, sowie weitere Angebote unserer Gemeinde unter:
www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter 
Michael Voigt, Tel. 02681/70942
Ansprechpartner für unsere Krabbelgruppe (mittwochs und don-
nerstags um 9:30 - 11:15 Uhr):
Katharina Meier, Tel. 0174-8037863, Ines Schütze, Tel. 02682/965061
Ansprechpartner für die Royal Ranger (Pfadfinder):
Claudia Schmidt, claudia.schmidt@efg-woelmersen.de

	■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Die EfG Altenkirchen gehört zum Gemeindeverband der Evangeli-
schen Gesellschaft für Deutschland KdöR.

Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
So.: 10:00 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst 
und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat mit 
Abendmahl).
So.: 18:00 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Mi.: 1./3. Mi./Monat, 9:00 Uhr Gemeinsames Frühstück;
Kinderturnen, Gebetstreffen, Hauskreise, Nachmittagstreff für Män-
ner und Frauen finden regelmäßig statt.
Weitere Informationen zu regelmäßigen Veranstaltungen und zum 
Glauben an Jesus Christus erhalten Sie bei
Pastor Nikolaj Lohmann, E-Mail: n.lohmann@egfd.de, Tel. 0157-
88359857; Gemeindeleiter Thomas Held, E-Mail: t.held@egfd.de, Tel. 
0160-8081828; Jugendleiter Jan Brechlin, E-Mail: janbrechlin@gmail.de, 
Tel. 0151-20783530 oder über die Homepage www.efgaltenkirchen.de

	■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland 
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonntag um 
10:30 Uhr.
Informationen unter www.feg-altenkirchen.de
Pastor: Alex Breitkreuz alex.breitkreuz@feg-altenkirchen.de | Tel. 
02681/9845404

	■ Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Neustadt - Horhausen – Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638, E-Mail: Info@pfarrei-wester-
wald-wied.de, Di. 14 - 16 Uhr, Fr. 10 - 12 Uhr geöffnet
Pfarrbüro Horhausen: Tel. 02687/1050, E-Mail: Info@pfarrei-wes-
terwald-wied.de, Mo. 14 - 16 Uhr, Do 10 - 12 Uhr geöffnet
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
Sa., 05.04., 18:00 Uhr Horhausen Sonntagvorabendmesse mit allen 
Kommunionkindern, anschl. Dämmerschoppen, 18:00 Uhr Fernthal 
Wortgottesdienst
So., 06.04., 9:15 Uhr Neustadt Hochamt
Di., 08.04., 18:00 Uhr Obersteinebach Hl. Messe, 18:30 Uhr Hor-
hausen Gebet für die Kranken
Mi., 09.04. 16:30 Uhr Horhausen Kreuzwegandacht
Do., 10.04. 10:30 Uhr Neustadt Hl. Messe im Josefshaus, 14:30 
Uhr Horhausen Hl. Messe m. Krankensalbung, anschl. Kaf-
fee und Kuchen im Kaplan-Dasbach-Haus, 18:00 Uhr Neustadt 
Kreuzwegandacht
Fr., 11.04. 9:00 Uhr Asbach Frauenwallfahrt nach Niedermühlen ab 
Friedhof Asbach, 10:30 Uhr Niedersteinebach Hl. Messe im Alten-
heim Niedersteinebach, 18:00 Uhr Etscheid Kreuzwegandacht
So., 13.04. 11:00 Uhr Horhausen Hochamt, mit Palmweihe für die 
ges. Pfarreiengemeinschaft

	■ Seelsorgebereich Rheinscher Westerwald
Das Pastoralbüro des Seelsorgebereich Rheinischer Westerwald
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo, Di, Mi, Do und Fr 9:00 bis 12:00 Uhr; außerdem Di. und Do 
14:00 bis 16:00 Uhr
Tel. 02683/43336 / Fax: 43258,
pastoralbuero@kkgvrw.de
Internet: www.kkgvrw.de
St. Laurentius Asbach
Fr., 04.04.: 18:00 Uhr (AS-Niedermühlen) Friedensgebet
Sa., 05.04.: 17:00 Uhr Beichtgelegenheit; 17:45 Uhr Rosenkranz; 
18:00 Uhr Messe
So., 06. 04.: 18:00 Uhr Andacht
Di., 08.04.: 9:00 Uhr (AS-Niedermühlen) Messe
Mi., 09.04.: 17:30 Uhr Kreuzwegandacht; 18:00 Uhr Frauenmesse
Fr., 11.04.: 15:00 Uhr (AS-Niedermühlen) Messe der Pilger aus 
Oberlahr
Sa., 12.04.: 17:30 Uhr Palmweihe auf dem Friedhof, anschl. Fami-
lienmesse; 17:45 Uhr Rosenkranz fällt aus
So., 13. 04.: 9:00 Uhr (AS-Niedermühlen) Messe der Pilger aus 
Oberplag; 18:00 Uhr Andacht in der Fastenzeit
DRK Kamillus Klinik
Do., 03.04.: 15:00 Uhr Messe
Fr., 04.04.: 15:00 Uhr Messe
Sa., 05.04.: 19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse
So., 06.04.: 10:00 Uhr Messe
Mo., 07.04.: 15:00 Uhr Messe
Di., 08.04.: 15:00 Uhr Messe
Mi., 09.04.: 15:00 Uhr Messe
Do., 10.04.: 15:00 Uhr Messe
Fr., 11.04.: 15:00 Uhr Messe
Sa., 12.04.: 19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse
So., 13.04.: 10:00 Uhr Messe
St. Trinitatis Ehrenstein
Do., 03.04.: 9:00 Uhr (AS-Altenburg) Messe
So., 06.04.: 9:00 Uhr Messe
Do., 10.04.: 9:00 Uhr (AS-Altenburg) Messe
St. Antonius Oberlahr
So., 06.04.: 10:30 Uhr Messe
Di., 08.04.: 17:30 Uhr Kreuzwegandacht
Mi., 09.04.: 9:00 Uhr Messe
So., 13.04.: 10:45 Uhr Palmweihe auf dem Friedhof, anschl. 
Familienmesse
Bingo
Die Frauengemeinschaft lädt herzlich zum Bingo-Nachmittag am 
Montag, 14.04.2025, um 15:00 Uhr ins Pfarrheim Oberlahr ein.
Herzliche Einladung zur Pilgermesse am 11.04.2025 in Nieder-
mühlen um 15:00 Uhr
Die traditionelle Messe der Pilger aus Oberlahr findet auch dieses 
Jahr in der Wallfahrtskapelle Niedermühlen statt. Es wird jedoch 
keine offizielle Fußwallfahrt geben. Alle sind herzlich zur Teil-
nahme am Gottesdienst eingeladen.

	■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Gemeinde, die Gemeinschaft lebt
Nächste Gottesdienste (FoJ-Halle, Im Hähnchen 8, AK):
So 13.04., 10:30 Uhr
So 20.04., 6:00 Uhr Oster-Gottesdienst (in Ziegenhain, ohne 
Live-Übertragung)
Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei seid - vor Ort oder online. Den 
Livestream-Link findet ihr auf unserer Homepage: www.friends-of-
jesus.de - herzliche Einladung!
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HOCH  TIEF&
Di. Do. Sa.Mi. Fr. Mo. Di.

Februar Februar FebruarFebruar Februar Februar Februar

20. 22. 24.21. 23. 26. 27.

JETZT ANRUFEN & TERMIN SICHERN     0800 - 7007780

FRÜHJAHRSAKTION 2024

Firma Hoch und Tief - Laacher Weg 9 - 56598 Rheinbrohl
Sie erreichen uns Montag - Sonntag von 8.00 - 21.00 Uhr - Mobil: 0163 - 4833771

Sie haben Interesse an unseren Leistungen? Gerne beraten wir Sie - Anruf genügt!

Kostenlose Rufnummer 0800 - 7007780
www.hochundtief.com - E-Mail: hochundtief@myyahoo.com

FESTPREIS - JETZT DACHREINIGUNG

statt 29,90 €/m² JETZT 7,90 €/m²

MÖCHTEN SIE IHR DACH WIEDER ZUM STRAHLEN BRINGEN? 
Wir sind Ihr zuverlässiger Partner für professionelle Dachreinigung. 
Unsere Experten verwenden hochwertige Reinigungsmittel und modernste
Technologien, um hartnäckigen Schmutz, Moos und Pilz zu entfernen. 
Mit unserer gründlichen und schonenden Reinigung sorgen wir dafür, 
dass Ihr Dach wieder wie neu aussieht. Vertrauen Sie auf unsere 
Kompetenz und vereinbaren Sie noch heute einen Termin für 
eine Dachreinigung. Ihr Dach wird es Ihnen danken!

Schwarz

Rotbraun

Braun

Schiefergrau

Zieglrot

Stahlblau

Anthrazit

Klassikrot

Moosgrün

Weitere Farben auf Anfrage!

FARBAUSWAHL UNSERER 
DACHBESCHICHTUNG

KUNSTHARZFUGE, 
DAS WUNDERMITTEL 

GEGEN UNKRAUT

Egal wie breit oder tief Ihre Fugen sind, wir haben die perfekte Lösung!

vvoorrhheerr    nnaacchhhheerr

FESTPREIS - JETZT STEINREINIGUNG

statt 14,90 €/m² JETZT 4,90 €/m²
FESTPREIS - JETZT STEINREINIGUNG

statt 14,90 €/m² JETZT 4,90 €/m²

Bei stärkeren Verschmutzungen können die Preise abweichen. An den Aktionstagen arbeiten wir ohne Kostenvoranschlag.

Do.

03.
April

Mi.

02.
April

Fr

04.
April

Sa.

05.
April

So.

06.
April

Mo.

07.
April

Di.

08.
April

Firma Hoch und Tief - 53474 Bad Neuenahr -Jesuitenstr. 20 
Sie erreichen uns Montag - Sonntag von 8:00 – 21:00 Uhr - Mobil: 0171 - 1872272

FRÜHJAHRSAKTION 2025
JETZT ANRUFEN & TERMIN SICHERN ) 02641 3706731

Sie haben Interesse an unseren Leistungen? Gerne beraten wir Sie - Anruf genügt!

Termin sichern unter 02641 3706731
www.hochundtief.com - E-Mail: hochundtief@myyahoo.com Julius Grünwald 

und David Weiß
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bar spüren in Form von Starkregenereignissen, Überschwemmun-
gen, Hagelschäden, sehr heißen Sommern, Dürre und Wasserman-
gel. Darüber hinaus wird seit Jahren ein dramatischer Rückgang der 
Artenvielfalt beobachtet, der immer schneller voranschreitet. Das 
alles hat Auswirkungen auf die Natur, die Böden, das Klima, die 
Gesundheit, das Wohnumfeld und die heimischen Gärten.
Wie sehen die Gärten, wie sieht deren Zukunft aus? Heike Boom-
gaarden gibt in höchst unterhaltsamer Weise unzählige Praxis-Tipps 
für den Garten der Zukunft:
- Wie wird der Garten klimafreundlich?
- Was ist wichtig für den Erhalt der Biodiversität?
- Wie kann das Regenwasser im Winter gesammelt und ganz ein-

fach in den Garten geleitet werden?
- Wie lassen sich „Steinwüsten“ entsiegeln und artenreich 

umgestalten?
- Welche Bäume und Pflanzen trotzen dem Klima?

Es gibt viele Anregungen, die 
jeder schnell und einfach und vor 
allen Dingen mit großer Freude im 
eigenen Garten umsetzen kann. 
Denn eins ist sicher: Thujahe-
cken, große Rasenflächen und 
Steinwüsten sind die zukünftigen 
Klimaverlierer. Heike Boomgaar-
den zeigt auf, wie der Garten zu 
einem vielfältig-bunten und klima-
gerechten Paradies wird. Denn 
jeder kann etwas Gutes für die 
Zukunft tun – im eigenen Garten! 
Und zwar genau jetzt!

	■ SSV Almersbach-Fluterschen
Aus der Jahreshauptversammlung
Am 21. 3. 2025 fand die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des SSV Almersbach-Fluterschen 
e.V. im “Treffpunkt zur Alten Schule“ in Almersbach 
statt. Der geschäftsführende Vorstand des Vereins 
(H.-J. Nöller, W. Vorspohl, J. Krämer) konnte hier 
in angenehmer Atmosphäre einige der Mitglieder 

begrüßen. Der Verein war auch im letzten Jahr aktiv, was Veranstal-
tungen betrifft. So gab es, neben der Ausrichtung der Heimspiele 
des Fußballteams, auch wieder eine Saisonabschlussfeier, eine 
Weihnachtsfeier und die Teilnahme am Karnevalsumzug in Altenkir-
chen. Außerdem betreute der Verein eine Station des Kühlwagen-
wanderweges. Wolfgang Vorspohl und die Meistermannschaft der 
Saison 2021/2022 erhielten 2024 die Sportlerehrung der Verbands-
gemeinde Altenkirchen/ Flammersfeld und Hans-Joachim Nöller 
wurde für 43 Jahre Schiedsrichtertätigkeit geehrt. In der Fitness-
gruppe trainieren weiterhin die Frauen der Gymnastikgruppe des 
HSV Helmenzen gemeinsam mit denen des SSV Almersbach-Flu-
terschen unter der Leitung von Jeannette Ittenbach. In diesem Jahr 
haben sich einige Damen das Ziel gesetzt, gemeinsam mit den Fuß-
ballern, das Sportabzeichen zu erwerben. In der Abteilung Eisstock-
schießen besteht weiterhin Neubesetzungsbedarf für den Abtei-
lungsleiterposten. Insgesamt wäre es wünschenswert, wenn sich 
mehr Mitglieder in der Eisstocksparte engagieren würden. Die Bahn 
wurde im letzten Jahr mehrfach von Gruppen gebucht und beim 
Kühlwagenwanderweg konnten die Besucher den Sport ebenfalls 
ausprobieren, was auf Begeisterung stieß.

Die geehrten Mitglieder mit dem geschäftsführenden Vorstand des 
Vereins� Foto: Karin Nöller
Auch in diesem Jahr gab es wieder Jubilare für langjährige Mit-
gliedschaft. In Abwesenheit wurde folgendes zu ehrende Mitglied 
genannt: Walter Nöllgen (70 Jahre). Vier Mitglieder bekamen vor 
Ort ihre Ehrungen ausgesprochen.

	■ Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Die Adventgemeinde Altenkirchen, Schil-
lerstraße 1, Altenkirchen, feiert jeden 
Samstag ab 9:30 Uhr Gottesdienst und 

lädt jeden ganz herzlich ein.

	■ City Church Altenkirchen
Seid herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten.
So. 11 Uhr
Fr.: 20 Uhr Jugendstunde
Trödelmärkte: 15-18 Uhr
Jeden ersten Freitag im Monat, mit Kaffee und Kuchen, netten 
Gesprächen und einfach mal die Seele baumeln lassen.
Ort: Wilhelmstr. 20, 57610 Altenkirchen
Kontakt: Email: info@citychurch-altenkirchen.de,
Internet: www.citychurch-altenkirchen.de
Wir gehören zum Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden.

	■ Immanuel-Gemeinde Westerwald
Koblenzer-Str. 49, Fluterschen (ehemals Gasthof Koch)
Wir freuen uns, Sie zu unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen.
Jeden Sonntag um 10:30 Uhr treffen wir uns dazu in Fluterschen.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde und alle Veranstaltun-
gen finden Sie unter www.immanuel-westerwald.de.

	■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
So., 06.04., 10:00 Uhr Gottesdienst mit Video- und Telefonübertragung
Mo., 07.04., 19:30 Uhr Gesangstunde Gem. Chor
Mi., 09.04., 20:00 Uhr Gottesdienst mit Video- und Telefonübertragung
Gäste sind herzlich willkommen. Kurzfristige Änderungen werden in 
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Anschrift: Finkenweg 16, 57610 Altenkirchen. Nähere Information: 
siehe Schaukasten am Kirchentor.

	■ Mennoniten-Brüdergemeinde Altenkirchen
Unsere regelmäßigen Versammlungen
Sonntags:
- Sonntagmorgenversammlung 9:30 Uhr
- Sonntagschule 15:00 Uhr (für Kinder bis 15 Jahre)
- Jugendstunde 16:30 Uhr
Mittwochs:
- Bibelstunde 19:00 Uhr
Samstags:
- Gebetsstunde 19:00 Uhr

Öffnungszeiten:

Wanderaustellung
in Altenkirchen

tägliche Führungen
nach Anmeldung

Audioguides
ohne Anmeldung

für Christus
500
JAHRE TÄUFER

Veranstalter
Mennoniten-Brüdergemeinde
Am Kumphof 2, 57610 Altenkirchen

Mo - Fr:16:00 - 21:00
Sa:10:00 - 18:30
So:15:00 - 21:00

29.3. - 21.4.
Am Kumphof 2

Aus Vereinen und Verbänden

	■ Einladung des LandFrauenverbandes 
Frischer Wind e.V. Kreis Altenkirchen

Heike Boomgaarden: Der Garten der Zukunft – 
so geht’s! Am 9. April 2025, 16:00 Uhr im Bür-
gerhaus Obererbach
Alle sind von den Auswirkungen des Klimawandels 
betroffen und können die Veränderungen unmittel-
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Vertreter*innen der Lebenshilfe Altenkirchen, der Caritas, der Seni-
orenhilfe, der Sportvereine, der AOK sowie des Stammtisch Barrie-
refreiheit waren vor Ort und zeigten sich begeistert von den neuen 
Möglichkeiten. Auch die City Managerin Frau Laux und der Behin-
dertenbeauftragte der Stadt Altenkirchen Herr Schreiz waren anwe-
send und diskutierten erste Einsatzmöglichkeiten. Herr Dörrwaldt 
vom Inklusiven Wanderweg Weyerbusch schlug sofort eine Testfahrt 
auf dem Wanderweg vor.
„Wir freuen uns sehr, dass wir mit diesen beiden E-Bikes einen Bei-
trag zur Inklusion leisten können. Mobilität ist ein wichtiger Bestand-
teil der Lebensqualität, und wir möchten, dass jeder die Gelegenheit 
hat, gemeinsame Erlebnisse in der Natur in unserem schönen Wes-
terwald zu genießen“, erklärte Margit Strunk, Geschäftsführerin des 
Diakonischen Werks Altenkirchen.
Für weitere Informationen zu den E-Bikes oder Ideen für Koope-
rationsprojekte steht die Beratungsstelle der EUTB, Diakonisches 
Werk des Evangelischen Kirchenkreises Altenkirchen, unter der 
Tel.-Nr. 02681/8008 20 oder per E-Mail an: info@eutb-ak-nr.de zur 
Verfügung.

	■ DRK Ortsverein Altenkirchen-Hamm
Aus der Jahreshauptversammlung
Altenkirchen. Volker Hammer (Vorsitzen-
der) begrüßte am Dienstagabend rund 30 
Mitglieder zur diesjährigen Jahreshaupt-

versammlung des DRK Ortsverein Altenkirchen-Hamm e.V. in den 
Räumlichkeiten des DRK Kreisverbandes Altenkirchen. Nach der 
Genehmigung der Tagesordnung wurden die Tätigkeitsberichte von 
Holger Seelbach (Bereitschaftsleiter) und Lukas Trappmann (JRK-
Leiter) präsentiert.
Holger Mies (Schatzmeister) stellte den Kassenbericht für das 
Geschäftsjahr 2024, sowie den Haushaltsplan für das laufende 
Geschäftsjahr 2025 vor. Der Vorstand wurde durch den Antrag der 
Kassenprüfer Christian Heisterkamp und Rene Schulz von der Mit-
gliederversammlung entlastet. Turnusmäßig standen 2025 die Neu-
wahlen des Vorstands an.
Volker Hammer wurde im Amt des Vorsitzender wieder gewählt, 
ebenso Hermann-Josef Dörner( StV. Vorsitzender), Holger Mies 
(Schatzmeister), Jonas Becker (Schriftführer) sowie Benedikt Wal-
kenbach (Beisitzer).

Bernd Czarnetzki wurde von den Mitgliedern zum DRK-Arzt gewählt. 
Jörg Gerharz zum zweiten StV Vorsitzenden, Sarah Becker zur Bei-
sitzerin, Mario Solbach zum Beisitzer. Die diesjährigen Ehrungen 
der Vereinsmitglieder nahm Volker Hammer zusammen mit Bereit-
schaftsleiter Holger Seelbach vor.
Folgende Mitglieder wurden für Ihren aktiven Dienst im DRK-Orts-
verein geehrt:
Fabian Diels: 5 Jahre; Marvin Zerfass: 5 Jahre; Florian Klein: 5 Jahre; 
Jason Werner: 5 Jahre; Sarah Becker: 10 Jahre; Christian Heister-
kamp: 10 Jahre; Luca Eismann: 10 Jahre; Sherin Berner: 10 Jahre; 
Christian Weis: 10 Jahre; Pascal Heun: 15 Jahre; Mario Benner: 40 
Jahre

	■ Lebenshilfe Altenkirchen
Danke für ein starkes Zeichen der Solidarität! - 
Lebenshilfe Altenkirchen dankt allen, die am 
Welt-Down-Syndrom-Tag mitgemacht haben
Mittelhof, 21. März 2025. Heute haben unzählige 
Menschen mit bunten, unterschiedlich gemus-
terten Socken ein sichtbares Zeichen für Vielfalt, 
Akzeptanz und Inklusion gesetzt. Die Lebenshilfe 
Altenkirchen bedankt sich von Herzen bei allen, die 

an der Aktion „Sockenaufforderung“ teilgenommen und ihre Unter-
stützung gezeigt haben!
Überall waren bunte Socken zu sehen. Mit dem Hashtag #Socken-
aufforderung wurden zahlreiche Bilder in den sozialen Medien geteilt 
und per E-Mail eingesandt. Jedes Foto steht für gelebte Solidarität 
mit Menschen mit Down-Syndrom und ihren Familien.

Wolfgang Vorspohl (25 Jahre), Bernd Krämer (60 Jahre), Friedel 
Guse (70 Jahre) und Lothar Gäfgen (75 Jahre).
Bei den Vorstandswahlen wurde Hans-Joachim Nöller in sein bis-
heriges Amt im geschäftsführenden Vorstand wiedergewählt. Wolf-
gang Vorspohl stand für sein Amt im geschäftsführenden Vorstand 
nicht mehr zur Wahl. Ihm wurde für seine langjährige Tätigkeit 
gedankt. Annah Kornely-Tran bekam das Vertrauen der Versamm-
lung und wurde neu in den geschäftsführenden Vorstand gewählt. 
Damit gibt es ein Novum im Vorstand des SSV, denn erstmalig ist 
der Frauenanteil höher. Neue Kassenprüfer sind Dominik Strehlow 
und Maik Nöller. Im Anschluss gab es noch regen Austausch bei 
kühlen Getränken sowie Mett- und Käsebrötchen.

	■ Die Kleidertauschparty wandert
Die erfolgreichste geldfreie Tauschveranstaltung im Altenkirchener 
Raum geht in die siebte Runde. Da die Jugendkunstschule leider 
nach wie vor hinter Bauzäunen und Kränen verschwindet, mussten 
sich die Organisatorinnen einen neuen Ort suchen. Diesmal öffnet 
das Haus Felsenkeller seine Pforten, um alle Tauschfreudigen am 
12. April mit schöner Kleidung zu empfangen.

Schon letztes Jahr mussten die 
Organisatorinnen ausweichen, da 
das schöne, helle Kunstatelier 
nach wie vor von Baustellen 
umgeben ist. Dieses Jahr wird es 
das Haus Felsenkeller sein, das 
die Kleidertauschparty mit seinen 
Räumlichkeiten unterstützt. Das 
Außengelände ist sehr weitläufig, 
zum Teil überdacht und auch 

drinnen gibt es Möglichkeiten, Kleidung zu tauschen. „Wir hoffen 
natürlich auf gutes Wetter. Dann verlagern wir einen Teil der Kleider-
ständer wieder nach draußen und haben viele Sitzgelegenheiten 
zum Verweilen“, so Judith Gondorf. Wie immer wird es Musik und 
Kleinigkeiten zum Essen und Trinken geben. Das Event geht von 
10:00 bis 16:00 Uhr und wie immer werden Tauschklamotten bis 
eine Stunde vor Schluss angenommen.
Organisiert wird die Veranstaltung vom Ortsverband der Grünen 
Altenkirchen-Flammersfeld und dieses Mal unterstützt auch der Ver-
ein WIBeN e.V. die Kleidertauschparty. Traditionell sorgt der Kinder-
schutzbund Altenkirchen für Snacks und Getränke und auch die-
ses Mal soll die übrig gebliebene Kleidung im Anschluss bei der 
Tafel Altenkirchen ausgelegt werden. Die Organisatorinnen bitten 
darum, ausschließlich einwandfreie Kleidung zum Tausch mitzubrin-
gen. Beschädigte und verschmutzte Kleidung kann nicht angenom-
men werden, da sie weder getauscht wird, noch im Anschluss wei-
tergegeben werden kann.

	■ Diakonisches Werk Altenkirchen
Sneak-Preview des „Tandemprojekt“ 
des Diakonischen Werks
des Ev. Kirchenkreises Altenkirchen
bei Wäller Sport
In der vergangenen Woche fanden in den 

Räumen von Sport Wäller zwei spannende Präsentationen des 
neuen „Tandemprojekts“ des Diakonischen Werks des Ev. Kirchen-
kreises Altenkirchen statt. Am Donnerstag wurden geladene Gäste 
empfangen, während am Samstag beim Tag der offenen Tür alle 
Interessierten die Möglichkeit hatten, die innovativen E-Bike-Tan-
dems kennenzulernen.
Dank einer großzügigen Förderung von Aktion Mensch und der 
kreativen Unterstützung von Wäller Sport konnten in diesem Jahr 
zwei hochwertige E-Bike-Tandems des niederländischen Herstel-
lers van Raam angeschafft werden. Diese speziellen Fahrräder sind 
darauf ausgelegt, Menschen mit Beeinträchtigungen, die aufgrund 
ihrer Einschränkungen nicht selbstständig am Straßenverkehr teil-
nehmen können, die Teilnahme an gemeinsamen Erlebnissen zu 
ermöglichen.

Das erste vorgestellte E-Tandem, 
das „Fun2Go, bietet Platz für 
zwei Personen, die nebeneinan-
der sitzen. Eine Person lenkt und 
schaltet, während beide die 
Pedale bedienen können – wahl-
weise mit oder ohne Unterstüt-
zung. Ein praktischer Korb mit 
Stockständer ermöglicht die Mit-
nahme von Hilfsmitteln wie einem 
Stock oder Rollator.

Das zweite E-Tandem, das „Velo plus“ ist mit einer Transportplatt-
form ausgestattet, die die Mitnahme einer Person im Rollstuhl unter 
Berücksichtigung gängiger Sicherheitsvorschriften ermöglicht. Eine 
Seilwinde erleichtert das Aufziehen auch schwererer Personen auf 
die Plattform. Beide E-Bikes verfügen über eine Elektrounterstüt-
zung mit zwei Akkus und erreichen eine Reichweite von bis zu 80 
km, was sie ideal für Ausflüge in die Natur macht.
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liche Atmosphäre und bereichernde Begegnungen hatten nicht nur 
Caritas-Mitarbeiterin Stephanie Neuhaus berührt. Und als sie sich 
bei den gastgebenden Familien mit einer Rose bedanken wollte, 
erhielt stattdessen sie eine Überraschung: Einen kunstvoll gearbei-
teten Wandteller mit einem Schriftzug der Caritas sowie der Auf-
schrift „Ramadan“. Dieser soll nun einen Ehrenplatz in den Räumen 
der Caritas erhalten.

	■ Kreisverkehrswacht Altenkirchen
Fahr-Sicherheitstraining für Fahranfänger
Kreis Altenkirchen. Die Kreisverkehrswacht Altenkirchen lädt Fahr-
anfänger aus dem AK-Land im Alter von 17 bis 25 Jahren am Sams-
tag, 26. April 2025 (letzter Tag der Osterferien!), von 10:00 bis 16:00 
Uhr auf den Übungsplatz in Gummersbach zu einem Sicherheitstrai-
ning für Pkw-Fahrer ein. Das Training beinhaltet praktische Übungen 
mit den selbst zu stellenden Pkws und moderierte Gespräche. Unter 
Anleitung von erfahrenen Trainern beschäftigen sich die Teilnehmer 
mit realen Fahrsituationen.

� Foto: Freepic

Die Verkehrswacht und die 
Sebastian-Stahl-Stiftung unter-
stützen das Training, sodass den 
Teilnehmern keine Kosten entste-
hen. Interessenten können sich 
bis Sonntag, 13. April 2025 
anmelden über E-Mail:
anfrage@kreisverkehrswacht-
altenkirchen.de
Die Anmeldung muss Vor- und 
Nachname des Teilnehmers ent-
halten, Geburtsdatum, Wohnan-

schrift sowie die E-Mail-Adresse. Über E-Mail gibt es dann nach 
Ablauf der Anmeldefrist weitere Hinweise, die Bestätigung der 
Anmeldung oder eine Absage, wenn die maximale Teilnehmerzahl 
von 12 erreicht ist. Die Berücksichtigung erfolgt in der Reihenfolge 
der Anmeldungen. Weitere Hinweise gibt es auch auf der Homepage
www.kreisverkehrswacht-altenkirchen.de

	■ Badminton Club Altenkirchen
Mit zwei Siegen erfolgreich in den Saison-
abschluss
Am Samstag, 08.03., siegte die Senioren-
mannschaft des Badminton Club Altenkirchen 

mit 6:2 bei einem Heimspiel gegen BC Niederlützingen II. Der BC 
Altenkirchen startete mit dem Sieg aller Doppeldisziplinen selbstbe-
wusst ins Spiel. Nicky Abegunewardene und Robin Krämer stellten 
im ersten Herrendoppel mal wieder ihr gutes Zusammenspiel unter 
Beweis. Der Eifer ging auf Carsten Brasch und Marco Barlmeyer-
Weber über, die einen Sieg im zweiten Herrendoppel über drei span-
nende Sätze erkämpften. Im Damendoppel konnten Alwina Boiko 
und Lena Siemens mit taktisch gut platzierten Bällen glänzen und 
holten ebenfalls einen Punkt für Altenkirchen. In den Einzeldiszipli-
nen wurden das Dameneinzel und das dritte Herreneinzel leider ver-
loren. Doch das Mixed, das erste sowie das zweite Herrendoppel 
wurden gewonnen und führten den BC Altenkirchen mit einem End-
stand von 6:2 zum Sieg.

Am darauffolgenden Samstag ging es ebenso erfolgreich in das 
letzte Spiel der Saison. Bis auf das Damendoppel und das dritte 
Herreneinzel konnte die Altenkirchener Mannschaft alle Spiele für 
sich entscheiden und gewann 2:6 gegen den 1. BC Neuwied. Somit 
belegte der BC Altenkirchen Platz 6 von insgesamt 8 Mannschaf-
ten und freut sich auf den Start der nächsten Saison in der Bezirks-
liga Nord.

Auch bei der LEBENSHILFE selbst haben sich viele engagiert:
• Die Kindertagesstätte Kleine Hände in Wissen-Schönstein 

feierte den Tag mit einer bunten Socken-Parade, kreativen 
Socken-Bildern und einer kindgerechten Erklärung zur Bedeu-
tung von Vielfalt.

• Die Tagesförderstätte Flammersfeld setzte ebenfalls ein starkes 
Zeichen für Inklusion:

• Mitarbeiter und Tagesgäste wurden ermutigt, bunte und ver-
schiedenfarbige Socken zu tragen.

• In einer gemeinsamen Runde präsentierten alle stolz ihre 
Sockenvielfalt.

• Fotos der bunt besockten Füße wurden geschossen, um den 
Tag festzuhalten und die Botschaft weiterzutragen.

Auch in den anderen Kindertagesstätten in Weyerbusch und Als-
dorf, in den Wohnstätten und Werkstätten der Lebenshilfe zeigten 
Mitarbeiter, Bewohner und Beschäftigte, dass alle Miteinander-Für-
einander da sind.

Rita Hartmann, Vorsitzende der 
Lebenshilfe Altenkirchen, betont: 
“In Zeiten, in denen das Recht 
von Menschen mit Down-Syn-
drom auf Leben diskutiert wird, 
ist es umso wichtiger, ein starkes 
Zeichen zu setzen. Die große 
Unterstützung gibt Mut und Hoff-
nung für eine inklusive Gesell-
schaft. Es darf keine Ausgren-
zung von Menschen mit geistiger 
Beeinträchtigung und ihren Fami-
lien geben. Wir setzen uns dafür 
ein, dass alle Menschen mit- und 
füreinander da sind.”
Die Lebenshilfe Altenkirchen wird 
eine Auswahl der eingesandten 

Bilder auf ihrer Website veröffentlichen. Lasst uns weiterhin gemein-
sam zeigen: Es ist normal, verschieden zu sein!

	■ Caritasverband Rhein-Sieg
Mit Offenheit und Toleranz - Menschen ver-
schiedener Religionen und Kulturen waren 
zum gemeinsamen Fastenbrechen geladen
Ganz im Zeichen von Offenheit, Toleranz und 
interkulturellem Austausch stand ein Abend, 

den rund ein Dutzend türkischer Familien im katholischen Pfarrsaal 
in Altenkirchen organisiert hatten: Sie hatten zum Iftar, zum traditio-
nellen Fastenbrechen im Ramadan eingeladen.
Im festlich geschmückten Saal hießen die Gastgeberinnen und 
Gastgeber Gäste aus Deutschland, Afghanistan, Syrien und dem 
Sudan willkommen, insgesamt rund 85 Personen.
Unterstützt wurde das Event von der Aktion Neue Nachbarn des 
Caritasverbandes Rhein-Sieg. Die Integrationsbeauftragte Stepha-
nie Neuhaus begrüßte die Gäste herzlich und betonte die Bedeu-
tung des Abends für das Zusammenleben unterschiedlicher Kul-
turen und Religionen. Ein besonderes Zeichen des interreligiösen 
Dialogs setzte ZUDEM Pater Joseph, der vor dem gemeinsamen 
Fastenbrechen ein Tischgebet sprach.

Ein Lehrer aus der Gemeinde gab einen informativen Einblick in die 
Bedeutung des Ramadans und stellte Parallelen zum Christentum 
her. Anschließend lud er die Anwesenden zu einem interaktiven Quiz 
ein. Eindrucksvoll war auch der Erfahrungsbericht einer Mutter und 
ihres Sohnes, die erzählten, wie sie den Fastentag erlebt hatten. 
„Respekt, das war richtig schwer“, sagte die Mutter, „weil man stän-
dig an Essen und Getränken vorbeikommt.“
Der Ramadan ist soll jedoch nicht nur eine Zeit des Fastens sein, 
sondern auch eine Zeit der Gemeinschaft. Er bringt Menschen 
unterschiedlicher Herkunft zusammen, um Werte wie Solidarität, 
Dankbarkeit und gegenseitigen Respekt zu teilen. Ein Ansinnen, das 
das Fastenbrechen in Altenkirchen voll und ganz erfüllte: Die herz-
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Wiederum gelang Honigsessen der Anschlusstreffer zum 3:4 (38. 
Spielminute) durch einen abgefälschten Schuss. Mit dem Tor zum 
3:5 für Altenkirchen durch Noel Wagner war die Gegenwehr der 
Heimmannschaft nun gebrochen und so konnte das Ergebnis durch 
die Tore von Ron Bukoshi (44., 46. Minute), Nikita Zadorozhniuk (48. 
Minute) und Tom Weßler (50. Minute) eingefahren werden.

Fazit: Es war das erwartet schwierige Spiel auf dem Kleinspielfeld 
in Birken-Honigsessen, auf dem die läuferischen und spielerischen 
Fähigkeiten keine große Rolle spielen und genau das sind die Stär-
ken der ASG. Gegen den nächsten Gegner werden zwei gute Halb-
zeiten von Nöten sein, damit ein Heimsieg gefeiert werden kann.
Es spielten: Eliah Buchholz, Yanis Bologa, Darian Marx, Finian Mül-
ler, Ron Bukoshi, Andrei Dogaru, Noah Pauls, Nikita Zadorozhniuk, 
Noel Wagner, Tom Weßler
E Junioren Meisterrunde ASG Altenkirchen
ASG Altenkirchen : JSG Wolfstein 3:3 (0:3)
Auch ohne den verletzten Toptorjäger Emil Enders, auf den die 
Mannschaft auch in den nächsten Wochen verzichten muss, kamen 
die E-Junioren zum ersten Punktgewinn im Spitzenspiel der neuen 
Saison.
Die Hausherren verschliefen die erste Halbzeit und waren folgerich-
tig bereits mit 0:3 zur Pause in Rückstand.
Mit Beginn der zweiten Halbzeit fand Altenkirchen allerdings immer 
besser ins Spiel, endlich konnte der gewohnte Kombinationsfußball 
aufgezogen werden, Zweikämpfe wurden angenommen und erfolg-
reich bestritten. Mit einem Doppelpack durch Nikita Zadorozhniuk 
(33. Minute nach einem Eckball und 43. Minute durch einen sehens-
werten Freistoß) schaffte Altenkirchen den Anschluss zum 2:3.

Die Kids der E-Junioren der ASG Altenkirchen freuen sich über neue 
T-Shirts, die im Rahmen eines Teamabends von ihrem Sponsor, dem 
Restaurant „Westerwälder Hof“ (Helmenzen) übergeben wurden. 
Danke an Francesco und Slavica Bonomo für diese großzügige Spende!
In der Folge entwickelte sich ein Spiel nur auf das Tor der Gäste 
und in der 49. Spielminute fiel der vielumjubelte Ausgleichstreffer 
durch Ron Bukoshi, der an diesem Tag der beste Spieler auf dem 
Platz war.
Fazit: Ein guter Start in die Meisterrunde! Gegen einen Titelfavori-
ten konnte ein 0:3 Rückstand aufgeholt werden. Mit dieser Leistung 
wird Altenkirchen eine gute Rolle in der Liga spielen.
Es spielten: Eliah Buchholz, Yanis Bologa, Darian Marx, Finian Mül-
ler, Ron Bukoshi, Andrei Dogaru, Noah Pauls, Nikita Zadorozhniuk, 
Noel Wagner, Tom Weßler

	■ ASG Altenkirchen/LG Rhein-Wied
Friedhelm Adorf startete bei seiner 15. Weltmeisterschaft in 
Florida/USA und gewinnt zum Auftakt Silbermedaille über 60 m
Altenkirchen. Gainesville im Alachua County des Staates Florida ist 
vom 23.03.30.2003 März Ausrichter der „World Masters Athletics 
Indoor Champion Chips“, der Hallenweltmeisterschaften der Seni-

	■ Sporting Teakwondo
Shady, Do und Anel-Fernandez siegen gegen Großbritannien, 
Belgien und Frankreich
Nationen aus der ganzen Welt (u. a. USA, Marokko, Chile) flogen 
wieder auf das internationale Taekwondo Top-Turnier in Belgien, 
um wichtige Weltranglistenpunkte zu erkämpfen. Wie gewohnt war 
SPORTING Taekwondo mit einer kleinen Delegation seiner Leis-
tungssportler*innen unter den 1138 Teilnehmenden. Eine Medaille 
wurde diesmal leider nicht realisiert (so wie es hier bei den Bel-
gien Open einige Vereinskamerad*innen in der Vergangenheit von 
Bronze- bis Goldmedaille vorgemacht hatten), wenngleich besag-
tes Quartett an Debüttanten bei einem Global Tournament an einiger 
hochklassiger ausländischer Konkurrenz vorbeizog. Noah Shady 
siegte gegen Frankreich aufgrund seiner enorm schnell durch techn. 
K.O./ Point Gap (hoher Punktevorsprung).

� Foto: Eugen Kiefer

Silas Anel-Fernandez besiegte 
einen größeren Briten durchdacht 
offensiv, aber vorsichtig und 
konnte gegen Tschechien bei-
nahe triumphieren. Schließlich 
drehte der Tscheche den Kampf 
und verhinderte die Medaille. 
Sang Do Duc siegte taktisch 
gegen Belgien und verpasste 
gegen den nächsten Belgier mit 
nur einem Kampf das Weiterkom-
men. Ronja Maria Jungbluth 
konnte gegen eine belgische 
Gegnerin an diesem Tag nicht 

bestehen, zeigte jedoch, dass sie auf internationaler Bühne Nerven 
bewahren und taktisch, aber auch siegeswillig bis zum Ende zu 
arbeiten fähig ist. Mit einem 9. und drei 5. Plätzen auf der höchsten 
Niveaustufe, die im Taekwondo möglich ist heimzukehren macht 
SPORTING Haupttrainer Eugen Kiefer, vor allem angesichts der 
Sachlage, dass alle vier Teilnehmer*innen zum ersten Mal auf die-
sem Niveau kämpften, stolz und lässt realistisch auf Medaillen bei 
den nächsten internationalen Turnieren hoffen, so wie auf etlichen 
internationalen top Turnieren in der Vergangenheit bereits von 
SPORTING realisiert wurde.
Infos zum Verein erhält man unter 0160-94504797 oder im Internet 
auf www.sporting-taekwondo.de

	■ ASG Altenkirchen
E Junioren Meisterrunde ASG Altenkirchen
JSG Wippetal/Honigsessen :
ASG Altenkirchen

3:9 (1:1)

Altenkirchen tat sich zum wiederholten Male schwer 
auf dem Kleinspielfeld in Birken-Honigsessen. In 
der gesamten 1. Halbzeit sahen die Zuschauer ein 
ausgeglichenes Spiel, in dem die Heimmannschaft 
in der 17. Minute in Führung gehen konnte. Eliah 
Buchholz verhinderte gar einen höheren Rückstand 

durch einige Paraden. Kurz vor der Halbzeit gelang Noah Pauls der 
etwas glückliche Ausgleich zum 1:1 (24. Spielminute).
Genau wie im ersten Saisonspiel steigerte sich Altenkirchen mit Beginn 
der zweiten Halbzeit und entführte drei wichtige Punkte, ungefährdet, 
in die Kreisstadt. So war es wiederum Noah Pauls, der Altenkirchen in 
der 30. Spielminute in Führung brachte, bevor Nikita Zadorozhniuk in 
der 32. Spielminute auf 1:3 für Altenkirchen erhöhte. Durch einen Fern-
schuss fiel in der 33. Minute der Anschlusstreffer für die Hausherren 
zum 2:3. Der alte Abstand konnte in der 35. Spielminute auf 2:4 durch 
ein Eigentor der Heimmannschaft hergestellt werden.

Die E-Junioren bedanken sich bei der Firma Industriemontage Bukoshi 
GmbH für die großzügige Spende von neuen Jacken, Hosen und 
Trainingsoberteilen.
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	■ Leistungsgemeinschaft im Raiffeisenland
Nachfolge, Übernahme oder Schließung – 
Welche Zukunft hat das Gewerbe im Raiff-
eisenland?

Wie gestalten die Selbstständigen und Gewerbetreibenden in Flam-
mersfeld, Weyerbusch und Umgebung den Übergang in den soge-
nannten dritten Lebensabschnitt?
Werden wir bei unseren Handwerkern und Dienstleistern in Zukunft 
vor geschlossenen Türen stehen?
Und wie geht es mit traditionsreichen Geschäften weiter?
Die Mitglieder der Leistungsgemeinschaft treffen sich zur Ausspra-
che – 29 Jahre nach der Gründung des Gewerbevereins.
Der Vorstand lädt ein: im Rahmen der Kampagne „10 Jahre Gutes 
Leben – gutes Land | 30 Jahre Leistungsgemeinschaft“ wollen wir 
uns austauschen über rechtliche, steuerliche und institutionelle Fra-
gen. Die Grundlage liefern unsere persönlichen Erfahrungen aus 
29 Jahren Zusammenarbeit. Was können wir weitergeben an die 
nachfolgenden und neuen Unternehmen? Interessierte Gründerin-
nen und Gründer sowie alle Gewerbetreibenden und Selbstständi-
gen sind in der Leistungsgemeinschaft im Raiffeisenland herzlich 
willkommen!
Round-Table-Gespräch in der Pizzeria Palermo, Rheinstr. 19, Flam-
mersfeld, am Donnerstag, 03.04. um 19 Uhr.

	■ Frauenchor „Concordia“ Fluterschen
Mitgliederversammlung am 10.03.2025
Zur Versammlung begrüßt die 1. Vorsitzende Claudia Thomas 14 
Mitglieder „Op da Eck“, Fluterschen. Die Einladung erfolgte sat-
zungsgemäß und es lagen keine Anträge vor. Nach einer Gedenkmi-
nute für alle verstorbenen Mitglieder und dem Protokoll des Vorjah-
res informiert Claudia Thomas dann nochmals über die wichtigsten 
Termine 2024: Die Mitgliederversammlung am 08.04.2024, Einla-
dungen zur „Nacht der Chöre“ in Steimel, zum Jubiläum 825 Jahre 
Almersbach, sogar ein Auftritt beim WällAir Fluterschen und andere 
Ständchen. Das Jahr 2024 klang aus mit dem 4. Flooderscher Kar-
toffelfest im November sowie den Terminen rund um Weihnachten 
in der Almersbacher Kirche, der Senioren-Weihnachtsfeier der Orts-
gemeinde und dem Weihnachtsessen.

Claudia Thomas u. Anneliese 
Brück

Die 1. Kassiererin Martina Koch 
berichtete dann über die Kassen-
führung im Vereinsjahr 2024: Die 
Kassenlage ist weiterhin noch 
soweit stabil und die Kassenprü-
ferinnen Renate Bitzer und Marita 
Raßbach baten um die Entlas-
tung des Vorstands. Dies erfolgt 
einstimmig. Es folgen die Neu-
wahlen des Vorstands unter 
Wahlleitung von Marlene Asch-
eid. Die 1. Vorsitzende Claudia 
Thomas scheidet nach langjähri-
ger, engagierter Vorstandsarbeit 
aus ihrem Amt und wurde herz-
lichst verabschiedet (Foto, links).
Als neue 1. Vorsitzende wird 
einstimmig die langjährige 2. 
Vorsitzende Anneliese Brück 

(Foto, rechts) gewählt. Der neue Vorstand setzt sich nun wie folgt 
zusammen:
1. Vorsitzende: Anneliese Brück
2. Vorsitzende: Helga Schüler
1. Kassiererin: Martina Koch
2. Kassiererin: Marita Raßbach
1. Schriftführerin: Christiane Hoffmann
2. Schriftführerin: Helga Schüler
1. Notenwartin: Edith Katzwinkel
2. Notenwartin: Marga Klimek
Ehrenvorsitzende: Karin Hoffmann. Die neuen Kassenprüferinnen 
sind Renate Bitzer und Annette Stinner.
Anneliese Brück nannte bereits bekannte Termine für 2025. Eine tra-
ditionelle Spende wird noch gesammelt und entsprechend über-
geben werden. Auch soll es im November wieder ein Kartoffelfest 
geben. Nach verschiedenen Punkten, wie unter anderem der Durch-
führung eines gemeinsamen Ausflugs, schloss die Versammlung 
gegen 21:15 Uhr.

	■ Heimatverein Fluterschen
Mitgliederversammlung 2025
Am Freitag, 04.04.2025, findet um 19:30 Uhr im Vereinsheim „Ob 
da Eck“ Fluterschen, Talstraße 39, unsere Mitgliederversammlung 
statt, zu der wir hiermit einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung; 2. Tätigkeitsbericht; 3. Kassenbericht; 4. Bericht der 
Kassenprüfer; 5. Entlastung des Vorstands; 6. Wahl eines Versamm-
lungsleiters; 7. Wahlen zum Vorstand; 8. Wahl der Kassenprüfer; 9. 
Verschiedenes

oren. Unter den gemeldeten Athleten befindet sich auch Friedhelm 
Adorf (ASG Altenkirchen/LG Rhein-Wied), der bereits zum 15. Mal 
an Senioren Weltmeisterschaften teilnimmt. Am ersten Wettkampf-
tag lieferte Adorf über 60 m mit 9,15 Sek. eine Klasse Zeit ab. Damit 
erzielte er die zweitschnellste Vorlaufzeit hinter dem Amerikaner 
Kenton Brown (USA), der mit der herausragenden Zeit von 8,89 Sek. 
finishte. Auch im Finale musste sich Adorf dem starken Finish von 
Brown beugen.

Silbermedaille für Friedhelm 
Adorf (TEAM Germany) bei der 
Masters WM in Florida

Dieser siegte mit neuem Weltre-
kord (M80) von 8,76 Sek. und ver-
wies Adorf auf den zweiten Platz, 
der sich mit 9,18 Sek. die Silber-
medaille sicherte. „Der Weltre-
kordler war von Anfang an vorne 
und ich konnte ihn nicht mehr 
packen“, so Adorf.
Immerhin konnte er seinen Dau-
erkonkurrenten Eberhard Linke 
(LG Kindelsberg-Kreuztal) auf 
Platz 3 verweisen, dieser hatte 
ihn bei der Deutschen Hallen-
meisterschaft noch bezwungen 
und sich den Titel gesichert.
Die bisherige Medaillenbilanz 
von Adorf bei Weltmeisterschaf-
ten (Indoor/Outdoor) ist beein-
druckend. So erzielte Adorf seit 
seiner ersten Teilnahme im Jahr 
2010 insgesamt 12 Goldme-
daillen, 10 Silbermedaillen und 
8 Bronzemedaillen! Die Ergeb-

nisse über 200 m und 400 m sowie eine eventuelle Staffelteilnahme 
stehen noch aus.

	■ JSG Neitersen/Altenkirchen/Weyerbusch
A-Jugend:
JSG Mühlbachtal gegen JSG Neitersen �  0:6
Die A-Jugend der JSG gewinnt mit 6:0 auswärts 
gegen JSG Mühlbachtal und steht damit weiterhin 
auf Platz 1 der Bezirksligatabelle.
VFL Oberbieber gegen JSG Neitersen �  0:2
Unsere A-Jugend gewinnt mit 0:2 gegen den 
Tabellenzweiten aus Oberbieber. Somit konnte 
Tabellenplatz eins gefestigt werden und der Vor-
sprung auf fünf Punkte erhöht werden.

B-Jugend:
JSG Weyerbusch gegen JFV Wittlicher Tal�  3:4
Die B1 der JSG verliert knapp mit 3:4 gegen den JFV Wittlicher Tal. 
Damit steht das Team von David Nickel nachdem 2. Spieltag der 
Meisterstaffel auf Platz 8.
JSG Weyerbusch II gegen JSG Wisserland�  1:1
Unsere B2 trennt sich mit 1:1 gegen den Gegner aus Wissen. Zur 
Halbzeit stand es bereits 1:1 was gleichzeitig auch der Endstand 
war.
JSG Raiffeisenland gegen JSG Weyerbusch II � 2:0
Die B2 verliert gegen die JSG Raiffeisenland mit 2:0 und steht nach 
11 Spielen und mit 23 Punkten auf Platz 3 der Tabelle.

	■ VdK Ortsverband Flammersfeld-Mehren
Angebot zur Mehrtagestour in den Spes-
sart
Der VdK Ortsverband Flammersfeld-Meh-
ren bietet in Zusammenarbeit mit Club-Rei-
sen-Brandenburger, seinen Mitgliedern und 

auch Nichtmitgliedern eine Mehrtagesfahrt nach Weibersbrunn 
(Hotel Jägerhof) vom Freitag, 8. August bis einschl. Sonntag, 10. 
August 2025, in den Spessart an.
Der Reiseablauf gestaltet sich wie folgt: Busfahrt mit Zwischen-
stopps auf Autobahnraststätten (mit VdK-Frühstück); 2 x Übernach-
tung mit reichhaltigem Frühstücksbuffet; 2 x 4 Gang Abendmenü 
(Wahlmenü); 1 x Sektempfang im Hotel am Anreisetag;
1 x 5-teilige Weinprobe mit Brot im Weingut Gebr. Geiger in Thün-
gersheim; 1 x Musik und Tanzabend im Hotel; 1 x Tagesrundfahrt 
durch den Spessart mit Reiseleiter; 90-minütige Schifffahrt auf dem 
Main (Große Rundfahrt ab/bis Miltenberg); Reiseschutz-Versiche-
rung ohne Selbstbehalt (Rücktritts- und Abbruchversicherung); 
Sicherungsschein (Kundengeldabsicherung); Reisepreis pro Per-
son im Doppelzimmer: 368 € (bei 35 Personen); Einzelzimmerzu-
schlag: 53 €;
Anmeldeschluss: 30. Mai 2025;
Sitzverteilung im Bus nach Anmeldung; Anzahlung 30 % des Reise-
preises (nach Anmeldebestätigung);
Anmeldungen nimmt entgegen:
Therese Fiedler,
Tel. 02685/213
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Nach der Wahl, die auf der Jugendversammlung am 12. Februar 
stattfand, setzt sich der Jugendausschuss wie folgt zusammen:
1. Jugendleiterin Laura Kneip, 2. Jugendleiter Manuel Schmidt, 
3. Jugendleiterin Hanne Kählitz. Zum Jugendsprecher wurde Tim 
Kretzer und zu seinem Vertreter Julian Hallerbach zur Jugendspre-
cherin Julia Pfeiffer und ihrer Vertreterin Madlen Schönherr gewählt. 
Vertreter für kulturelle Angelegenheiten wurde Simon Fischer und für 
Sportliche Angelegenheiten Felix Pfeiffer.
Frank Heuten gratuliert allen zur Wahl und wünscht der neuen 
Mannschaft viel Erfolg. Des Weiteren informiert Frank Heuten die 
Versammlung noch über die anstehenden Termine. Gegen halb zehn 
schloss er die Versammlung, und es konnte zum gemütlichen Teil, 
traditionell mit Fleischwurst und Brötchen, übergegangen werden.
Weitere Infos unter www.sv-maulsbach.de

	■ Löschzug der Freiwilligen Feuerwehr Oberlahr
Aus der Jahreshauptversammlung
Am Samstagabend, 22. März, hielt der Lösch-
zug Oberlahr seine Jahreshauptversammlung im 
Schulungsraum des Feuerwehrhauses ab. Neben 
der aktiven Mannschaft sowie den Alterskamera-
den des Löschzugs, waren einige Gäste der Ein-
ladung gefolgt. Wehrführer André Wollny eröffnete 

die Versammlung und gedachte zunächst mit einer Schweigemi-
nute allen verstorbenen Wehrleuten, insbesondere dem im vergan-
genen Jahr verstorbenen Alterskameraden des Löschzugs, Mathias 
Hoffmann.
Im Jahresbericht der Wehrführung zeigte Wollny in die Leistung der 
Einheit im Jahr 2024 auf und blickte auf den aktuellen Stand der 
Entwicklung. Derzeit sind knapp 40 Einsatzkräfte im Löschzug aktiv. 
In 2024 fanden insgesamt 30 Übungs- und Ausbildungsdienste für 
den Löschzug statt. Hierbei wurden 1.300 Stunden durch die aktive 
Mannschaft erbracht. Unter anderem fanden gemeinsame Übun-
gen mit den Nachbarlöschzügen der Verbandsgemeinde, aber auch 
übergreifend mit den Einheiten Puderbach und Fernthal statt. Bei 
den Lehrgängen wurden acht Plätze auf Kreisebene, vier Lehrgänge 
an der LFKA Rheinland-Pfalz in Koblenz sowie 23 sonstige Semi-
nare belegt. Insgesamt brachte die Wehr hierfür 673 Stunden für 
externe Fortbildungen auf. Bei den Einsätzen kam der Löschzug auf 
insgesamt 57 Alarmierungen und Einsatzdienste. Diese gliederten 
sich in 23 Brand- und 34 Hilfeleistungseinsätze mit insgesamt 922 
Stunden. Hiervon besonders zu erwähnen waren fünf Wohnhaus- 
und Nebengebäudebrände, darunter auch direkt am 2. Januar 2024 
der Brand eines Fachwerkhauses im Ortskern von Peterslahr, bei 

	■ SV Maulsbach
Preisskat im Schützenhaus Maulsbach

Maulsbach. Wer mit den Begriffen „Reizen“ und 
„Kontra“ etwas anfangen kann, der sollte am 
Gründonnerstag, 17. April 2025 beim Skatturnier 
für jedermann im Schützenhaus Maulsbach dabei 
sein.
Ab 20:00 Uhr geht es nach der neuen Skatregel 
um viele interessante Sachpreise wie den 1. Preis: 
Pokal + 100,00 €; 2. Preis: Pokal + Präsentkorb; 3. 

Preis: Pokal + 30,00 €. Auch für die weiteren Plätze winken interes-
sante Preise. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Der Schüt-
zenverein Maulsbach freut sich auf Euer Kommen und wünscht allen 
Skatfreunden schon jetzt „Gut Blatt“!
www.sv-maulsbach.de
Jahreshauptversammlung beim Schützenverein Maulsbach

Der Jahresrückblick, der Kassenbericht, die 
Bestätigung des Jugendausschusses sowie 
die Veranstaltungen des neuen Schützenjahres 
standen auf dem Programm, als der 1. Vorsit-
zende Frank Heuten pünktlich um 20:00 Uhr 
alle anwesenden Mitglieder, stolze 56 Stück, 
zur Jahreshauptversammlung am 14. Februar 

2025 im Schützenhaus Maulsbach begrüßte. Besonders begrüßte 
er Königin Laura I., Prinzgemahl Marvin I., Kronprinz Jona I., Schü-
lerprinz Laurenz I. sowie unseren Ehrenvorsitzenden Elmar Deneu, 
den Jugendvorstand sowie alle Ehrenmitglieder.

Weiterhin begrüßte er den Ersten Beigeordneten von Hirz-Mauls-
bach, Herrn Jörg Pfeiffer und Ortsbürgermeister Carsten Pauly von 
Fiersbach. Nach der Begrüßung aller Gäste, wurde eine Gedenkmi-
nute aller deren im vergangene Jahr Verstorbenen Vereinsmitgliedern 
eingelegt. In seinem Bericht schaute er auf eine ereignisreiche und 
in gesellschaftlicher und sportlicher Sicht erfolgreiche Zeit zurück. 
Unsere Schatzmeisterin Laura Seifen trägt der Versammlung den 
Kassenbericht vor. Sie verweist auf die Möglichkeit, dass das Kas-
senbuch bei ihr eingesehen werden kann. Sie gibt der Versammlung 
einen Überblick über die größten und bedeutendsten Geschäftsvor-
fälle. Einen ausführlichen Einblick über die sportlichen Leistungen 
gab Katharina Kählitz und den Bericht der Jugend wurde von der 1. 
Jugendleiterin Laura Kneip vorgetragen. Bei den diesjährigen Wahlen 
wurde Thomas Wiegel zum 2. Sportleiter gewählt, da der bisherige 
Amtsinhaber sein Amt aus privaten Gründen niederlegte. Turnusge-
mäß standen noch die Wahlen des Pressewartes, des Schatzmeis-
ters/in und die Wahl des Schriftführers. Alle drei Ämtern wurden zur 
Wiederwahl vorgeschlagen und bestätigt, sodass die Pressearbeit 
weiterhin von Stefan Streginski begleitet wird.

Schatzmeisterin bleibt Laura Seifen und Schriftführer Reimund Sei-
fen. Bei den Wahlen der Kassenprüfer rückt Jan Asbach als Kas-
senprüfer nach. Die Wahl der Jugend muss Satzungsgemäß von der 
Vollversammlung bestätigt werden.
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Wanderwege der Gemeinde wieder in einen einladenden Zustand 
versetzt hat.
Die Veranstaltung wurde tatkräftig unterstützt von der Bambini Feu-
erwehr Weyerbusch sowie den drei Klassen des ersten Schuljah-
res der Bürgermeister-Raiffeisen Grundschule. Gemeinsam mach-
ten sich die Helferinnen und Helfer auf den Weg, um unliebsamen 
Müll aus den schönen Wandergebieten der Region zu entfernen. Mit 
viel Enthusiasmus und Teamgeist wurde jeder Winkel durchforstet, 
und schon bald füllten sich die Müllsäcke.

„Es ist großartig zu sehen, wie viele Menschen bereit sind, sich für 
ihre Gemeinde einzusetzen“, sagte Peter Stöckigt, der die Veran-
staltung im Vorfeld geplant und koordiniert hatte. „Die Unterstüt-
zung der Feuerwehr und der Schüler war einfach fantastisch und 
hat dazu beigetragen, dass wir in so kurzer Zeit so viel erreichen 
konnten.“
Die fleißigen Helferinnen und Helfer wurden nicht nur von der fri-
schen Luft und dem Sinn für die Umwelt motiviert. Ein herzliches 
Dankeschön geht auch an Maik Jakobs von Edeka Weyerbusch, 
der großzügig 10 Ringe Fleischwurst gespendet hat. Diese leckere 
Verpflegung wurde von Engolda Bohlscheid und Monika Marotzke 
liebevoll vorbereitet und verteilt, sodass alle Beteiligten nach der 
anstrengenden Arbeit ein wohlverdientes Mittagessen genießen 
konnten.
Die Müllsammelaktion hat nicht nur zur Sauberkeit der Wander-
wege beigetragen, sondern auch das Gemeinschaftsgefühl in Wey-
erbusch und Hilkhausen gestärkt. Thomas Zöller, Vorsitzende des 
Vereins., betont: „Es ist wichtig, dass wir uns um unsere Umwelt 
kümmern und Verantwortung übernehmen. Wir hoffen, dass wir mit 
dieser Aktion auch andere inspirieren können, aktiv zu werden.“
Mit einem strahlenden Ergebnis und einem gestärkten Gemein-
schaftsgefühl geht der Verkehrs- und Bürgerverein Weyerbusch 
e.V. in die Zukunft. Die Wanderwege sind nun wieder wunderbar 
wanderbar und laden alle ein, die Natur in ihrer vollen Pracht zu 
genießen.

	■ SSV Weyerbusch
C-Jugend:
SSV Weyerbusch II gegen SSV Weyerbusch �  2:0
Die C2 gewinnt mit 2:0 gegen den älteren Jahr-
gang der C-Jugend des SSV.
JSG Puderbacher Land gegen SSV Weyerbusch �  
4:2
Die C1 verliert mit 4:2 gegen die JSG Puderbacher 
Land-Lauzert und ist damit weiterhin ohne Sieg in 
der Meisterstaffel.

D-Jugend:
JSG Rhein-Taunus gegen SSV Weyerbusch �  4:0
Die D1 verliert deutlich mit 0:4 gegen die JSG Rhein-Taunus und 
startet somit mit einer Niederlage im ersten Pflichtspiel des Jahres.
SSV-Weyerbusch gegen VFL Hamm �  0:4
Unsere D1 verliert mit 0:4 gegen den Gegner aus Hamm. Nach 
13 gespielten Spielen, steht man nun mit 15 Punkten auf einem 
Abstiegsplatz in der Bezirksliga.
SSV Weyerbusch II gegen JSG Alpenrod �  0:3
Unsere D2 verliert ihr erstes Spiel in der Kreisrunde 1 mit 0:3 gegen 
die JSG Alpenrod.
E-Jugend:
JSG Herdorf gegen SSV Weyerbusch �  1:2
Die E1 gewinnt nach einem 1:0 Rückstand zur Pause, mit 1:2 gegen 
die JSG Herdorf.
SSV Weyerbusch gegen SG 06 Betzdorf II �  2:1
Die E1 gewinnt nach einem 0:0 Gleichstand zur Pause, mit 2:1 
gegen die SG 06 Betzdorf II
SSV Weyerbusch II gegen WS Neitersen II �  8:8
Die E2 des SSV trennt sich mit einem 8:8 von den Sportfreunden 
aus Neitersen. Zur Halbzeit lag man mit 3:6 hinten, konnte dies aber 
zumindest auf ein Unentschieden retten.
JSG Lauzert-Oberdreis gegen SSV Weyerbusch II �  5:5
Unsere E2 trennt sich mit einem 5:5 von der JSG Lauzert-Oberdreis.

dem fünf Löschzüge im Einsatz beteiligt waren. Die Gerätewarte 
und Atemschutzgerätewarte leisteten insgesamt 500 Stunden im 
vergangenen Jahr. Hierfür dankte Wollny den Funktionären und Füh-
rungskräften besonders, die hier Verantwortung übernehmen und 
zahlreiche ehrenamtliche Stunden neben dem normalen Übungs- 
und Einsatzdienst aufbringen. Daneben leistete der Löschzug Auf-
klärungsarbeit bei der Brandschutzerziehung in Kita und Schule 
und bei Brandschutzbegehungen in ortsansässigen Betrieben. 
In Summe wurden seitens der Oberlahrer Wehr somit rund 3.500 
dokumentierte Stunden im Jahr 2024 erbracht.

Den Bericht der Jugendfeuerwehr gab Jannik Birnbach ab. Als 
Jugendwart ist er zusammen mit den weiteren Betreuern Leon Hoff-
mann, Jonathan Jonas, Leonard Fröhlich und Jana Passauer derzeit 
für 14 Kinder in der Oberlahrer Jugendfeuerwehr verantwortlich. Die 
Mädchen und Jungen kamen in 2024 auf insgesamt 25 Dienstver-
anstaltungen, darunter auch die Teilnahme am VG-Zeltlager in Gül-
lesheim sowie der Abnahme der Jugendflamme Stufe II. Für 2025 
ist unter anderem ein die Teilnahme am Kreiszeltlager in Molzhain 
geplant. Die anwesenden Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürger-
meister unterstrichen in ihrem Grußwort die Zuverlässigkeit der Feu-
erwehr und stets gute Zusammenarbeit. Im Grußwort der Wehrlei-
tung überbrachte der stellvertretende Wehrleiter Raphael Jonas 
den Dank an die Mannschaft und der Wehrführung Oberlahr für die 
geleistete Arbeit. Er gab einen Ausblick auf anstehende Herausfor-
derungen in der VG-Feuerwehr, unter anderem den Ausbau der Auf-
gabenspezialisierung der neun Löschzüge sowie die Umstellung auf 
die digitale Alarmierung im Leitstellebereich.
Für die Verbandsgemeinde dankte der Erste Beigeordnete Rolf 
Schmidt-Markoski dem Löschzug Oberlahr für die geleistete Arbeit 
und das Engagement. Er hob die besondere Stellung des Ehren-
amtes „Feuerwehr“ innerhalb der Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld hervor.
Neu in der Einheit begrüßen konnte Wehrführer André Wollny die 
Mitglieder Cindy Marek, Florian Weißenfels, Nick Buhr und Jannis 
Wertenbroich. Die Verpflichtung der neuen Mitglieder erfolgt turnus-
mäßig durch den Bürgermeister in einer Verbandsgemeindeveran-
staltung im Herbst im Rathaus Altenkirchen.
Im Anschluss beförderte der Erste Beigeordnete nach erfolgreich 
absolvierten Lehrgängen Sienna Runkel zur Feuerwehrfrau, Julian 
Schürt und Leon Hoffmann jeweils zum Truppführer und Sascha 
Liedhegener zum Oberbrandmeister.
Am zweiten Juliwochenende feiert der Löschzug Oberlahr sein 
100-jähriges Bestehen. Auch die Jugendfeuerwehr wird dann zehn 
Jahre alt. Die Vorbereitungen für den 12. und 13. Juli laufen auf 
Hochtouren.

	■ brodverein e.V. Weyerbusch
Buffetabend: Wenige Plätze für Kurzentschlossene
Beim 9. Schlemmerbuffet des brodvereins Weyerbusch am Freitag, 
4. April, 19:00 Uhr, im Gasthof zur Post sind noch einige wenige 
Plätze für Kurzentschlossene frei.
Der Abend unter dem Motto „Lecker ins Frühjahr“ bietet einen kuli-
narischen Ausflug nach Griechenland mit - unter anderem - Gyros, 
Bifteki, Gemüse- und Fleischspießen sowie mehreren Beilagen und 
einem Nachtischbuffet. Achtung, Anmeldung nur noch bis 3. April! 
Kontakt: 0178-7784603.

	■ Verkehrs- und Bürgerverein Weyerbusch
Weyerbusch und Hilkhausen erstrahlen nach 
erfolgreicher Müllsammelaktion
Weyerbusch, 22. März 2025. In einem beeindru-
ckenden Gemeinschaftsakt haben über 100 enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger am vergangenen 
Samstag an der Flursäuberung in Weyerbusch und 
dem Ortsteil Hilkhausen teilgenommen. Organi-
siert vom Verkehrs- und Bürgerverein Weyerbusch 
e.V. unter der Federführung von Peter Stöckigt, 
wurde die Aktion zu einem großen Erfolg, der die 
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	■ Bürgerinitiative Willroth
Bürgerversammlung 2025
Die Bürgerinitiative Willroth (BIW) lädt ein zur diesjährigen Bürger-
versammlung am 10. April 2025 um 18:00 Uhr im „Dorfgemein-
schaftshaus Willroth“ (Alte Schule)
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden der BIW 
(Olaf Meinhardt); 2. Überblick über das Jahr 2024 und Ausblick 
Besuchersaison 2025; 3. Kassenbericht und Kassenprüfbericht; 4. 
Wahl des Versammlungsleiters;
5. Entlastung des Vorstands; 6. Neuwahlen; 7. Verschiedenes
Zu dieser Veranstaltung sind alle Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich eingeladen.

	■ Konzert der Westerwaldrockerz 
präsentiert von der Bartels-Bühne

Zum zweiten Male nach 2014 präsentiert die Bartels-Bühne Flam-
mersfeld e.V. am 12.04.2025 die Coverband Westerwald RockerZ.
Mit neuen Programmteilen präsentiert die Band die größten Rock- 
und Popsongs der Geschichte, absolut live, packend und auf 
höchsten Nivau.
Unterstütztung erhalten die WWRz diesmal von einem Background 
Chor sowie einem Überraschungsgast.
Die Veranstaltung findet im Kultur- und Jugendzentrum (KuJu) in 
Oberhonnefeld statt, Beginn 20:30 Uhr, Einlass ab 19:30 Uhr.
Tickets: Abendkasse 15 €, VVK: 13 €. Vorkaufsstellen sind bei 
„Annelieses Tabak und Schreibwaren“ in Flammersfeld und im 
Rewe in Straßenhaus.

	■ Fußballkreis Westerwald-Sieg
Kreis. Der Fußballkreis Westerwald-Sieg bittet seine Vereine auch in 
diesem Jahr wieder um Vorschläge zur Auszeichnung von verdien-
ten Ehrenamtlern. Die Vereine können ihre Bewerbungen über das 
Internet für die vom DFB prämierten Auszeichnungen „DFB-Ehren-
amtspreis 2026“ und „Fußballhelden – Aktion Junges Ehrenamt“ 
einreichen. 
In diesem Jahr wird zum 28. Mal der „DFB-Ehrenamtspreis“ aus-
geschrieben. Hierbei wird bundesweit ein*e ehrenamliche*r Vereins-
mitarbeiter*in aus jedem Fußballkreis für herausragende, ehrenamt-
liche Leistungen ausgezeichnet. Zudem wird auch in diesem Jahr 
mit den „Fußballhelden“ ein Förderpreis speziell für junge Ehrenamt-
liche unter 30 Jahren ausgeschrieben.
Der DFB und Kooperationspartner KOMM MIT zeichnen hier-
bei speziell talentierte Ehrenamtliche aus, die sich in ihren Verei-
nen als Kinder- und Jugendtrainer*innen sowie Jugendleiter*in-
nen für die Jugendabteilungen verdient gemacht haben. Detaillierte 
Informationen zu den Wettbewerben finden die Vereine unter 
www.dfb.de/ehrenamt und können ihre Bewerbungen auch direkt 
online abgeben unter https://www.dfb.de/ehrenamt/anerkennung/
bewerbungsunterlagen/.
Der Ausschreibungs- und Bewerbungszeitraum für den „DFB-
Ehrenamtspreis 2026“ liegt zwischen dem 1. April und 31. Mai 
2025 und der Ausschreibungs- und Bewerbungszeitraum für den 
„Fußballhelden 2026“ liegt zwischen dem 1. September und dem 
31. Oktober 2025.
Bei weiteren Fragen zum Thema Ehrenamt können sich die Vereine 
auch an den Kreisehrenamts-beauftragten Marc Hannemann wen-
den unter der E-Mail: mahann75@gmail.com oder Mobil unter 0151-
58869078. Wer genau dann geehrt wird, entscheidet der Kreisvor-
stand in einer Abstimmung.

	■ Aufbruchsignal für Investitionen
Das auf Bundesebene geplante 500-Milliarden-Euro-Investitionspa-
ket für Verteidigung, Infrastruktur und Klimaschutz ist ein starkes 
Signal für Kommunen, Wirtschaft und Bürger. Städte und Gemein-
den kämpfen mit einem Investitionsstau, der die Infrastruktur sowie 
das Vertrauen in den Staat belastet. Zu hinterfragen ist, warum Län-
der und Kommunen nur 20 % des Gesamtvolumens erhalten sol-
len (100 Milliarden Euro), obwohl sie für 60 bis 70 % der staatlichen 
Infrastruktur verantwortlich sind. Nur mit einer angemessenen Mit-
telausstattung der Kommunen und einer schnellen, digitalen sowie 
unbürokratischen Umsetzung können Investitionen dort ankom-
men, wo sie gebraucht werden. Noch bevor es um konkrete Pro-
jekte geht, muss nun die Mittelaufteilung geklärt werden. Der GStB 
erwartet, dass das Land mindestens 50 % des Landesanteils an die 
Kommunen weitergibt. Neben Investitionen braucht es umfassende 
Reformen des Sozialstaates und der Finanzbeziehungen zwischen 
Bund, Ländern und Kommunen.

Lust auf  einen unvergesslichen Abend 
voller köstlicher Aromen?

Am 5. April 2025 ab 19 Uhr laden wir Sie 
herzlich zu unserem  

Orientalisch-türkischen Buffet ein!

Um Tischreservierung wird gebeten, unter  
info@hotel-rueckert.de oder telefonisch 02661-2424.

Alle Informationen und Preise finden Sie unter www.hotel-rueckert.de.

URLAUBvom Alltag
 

FERIENPARK LENZ

Plauer Seeblick 43 | 17213 Malchow
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

www.ferienpark-lenz.de

Ferienwohnung Edith
Jetzt Auszeit buchen!

Oder buchen Sie eines von r
und 30 traumhaften 

Feriendomizilen in der Mec
klenburgischen Seenplatte

104 m² 4 2 2

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 



Altenkirchen-Flammersfeld	 46	 Donnerstag, 03.04.2025

ABSCHIED NEHMEN

Mitteilungsblatt  
der VG Altenkirchen-Flammersfeld.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:

Annelieses Tabak & Schreibwaren Weyerbusch
Wolfgang Scharenberg
Kölner Str. 3, 57635 Weyerbusch
Telefon: 02686 9875087, Fax: 02686 9875088

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung

Henry Kleinke
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Statt Karten!

D a n k e  für jede Form der Anteilnahme
und der Verbundenheit die wir beim Tod unseres lieben 

Verstorbenen

Arnold Koenen
† 26. Februar 2025

Ursel
Claudia und Familie

Altenkirchen, im April 2025

erleben durften.

Es ist tröstlich zu wissen, wie viele Menschen er
im Inneren berührt hat,

wie viele Samen er gesät hat, die im Leben Anderer aufblühen,
wie viele Spuren sein Leben in unseren Herzen

hinterlassen hat.

Koblenzer Str. 32 • 57614 Fluterschen
E-Mail: uwe_buerger@t-online.de

Tel. (0 26 81) 98 29 947
Mobil: 01 70 - 38 44 766 

Schlicht und einfach war dein Leben, 

treu und fleißig deine Hand.

Friede sei dir nun gegeben

ruhe sanft und habe Dank

Erna Kochhäuser
* 9. 7. 1929       † 1. 3. 2025

Im Namen aller Angehörigen:

57614 Fluterschen, im April 2025

Christa Schürg

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer 
Triebel-Kulpe für die tröstenden Worte bei 
der Trauerfeier und Bestattungen Spahr für 
die würdige Gestaltung.
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Ein Licht ist ausgegangen,
aber es ist nicht erloschen,

denn tot ist nur, wer vergessen wird.
Ernest Hemingway

Nach langer, schwerer Krankheit 
nehmen wir Abschied von

In stiller Trauer:

* 27.5.1948      † 27.3.2025

früher Oberwambach

Heike und Manuel Andree mit Frieda
Familie Frank Schneider

Renate Schneider und
Franz-Josef Dötsch

sowie Anverwandte und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 
dem 8. April 2025, um 14.00 Uhr auf 
dem Friedhof in Oberwambach statt.

Weinet nicht, ich hab' es überwunden. 
Ich bin erlöst von Schmerz und Pein,

denkt gern zurück an mich in
schönen Stunden und lasst mich

in Gedanken bei euch sein.

Elvira Hälbig
geb. Schumacher

Traueranschrift: Bestattungen Wolf, 
Mittelstraße 13. 56305 Puderbach

- Elvira Hälbig -

Nach der Beisetzung gehen wir in
aller Stille auseinander.

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von 
vielen Blättern eines, dies eine Blatt, man 
merkt es kaum, denn eines ist ja keines.
Doch dieses Blatt allein, war Teil von 
unserem Leben, drum wird dies Blatt allein, 
uns immer wieder fehlen.

Rainer Maria Rilke

In Liebe und Dankbarkeit nahmen 
wir Abschied von

Klaus Graben
* 06.12.1945    † 21.03.2025

Deine Irmgard
Michael und Beate
und alle, die Klaus lieb hatten.

Die Urnenbeisetzung fand in aller 
Stille auf dem Rasenfriedhof in  
Braubach-Dachsenhausen statt.

Inge Dielmann

Ursel und Rudolf Ramseger
Ina und Torsten Löhr 
mit Fabian und Christian
Tina und Frank Mayer
mit Sophie und Luca
Christel Gehrig 
und alle Anverwandten

geb. Zimmermann

* 16. 6. 1928      † 19. 3. 2025

„Meine Kräfte sind zu Ende. 
Nimm mich Herr in deine Hände.“

Traurig, aber mit vielen schönen Erinnerungen im Herzen 
nehmen wir Abschied von meiner lieben Mama, 
Schwiegermutter, guten Oma, Uroma und Schwester

57614 Oberwambach, Hauptstr. 1

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet auf dem Friedhof in Oberwambach im 
engsten Familienkreis statt.

* 2. Mai 1959   † 21. März 2025
geb. Orfgen

Gaby Hähr

Wir wollen nicht trauern, 
dass wir Dich verloren, 
sondern dankbar sein, 

dass wir Dich gehabt haben.

Jennifer und Björn mit Melina, Lio und Sola
Marita und Detlef
Bettina und Udo

Jörg
sowie alle Anverwandte

In liebevoller Erinnerung

In dem Wissen, dass es ihr jetzt besser geht, nehmen wir 
Abschied von unserer lieben Mama, Schwiegermutter, Oma, 

Schwester, Schwägerin und Freundin

Hausen (Wied), früher Rimbach

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 05. April 2025, um 11.00 Uhr 
im Bestattungshaus Arbeiter in Altenkirchen statt.

Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in 
Birnbach. Danach gehen wir in Stille auseinander.

Traueranschrift: Jennifer Balmes, In der Kirchhell 8, 56564 Neuwied

Im Sinne von Gaby darf auf Trauerkleidung verzichtet werden.
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Gut absichern 
gegen Personen- oder Sachschäden
Wer ein Haus baut, haftet für 
eventuelle Personen- oder Sach-
schäden. Bauherren sollten sich 
daher vor dem ersten Spaten-
stich gut gegen die speziellen Ri-
siken des Hausbaus absichern, 
empfehlen die Experten des Bau-
herren-Schutzbund e.V. (BSB).
Beim Hausbau entstehen Wer-
te, die es zu schützen gilt. Spe-
zielle Versicherungen wie die 
Bauleistungsversicherung si-
chern das Eigentum bereits 
während der Bauphase und 
sollten sowohl beim Neubau als 
auch bei umfangreichen Moder-
nisierungsarbeiten abgeschlos-
sen werden. Eine Feuerrohbau-
versicherung schützt zudem die 
entstehende Immobilie vor 
Brandschäden. Für die gesetz-
liche Haftpflicht benötigt der 
Bauherr eine spezielle Bauher-
renhaftpflichtversicherung. Zu-
dem sollten Bauherren sicher-
stellen, dass private Helfer auf 
der Baustelle ausreichend un-
fallversichert sind. Wichtig: Die 
Bauhelferunfallversicherung 

deckt nicht die Bauherren selbst 
ab, sie benötigen eine separate 
Unfallversicherung.
Bei bewohnten Häusern greift 
die Wohngebäudeversicherung, 
die Schäden durch Feuer, Lei-
tungswasser, Sturm und Hagel 
abdeckt. Wohngebäude sollten 
idealerweise zum sog. gleiten-
den Neuwert versichert werden, 
um im Falle eines Totalscha-
dens die Wiedererrichtung zu 
aktuellen Baupreisen und Lohn-
kosten zu ermöglichen.
Fälschlicherweise wird hingegen 
oft angenommen, dass übliche 
Rechtsschutzversicherungen 
auch Baustreitigkeiten abde-
cken. Dies ist jedoch in der Re-
gel nicht der Fall. Um Rechts-
streite mit der Baufirma zu ver-
meiden, sollten Bauherren ihren 
Vertrag vor der Unterschrift von 
einem Fachanwalt prüfen und 
die Bauausführung von Sach-
verständigen überwachen las-
sen. Das ist die beste Versiche-
rung gegen spätere Rechtsstrei-
te mit der Baufirma, so der BSB.

Bereitstellungszinsen 
im Blick behalten
Bereitstellungszinsen können 
sich beim Hausbau schnell zum 
Kostentreiber entwickeln. „Vor 
allem in der aktuell angespann-
ten Marktsituation, in der es 
schnell zu Bauzeitverzögerun-
gen kommen kann, sollte man 
auf diese Extragebühren beim 
Baukredit besonders achten“, 
erklärt Erik Stange vom Bauher-
ren-Schutzbund e.V.
Hintergrund: Die Banken gehen 
davon aus, dass Baudarlehen 
möglichst bald abgerufen wer-

den. Deshalb halten sie den Be-
trag zur Auszahlung bereit. Auf 
diesen noch nicht abgerufenen 
Betrag verlangen die Kreditgeber 
jedoch nach einigen Monaten 
Bereitstellungszinsen.
Oft ist absehbar, dass größere 
Teilbeträge des Baukredits nicht 
gleich abgerufen werden, bei-
spielsweise wenn nach Baufort-
schritt bezahlt wird. Dann soll-
ten Verbraucher die Bereitstel-
lungszinsen schon beim Kredit-
abschluss ansprechen.

Wohnung zu vermieten: wohnen-regional

Neues Zuhause gesucht?
Auf einen Blick ...
können Sie schnell und bequem fündig werden!

suchen
und

finden

Wir suchen zum Kauf
in Berod, Borod, Wahlrod, Gieleroth, Oberwambach, 

Mudenbach und Ingelbach:  
Landwirtschaftsflächen, Acker-/Bauland,  

Wald, Weiden, Brache.
Bitte jede Größe anbieten.

Puderbach Grundstücks- u. Beteiligungsgesellschaft
Am Lauterberg 27, 57614 Berod

Kontakt: 0175/5824468, info@puderbach.com

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

www.skwws.de/immo

Heut schon an 
Morgen denken:
Vom Eigentümer 
zum Verkäufer!

Bei uns sind Sie in 
besten Händen.

02661 620-3530
sebastian.schuert@skwws.de

Ihr Ansprechpartner: 
Sebastian Schürt

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden
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FASZINATION

PADEL

Christian Bonk – Faszination Padel:  
Ausrüstung – Technik – Taktik – Regeln 
Meyer & Meyer Verlag | 1. Auflage, Oktober 2024 
ISBN: 978-3-8403-7928-4

Faszination Padel ist DAS Buch für Padelspie-
ler, -vereine, und -interessierte. Das Handbuch 
beleuchtet alle Aspekte der rasant wachsenden 
Sportart und wird u.a. vom Deutschen Padel-
verband sowie von Trainerlegende Hernan 
Flores empfohlen.

Faszination Padel vermittelt ein umfassendes 
Wissen über Technik, Taktik und Regelkunde 
dieses überaus dynamischen Trendsports: 
Thematisiert werden grundlegende techni-
sche und taktische Fertigkeiten und Fähig-
keiten sowohl im Angriff als auch in der 
Verteidigung, aber auch bei Aufschlägen 
und Spezialschlägen. Das Buch informiert 
darüber hinaus über das Verbandsgesche-
hen in Deutschland, die richtige Ausrüs-
tung und über Padel als Wettkampfsport. 
Aber auch die Geschichte des Sports 
kommt in diesem Buch nicht zu kurz!

176 Seiten, in Farbe 

26,- €

Schnell, dynamisch,  
FUNtastisch

©
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Die ganze Welt der Trendsportart  
Padel auf einen Klick: www.padeleros.de

Am 12. April 2025 werde ich 

90 Jahre alt.

Diesen Tag möchte ich nur im engsten Familienkreis  
verbringen. Darum bitte ich, von Besuchen abzusehen. 

Über einen Kartengruß würde ich mich sehr freuen.

Erwin Seifen
Rettersen

30 Jahre Steuerberater -
Herzlichen Glückwunsch, Paul!

Drei Jahrzehnte Steuerrecht - 30 Jahre
Zahlen, Bilanzen und Steuererklärungen,

das ist eine starke Leistung!

Doch das Wichtigste: Du hast uns gezeigt,
was einen tollen Chef ausmacht. 

Auf viele weitere gemeinsame Jahre im
Steuerdschungel

Es gratulieren von Herzen, Deine Rosinen

Familienanzeigen
Garantiert live Klavierspielen lernen

mit Dr. Vahid Matejko
für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersklassen

(3 – 99 Jahre) in Altenkirchen und Au/Sieg oder online.
Vormittags gibt es noch freie Plätze.
Vereinbaren Sie gleich eine Probestunde.

E-Mail: info@vahid.eu 
Telefon: 01525 / 3769451

Weitere Infos unter www.musikschulevm.de

BITTE VEREINBAREN SIE EINEN TERMIN IN DER ZEIT
VON MO. - FR. 8.30 - 12.30 UHR + 13.30 - 17.00 UHR

Telefon 02623 924231 • E-Mail: info@philastudio.de

Poststr. 19b
56235 Ransbach-Baumbach
Tel. 02623 924231
E-Mail: info@philastudio.de

WIR KAUFEN:
Briefmarken, Münzen, Zinn, Zahngold
Kostenlose Bewertung bei uns im Haus

WIR 

KAUFEN IHR 

ALTGOLD

Fassadenbeschichtung    Tapezieren    Malerarbeiten aller Art

Wenn´s gut werden muss!
Tel. 0 26 85 / 98 66 20

www.maler-diels.de

Malerwerkstätte Diels
seit 1898

Teppichwasch- & Reparaturcenter
56410 Montabaur • Wilhelm-Mangels-Str. 16
Telefon 0 26 02 / 9 19 68 01 od. 0 15 79 / 2 32 05 41 
www.teppichhaus-gry.de

✃

✃

• Waschen von Teppichen aller Art
• Fransen- u. Kanten-Reparaturen
• Rückfettung • Fleckenentfernung
• Mottenbehandlung
• Kostenloser Hol- und Bringservice

„WASCHEN UND REPARATUR NACH  
ALTER IRANISCHER TRADITION“

 Rabatt
auf jede 

Teppichwäsche
7 Tage gültig

35%

Bio-Teppich-Wäsche
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Überzeugend 
auch beim zweiten Mal
Das zweite Vorstellungsgespräch 
ist oft entscheidend. Neben 
Fachkompetenz zählen Persön-
lichkeit und ob der Kandidat ins 
Team passt. Wichtig ist, die eige-
ne Motivation zu unterstreichen 
und gezielt auf Fragen zur Unter-
nehmenskultur einzugehen. Wer 
konkrete Beispiele für Erfolge 

und Problemlösungen parat hat, 
punktet besonders. Zudem hilft 
es, eigene Fragen zu stellen – 
etwa zu Entwicklungsmöglich-
keiten oder Teamdynamik. Au-
thentizität, Selbstbewusstsein 
und eine gute Vorbereitung sind 
der Schlüssel, um sich gegen die 
Konkurrenz durchzusetzen.

Wichtigste Punkte 
bei der Wahl des Berufs
Die Berufswahl beeinflusst das 
ganze Leben – deshalb lohnt 
sich eine fundierte Entschei-
dung. Wichtige Kriterien sind 
persönliche Interessen, Fähig-
keiten und Werte. Eine realisti-
sche Einschätzung von Zu-
kunftsperspektiven, Gehalt und 
Work-Life-Balance hilft, lang-

fristige Zufriedenheit zu sichern. 
Praktika, Beratungsgespräche 
und Selbstreflexion geben Ori-
entierung. Letztlich sollte der 
Beruf nicht nur Sicherheit bie-
ten, sondern auch Freude ma-
chen. Wer flexibel bleibt und 
sich weiterbildet, kann seinen 
Karriereweg aktiv gestalten.

 Diese und weitere Jobs finden Sie unter: jobs-regional.de

DANKE FÜR IHRE BEWERBUNG 

BUCHHALTER/IN (w/m/d) 

Text

Wir sind Dienstleister für 23 Friseursalons, die unter dem Namen
“Dietz Coiffeur” ein besonderes Friseurerlebnis bieten. Unser Office
in Neustadt (Wied) hält einen interessanten Arbeitsplatz in Teilzeit
für Sie bereit.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
# Verbuchung der laufenden Geschäftsvorfälle unserer Salons 
# Abstimmung der Debitoren- und Kreditorenkonten (OPOS)
# Korrespondenz mit Lieferanten, Ämtern und Krankenkassen

Ihr Profil:
# Berufserfahrung in der DATEV-Buchhaltung
# Routinierter Umgang mit MS-Office_Programmen
# Teamplayer

Wir bieten:
# Offene Unternehmenskultur mit flachen Hierarchien
# Flexible Arbeitszeiten, faire Vergütung 
# Ein kollegiales Team, dass Sie bei der Einarbeitung unterstützt
# Betriebliche Altersversorgung und vieles mehr

Haben wir Sie neugierig gemacht? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per Mail an pfeil@dietz-
coiffeur.de oder Andrea Pfeil 02683 9435115

Menschen in Notlagen zu helfen, ist der Kern unserer Aufgabe. Eine Aufga-
be, die Verantwortung mit sich bringt und Gestaltungsfreiräume lässt. Und 
somit der eigenen Arbeit eine Bedeutung gibt.

Die DRK Kamillus-Klinik verfügt über eine neurologische Abteilung mit Stro-
ke Unit (insgesamt 108 Betten), eine internistische Abteilung (30 Betten), eine 
Geriatrie (15 Betten) sowie eine interdisziplinäre Intensivstation mit sechs 
Betten. Die Klinik liegt im westlichen Westerwald in reizvoller sanfter Mittel-
gebirgslandschaft mit Blick auf das Siebengebirge im Ortskern von Asbach.

Zur Verstärkung unseres Teams in der  
DRK Kamillus Klinik in 53567 Asbach  

suchen wir für unseren Küchenbereich ab sofort eine/n

Hauswirtschafter/in (m/w/d)
in Teilzeit

Ihr Profil:
•  Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Hauswirtschaf-

ter/in (m/w/d) oder eine gleichwertige Ausbildung
•  Sie haben ersatzweise mehrjährige Berufserfahrung 

als Hauswirtschafter/in (m/w/d)
•  Ausgeprägte Teamfähigkeit, zeitliche Flexibilität, 

Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit
•  Strukturierte Arbeitsweise
•  Bereitschaft zu Wochenenddiensten

Ihre Aufgaben:
•   Kreation neuer Gerichte
•   Einhaltung der aktuellen Hygiene- und Desinfektionsrichtlinien
•   Vorbereitung, Zubereitung und 

Verteilung der Speisen (Bandsystem)
•   Sach- und fachgerechte Lagerung von Lebensmitteln

Wir bieten:
•   Eine gründliche Einarbeitung
•   Einen interessanten Arbeitsplatz in einem motivierten Team
•   Möglichkeit zu internen und externen Fortbildungen
•   Vergütung nach dem für die DRK Trägergesellschaft 

Süd-West mbH gültigen DRK-Reformtarifvertrag 
mit betrieblicher Altersversorgung

•   Mitarbeitervorteilsprogramm und 
Corporate Benefits, Job Rad (Leasing)

•   Familienfreundliche geregelte Arbeitszeiten, 
Dienstende 15:00 Uhr auch an Feiertagen und Wochenenden

Bei Rückfragen steht Ihnen der Küchenleiter Herr Molly sowie die 
Diätassistentin Frau Tochenhagen, per E-Mail: Stefan.Molly@ka-
millus-klinik.de, Tanja.Tochenhagen@kamillus-klinik.de oder 
telefonisch gerne zur Verfügung. Tel.: (02683 / 59 657).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre vollständige und aussagekräftige  
Bewerbung unter Angabe der Referenznummer 1AS25  an unten 
stehende Anschrift.

Zentrale Personalabteilung
Alte Frankfurter Straße 12
57627 Hachenburg
www.drk-kamillus-klinik.de

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Verwaltungs- und Kostengrün-
den die Bewerbungsunterlagen leider nicht zurücksenden können. Da-
her empfehlen wir Ihnen die Zusendung über das Bewerbungsformular.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Suchen Sie Ihren JOB  
nicht in der FERNE.  
Suchen Sie REGIONAL.

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.
jobs-regional.de

 

 
  
 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an: 

 

Westerwaldbus GmbH • Rosenheimer Str. 1 • 57520 Steinebach 
Telefon: 02747 / 9221-0 • E-Mail: jobs@westerwaldbus.de                           

Homepage: www.westerwaldbus.de    

 

  
                                                                                         
 

 Wir haben noch offene Ausbildungsstellen für 2025: 
• Berufskraftfahrer im Linienverkehr 
• Fachkraft im Fahrbetrieb 

 
 

 

 

  
 
 
 

Ihre Aufgaben:  
• Disponieren und Planen der täglichen Fahrleistungen im ÖPNV  

mittels der eingesetzten Software 
• Unterstützung bei der Arbeitszeitauswertung  
• Überwachung und Einhaltung der geltenden Sozialvorschriften  

für das Fahrpersonal 
• Erstellung von Dienstanweisungen und Mitarbeiterinformationen 
• Bearbeitung von Kundenbeschwerden  
• Ansprechpartner für unser Fahrpersonal 
• Übernahme von Bereitschaftsdiensten 

Was Sie erwarten können: 
• Einen spannenden und abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit  

Weiterentwicklungsmöglichkeiten 
• Freiraum zum aktiven Mitgestalten 
• Eine langfristige und sichere Anstellung 
• Leistungsgerechte Vergütung 
• Offene und freundliche Unternehmenskultur 

 

Was wir von Ihnen erwarten: 
• Eine kaufmännische Ausbildung bzw. vergleichbare Ausbildung  

oder langjährige Berufserfahrung im Verkehrsbereich  
• Deutsche Sprache in Wort und Schrift 
• Ortskenntnisse im Landkreis Altenkirchen sind von Vorteil  
• Gute EDV-Kenntnisse (MS Office) 
• Selbstständige Arbeitsweise, Koordinationsfähigkeit und  

Teamgeist 

   
  

(m/ w/ d) Disponenten 
    für den Linienverkehr 

(m/ w/ d) 

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Tel.: 02681/87691-20WWW.NEUES-LEBEN.DE/JOBS

Wir suchen
Aushilfen in den Bereichen 
Küche und Reinigung

BEWIRB 
DICH 

JETZT!

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden, 
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen 
www.interamt.de 

Stellen-ID: 1279526

Die Abteilung Soziales der Kreisverwaltung  
Altenkirchen sucht zum nächstmöglichen  
Termin mehrere

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für den Sozialdienst Eingliederungshilfe und 

die Betreuungsbehörde 
(in Vollzeit oder Teilzeit)

Zu den Aufgaben in der Eingliederungshilfe gehört u. a. die Durchführung 
der Gesamt- und Teilhabeplanung nach dem SGB IX für Menschen mit Behin-
derung im Erwachsenen- und Kinder- und Jugendbereich. Hierzu zählt neben 
dem Kontakt zu den Hilfesuchenden die Beratung und Unterstützung im Vorfeld 
der Antragstellung, die Bedarfsermittlung mit dem Instrument der individuellen 
Bedarfsermittlung einschließlich der Festlegung von individuellen Zielen sowie 
die Koordination unterschiedlicher Leistungen und die Kooperation mit anderen 
Menschen im Helfersystem. Im Verlauf der Teilhabeplanung sind die Ziele und 
Teilhabebedarfe zu überprüfen und fortzuschreiben.

Das Aufgabengebiet im Bereich der Betreuungsbehörde umfasst u. a. die 
Unterstützung der Betreuungsgerichte mit der Feststellung und Beurteilung von 
Sachverhalten in Betreuungsverfahren sowie durch die Prüfung der Eignung vor-
gesehener Betreuer/-innen (m/w/d), die Beratung über die Aufgaben, Rechte und 
Pflichten einer gesetzlichen Betreuung sowie die Vermittlung anderer Hilfen, die 
Beratung und Unterstützung von Berufs- und ehrenamtlichen Betreuern/-innen 
(m/w/d), die Bereitschaft zur Übernahme und Führung von Betreuungen sowie die 
Durchführung von Zwangsmaßnahmen wie Unterbringungen, Vorführungen zu 
Begutachtungen oder Anhörungen.

Einstellungsvoraussetzung ist ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung 
Sozialarbeit/Sozialpädagogik oder ein gleichwertiger Abschluss. Die Bereitschaft für 
Außendienste (Führerscheinklasse B) sowie gute EDV-Kenntnisse setzen wir voraus.

Wir bieten verantwortungsvolle, selbstständige und krisensichere Tätigkeiten mit 
Entgelt nach dem TVöD (S 12) bei Standortsicherheit, betrieblicher Altersvorsorge 
(ZVK) und verlässlichen Regelungen für den öffentlichen Dienst. Eine Teilzeitbe-
schäftigung ist in Kombination möglich. Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als 
familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. Informationen über den Landkreis Al-
tenkirchen finden Sie im Internet unter www.kreis-altenkirchen.de. Wenn Sie Fragen 
haben, können Sie sich vorab bei Frau Heuser (Tel. 02681/81-2410) informieren.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen werden bis zum 20.04.2025 erbeten an:
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So bleiben Arbeitnehmer am Ball
In einer Welt des ständigen 
Wandels ist lebenslanges Ler-
nen für Arbeitnehmer essenziell. 
Doch wie gelingt es? Der 
Schlüssel liegt in Neugier, Ei-
geninitiative und einem klaren 
Ziel. Wer regelmäßig Weiterbil-
dungen nutzt – ob Online-Kur-
se, Fachbücher oder Seminare 
– sichert seine berufliche Zu-
kunft. Auch Netzwerken mit Ex-

perten und der Austausch mit 
Kollegen fördern Wissen. Ar-
beitgeber unterstützen oft durch 
Schulungen oder Lernbudgets.
Wichtig ist zudem, neue Tech-
nologien frühzeitig zu verstehen 
und sich anzupassen.
Nur wer bereit ist, kontinuierlich 
zu lernen, bleibt wettbewerbs-
fähig – und kann mit Innovatio-
nen Schritt halten.

Finden Sie den passenden 
Job in Ihrer Region!

JOBS 
IN IHRER REGION

Zum Drahtzug · 57645 Nister · Telefon: 02662 95640
E-Mail: kirsten.schneider@autohaus-bell.de

             

    

www.autohaus-bell.de

Wir bieten
• Familiäres Arbeitsumfeld
• Sehr gute Weiterentwicklungsmöglichkeiten
• Faires Gehalt, attraktive Zusatzleistungen
• Unbefristeter Arbeitsvertrag
• 4 Tage Woche (Kfz-Serviceberater)
• Jobrad

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin (m/w/d)

• Kfz-Meister/Kfz-Serviceberater
• Kfz-Mechatroniker
• Azubi zum Automobilkaufmann
• Fahrzeugaufbereiter
   

„Kein Bock auf langweilige Jobs? Dann komm zu uns unter die Haube!“  

Hauptstr. 15-19 · 57635 Kircheib/B8 · Tel. 0 26 83 - 9782-0

www.steinhauer-holzhaus.de

Unser familiär geführtes Handwerks-
unternehmen sucht einen teamfähigen 
MONTEUR für Holzhaus-Montagen.

Führerschein Klasse B wird vorausge-
setzt, LKW-Führerschein vorteilhaft.

Formlose Bewerbung mit  
Gehaltsvorstellung bitte an: 

kontakt@steinhauer-holzhaus.de
z.Hd. Frau Gawlik

 MONTEUR
gesucht!
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Für eine (noch) bessere 
Work-Life-Balance
Die richtige Balance zwischen Ar-
beit und Privatleben zu finden, 
bleibt eine Herausforderung.
Doch mit ein paar einfachen 
Strategien lässt sich das Gleich-
gewicht verbessern.
1.	 Klare Grenzen setzen:
	 Arbeitszeiten sollten bewusst 

eingehalten und Freizeit nicht 
durch E-Mails oder Anrufe ge-
stört werden.

2.	 Prioritäten definieren:
	 Was wirklich wichtig ist, ver-

dient den Fokus – sowohl im 
Job als auch privat.

3.	 Bewegung u. Pausen einplanen:
	 Regelmäßige Erholung steigert 

die Produktivität und das Wohl-
befinden.

4.	 Digitale Auszeiten nehmen:
	 Weniger Bildschirmzeit hilft, 

geistig abzuschalten.
Wer bewusst lebt und sich 
selbst wertschätzt, schafft eine 
nachhaltige Work-Life-Balance!

Hier finden Sie ... einen Job mit Aussicht auf Heimat.

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die  
Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden, 

 dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen  
des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Medizinerstipendium 
des Landkreises Altenkirchen.

Der Landkreis Altenkirchen vergibt in Zusammenarbeit mit der MediStart GmbH 
& Co. KG zum Wintersemester 2025/2026 ein Stipendium für das Studium der 
Humanmedizin an der Universität Rijeka (Kroatien). Bewerbungsschluss ist der  
9. Mai 2025.

Das Stipendienprogramm richtet sich an Studienanfänger. Das Studium findet in 
Rijeka (Kroatien) in statt, wird in englischer Sprache abgehalten und für maximal 
zwölf Semester gefördert. Der Landkreis Altenkirchen trägt für die Stipendiaten die 
Zulassungskosten und die Semestergebühren. Unterhalts- sowie Reisekosten sind 
von den Studierenden selbst aufzubringen. Die Details über die Höhe der Leistungen, 
die Verpflichtungen des Stipendiaten sowie der sonstigen Regelungen werden über 
einen Stipendienvertrag geregelt.

Antragsberechtigt sind Abiturientinnen und Abiturienten, die ein Studium der  
Humanmedizin aufnehmen möchten und sich verpflichten, im Anschluss an Ihre 
Facharztausbildung in Allgemeinmedizin, Dermatologie oder Pädiatrie für minde-
stens 10 Jahre im Landkreis Altenkirchen tätig zu werden. Die Facharztweiterbildung 
muss nicht im Landkreis Altenkirchen erfolgen.

Zugangsvoraussetzung für das Auslandsstudium sind die Allgemeine Hochschulreife 
sowie eine erfolgreiche Teilnahme an der Aufnahmeprüfung „MediTest-EU“, welcher 
aus einem schriftlichen Teil mit Schwerpunkt Biologie, Chemie und Allgemeinwissen 
und einem Motivations- und Eignungsinterview besteht. Die Teilnahme an diesem 
Test wird durch den Landkreis Altenkirchen in Zusammenarbeit mit der MediStart 
GmbH & Co. KG organisiert.

Interessenten können sich bis zum 9. Mai 2025 unter der Emailadresse  
jennifer.siebert@kreis-ak.de bewerben. Bitte reichen Sie hierfür die folgenden 
Unterlagen vollständig ein:

•  Formloses Motivationsschreiben
• Lebenslauf
•  Kopie des Personalausweises
•  Kopie des Zeugnisses über die Allgemeine Hochschulreife

Nach Sichtung und positiver Bewertung Ihrer Bewerbungsunterlagen erhalten Sie 
eine Einladung zu einem Vorstellungsgespräch.
Ansprechpartnerin für Rückfragen und die Einreichung der Bewerbungsunterlagen 
ist Frau Jennifer Siebert (Telefon 02681-812089). Weitere Details sowie alle In-
formationen zu den beiden Hochschulorten finden potenzielle Bewerberinnen und 
Bewerber auch auf der Seite von MediStart (https://medistart.de/).

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt stellen wir 
in Vollzeit oder Teilzeit ein:

STEUERFACHANGESTELLTE/
STEUERFACHWIRTE/

BILANZBUCHHALTER (M/W/D)

ODER VERGLEICHBARE 
QUALIFIKATION

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen, gerne per E-Mail.

Tel. 02681 9547-0
Fax 02681 9547-23

Ludwig-Jahn-Straße 7
57610 Altenkirchen

kanzlei@stb-kalbitzer.de
www.stb-kalbitzer.de

Wir stellen Wir stellen 
weiter ein!weiter ein!

Wachse auch Du mit uns und werde Teil unseres Teams!

Was Dich bei uns erwartet?
Berufseinsteiger und Quereinsteiger herzlich willkommen

Ein motiviertes und teamorientiertes Arbeitsumfeld

Leistungsgerechte Vergütung sowie Sozialleistungen

Getränkeflat und Verpflegungszuschuss

Bedarfsorientierte Fortbildungen

Vielseitige & interessante Aufgaben

Herr Martin Palacz 
bewerbung@hottgenroth.de
www.hottgenroth.de/karriere

WE ITERE 
INFOS

Als führendes Software-Unternehmen mit mehr als 250 Mitarbeitern 
stehen wir für innovative und effiziente Softwarelösungen, die den 
Arbeitsalltag unserer Kunden erleichtern und digitalisieren.

Um sicherzustellen, dass wir auch weiterhin unseren Kunden stets 
aktuelle Softwarelösungen bereitstellen können, erweitern wir unser 
Team am Standort Weyerbusch, im Westerwald.

Support-Mitarbeiter (m/w/d)

Softwareentwickler (m/w/d)

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 598,-

 Jedes neue 
Brautkleid

Hier finden Sie 
„Kleines“:
kleinanzeigen-regional

Westerwälder zahlt bar: Suche
alten Trödel für Flohmarkt, bitte
alles anbieten, auch ganze Samm-
lungen, alte Mopeds, Spielzeug
usw. Tel.: 0163/2860419

Suche Abstellplatz für 7 mtr

Wohnwagen in Scheune oder

"Schleppdach". Tel.: 02685/987858

Privat-Verkauf "Daihatsu Move"
(PKW)! Baujahr 1998 / Kw. 0031
/ 42 PS / Hubraum 00847 / Auto-
matik-Getriebe / TÜV bis 02/2027 /
Motor überholt / KAT neu. Preis:
VB / Tel.: 0157/53019156

2 Mietwohnungen Ingelbach,
2024 saniert, je ca. 80m², 4 ZKB,
WC, Keller, Garage, Einbauküche.
Mail: mein-vermieter@t-online.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Ankauf Kleidung aller Art,
Pelze, Taschen, Näh- u. Schreibm.,
Spinnräder, Schmuck, Jagdzubeh.,
Orden, Kameras, Bernstein, Por-
zellan, Krüge, Bleikristall, Puppen,
Teppiche, Gemälde, Zinn, altd.
Möbel, Silberbesteck, Münzen,
Uhren, Lampen LP´s. Tel.: 0178/
6794244

Freie Zimmer in unseren
Seniorenwohngemeinschaften
im Westerwald. 24 Stunden Betreu-
ung und Pflege in allen Pflegegra-
den. Ambulante Versorgung /
Hauswirtschaft und Betreuung in
der Häuslichkeit nach Kranken-
hausaufenthalten. Rufen Sie uns
an und vereinbaren Sie einen
Besichtigungs-/ Beratungstermin.
Tel.: 02626/9248743

Jüngstes
Entrümpelungsunternehmen
Deutschlands aus Ihrer Region ent-
rümpelt günstig Ihr Haus, Garagen
oder Keller. Tel.: 0179/2996070

Neuwertige 1.000 Liter IBC
Wassertanks abzugeben. 1Stk.
90€ / 2Stk.160€ ab Rampe, Bir-
kenhof-Brennerei, 57647 Nistertal.
Tel. 02661/982040

Büro25, Ganzheitliche Gesund-
heitsberatung (IHK), Psychologie
(TUB) und Achtsamkeitstraining -
juttagulden44@gmail.com, Tel.:
02687/9278495 (AB)

Im Hause Optik Bonn
Tel:02662/7596, Wilhelmstr. 30,
Fußgängerzone 57627 Hachen-
burg www.bonn-hachenburg.de

Achtung! Sammler kauf Kunst,
Antiquitäten, Porzellan u. Bronce-
figuren, Militaria, Krüge, Kameras,
Pelz, Modeschmuck, Silber, Gold,
Armband- und Taschenuhren, Näh-
Schreibmaschine, Ferngläser usw.
Auch kompl. Haushaltsauflös./
Nachlässe. *Hr. Säger aus Bad
Breisig kommt gerne *unverbind-
lich* vorbei. Zahle bar und fair! Tel.:
02633-8091846 o. 0176-84661565

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

KFZ-MarKt

Wir suchen für das
Seminarzentrum Grube Louise ab
sofort eine Reinigungskraft für 20-
25 Std. im Monat auf Minijobbasis.
Die Arbeitszeit ist meistens vormit-
tags, teilweise flexibel einteilbar.
Wir freuen uns auf eine Nachricht
unter Tel.: 01577/4472084

Wir suchen einen erfahrenen
KFZ-Meister oder Mechatroniker
bzw. Fahrzeug-Enthusiast, der im
Ruhestand ist und Interesse an
gelegentlichen Probefahrten hat
auf Minijob-Basis. Schulung und
Einweisung erfolgt vorher. Red-
head Zylinderkopftechnik GmbH,
Telefon 02686 9887505

Wir suchen zu unterschiedlichen
Einstellungsterminen: MFA, Diabe-
tesassistentinnen, Diabetesberate-
rinnen,
inneremedizin@praxisczarnetzki.de
Von-Kleist-Str. 9 57577 Hamm
(Sieg) Tel.: 02682 / 6040

Stellenmarkt

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

160 qm Gewerbefläche in
verkehrgünstiger Lage mit großem
Parkplatz in Mammelzen zu ver-
mieten. Tel.: 02681/5252

Haushaltsauflösungen, Räumen
von Häusern, Wohnungen, Kellern,
Garagen & Bauabfallentsorgung,
Entrümpelungen, verwertbare
Haushaltswaren, Spielwaren und
Hausrat, kostenfreie Abholung.
Tel.: 0151/41230503.

VERmiEtung

Schnell entschlossener solider

Kaufinteressent sucht Mehrfamili-

enhaus bis 750.000 €! Dr. Schmid-

t-Bovendeert Immobilien Telefon

02661-1336

SUCHE landwirtschaftliche Grün-
und Weidefläche in den Ortschaf-
ten Racksen, Nassen, Isert, Volker-
zen und Eichelhardt zum Kauf
Zuschriften unter Chiffre 19319939
an den Verlag.

Junges Paar aus Hamburg will
zurück in die alte Heimat! Gesucht
wird ein praktisches Haus mit
großen Grundstück. Ab Baujahr
2000. Bis 345.000,- € KP! Dr.
Schmidt-Bovendeert Immobilien
Telefon 02661-1336

Naturliebhaberfamilie sucht Ihr

Traumhaus! Mind. 1000 m²
Grundstück, am liebsten am Wald-
rand oder mit Weitblick, räumlich
flexibel. Der Kaufpreis darf bis
295.000,- € betragen! Dr. Schmidt-
Bovendeert Immobilien Telefon
02661-1336

ImmobIlIenmarkt
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Altenkirchen (Vertretung vom 01.05.2025 bis 04.05.2025) 
Fluterschen (Vertretung vom 14.04.2025 bis 20.04.2025) 
Ingelbach (Vertretung vom 14.04.2025 bis 20.04.2025) 
Isert

Mitteilungsblatt
der Verbandsgemeinde 

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Farbanzeigen fallen auf!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

 

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 235,-ab € 235,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 318,-ab € 318,-
Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten 
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 545,-ab € 545,-

10 % Rabatt
auf die „Schwarzwaldwoche und Schwarzwaldtage”  

auf Ihren Besuch bis 6. April 2025

Im Gesundheitstal im Schwarzwald
zur Ruhe kommen und den Duft der Tannen riechen

Wir sind umgezogen
Neue Adresse – gleiche Fürsorge!

Zahnarztpraxis Michael Paare jetzt in neuen Räumen in Hamm (Sieg)
Sie finden uns ab sofort in der Straße „Auf der Bitze 5“, nur 50 Meter von  

unserem bisherigen Standort in der Lindenallee 10a entfernt. 
Unsere neuen Praxisräume liegen direkt neben dem MVZ Wiens und  

gegenüber der Firma Birkenbeul.
Wir freuen uns, Sie in modernen Räumen begrüßen zu dürfen.

Neue Patientinnen und Patienten sind bei uns jederzeit herzlich willkommen.
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Ihr gutes Hören ist uns WICHTIG  
Testen Sie bei UNS kostenlos und unverbindlich

Hörgeräte von „Null EUR Zuzahlung (zzgl. der gesetzl. Rezeptgeb.)
Bis zur „Spitzenklasse der Hörgerätekategorien“  

Beachten Sie unser Marktangebot immer donnerstags 
6 Markenbatterien - alle Größen – für 1,95 EUR!

57610 Altenkirchen • Frankfurter Str. 4
Tel.: 02681 / 989038 • www.schaefer-hoergeraete.de

Balkon undicht?
Terrassen- und Balkonabdichtung mit Polyesterharz,
in verschiedenen Farben, auf Estrich, Fliesen, Platten usw.

Hottinger Bautenschutz
57518 Betzdorf · Friedrichstraße
Telefon: 02741 / 97 02 34
Mobil 0176 38 35 94 24

Bitte beachten!
Wegen Karfreitag  
(18. April 2025) kommt es zu  
nachstehenden Veränderungen  
des Anzeigen annahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 16/2025 wird 
der Anzeigenannahmeschluss  
von Montag, 14.4.2025, 9.00 Uhr  
auf Freitag, 11.4.2025, 9.00 Uhr 
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und 
bitten um Beachtung, da zu spät 
eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

REIFENFACHBETRIEB
KFZ-Meisterwerkstatt
Autoteileshop
Aluräder

REIFEN HÖFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Tel. 0 27 43 / 21 90 oder 9328670 · E-Mail: info@reifen-hoefer.de
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00 – 12.00 u. 13.00 – 17.00 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse
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biolandhof-schuerdt.de

VIELFALT & FRISCHE
von Ihrem regionalen Bio-Lieferservice!

Einfach online bestellen 
Frisches Obst und Gemüse 
Gutes vom eigenen Hof 
Regionale Spezialitäten 
Großes Bio-Sortiment 
Besuchen Sie auch unseren

modernen Hofladen 

Willenweber GmbH & Co. KG · Betzdorf · Burgstraße 33
( 02741/2 78 78 · www.Willenweber.com

Besuchen Sie unsere Ausstellung oder lassen Sie sich kostenlos vom Fachmann vor Ort beraten!

Premium-Fachpartner 
Premium-Fachpartner 

für Westerwald und Siegerland

für Westerwald und Siegerland

Markisen • Beschattungen 
Terrassenüberdachungen  
Neubespannungen  
Sommergärten  
Vordächer • Stegdoppelplatten  
Plissee • Insektenschutz

Jetzt
250€
Preis-

vorteil

auf eine Markilux
Funk Design-Markise!


